Die ehemalige Stolberg-Wernigerödische 
Handschriltenabteitung - Die Geschichte 
einer kleinen feudalen Privatsammlung 
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l. Geschichte 


Die einzige größere gedrucktso Übersicht über Hallesche Hand- 
schriftenbestände ist bereits 30 Juhre alt (1). Wenn darin festgestellt 
wird, Halles Handschriften könnten weder an Zahl noch un Wert 
mit denen von Paris, Brüssel, München, Berlin und anderen großen 
Sammelstätten verglichen werden, so Ist das zweifellos auch heute 
noch richtig. Doch sind nach dem zweiten Weltkrieg im Zuständig- 
keitsbereich der Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt 
in Halle/S. mit umfangreichem Bibliotheksgut auch zahlreiche Hand- 
schriften verschiedenster Art und ganz unterschiedlichen Wertes 
sichergestellt und von der Bibliothek übernommen worden, So 
wurden z. B. einige Originalbriefe Rilkes, ein Bändchen mit 
Schreiben von Lichtenberg und manches andere interessante Einzel- 
stück unter diesem Schriftgut entdeckt, Den größten Zuwachs an 
Manuskripten einer Provenienz brachte die einstmals so berühmte 
Handschriftensammlung der Grafen Stolberg-Wernigerode, Sie um- 
faßt heute 965 Manuskripte gegenüber 1190 vor ihrer Auflösung um 
1930. Die Schriftstücke sind größtenteils eingebunden, die Bände 
tragen Signaturen (Za—Zn) (2), die zum Teil bereits in die ältere 
Literatur eingegangen sind und bei der Aufstellung des Bestandes 
in der Universitätsbibliothek in Halle beibehalten wurden. Auch die 
von dem Wernigeröder Bibliothekar Ernst Förstemann nach 1851 
gegebene sachliche Gliederung wurde unverändert belassen. Förste- 
mann gab 1866 eine Übersicht über die Wernigeröder Bibliotheks- 
bestände heraus, in der jedoch nur ein kleiner Teil der Manuskripte 
erfaßt ist, so daß in der Universitäts- und Landesbibliothek in Halle 
eine Verzeichnung der weiteren Handschriften durchgeführt werden 
mußte (3). 

Diese Stolbergische Handschriftensammlung in Wernigerode hat 
vom 16. bis ins 20. Jahrhundert hinein bestanden, so daß die gesell- 
schaftlichen Verhältnisse und geistigen Strömungen dieser langen 
Zeit geschichtlicher Entwicklung auch in ihren Beständen einen 
Niederschlag gefunden haben. Auch ein Stück Bibliotheksgeschichte 
spiegelt sich darin wider. 


1.1. Die Anfänge der Handschriftensammlung 


Die in nachreformatorischer Zeit gegründete Stolbergische Biblio- 
thek wuchs schon im 16. Jahrhundert in ihrem Buchbestand rasch 
an; sie wurde planmäßig vermehrt und Gelehrten aus Helmstedt und 
Wittenberg zugänglich gemacht. Ob unter den ersten Anschaflungen 
auch Handschriften waren, läßt sich nicht mehr feststellen. Der 
Wernigeröder Bibliothekar und Archivar von 1866-1917, Eduard 
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> N | kannte. 
er die Bestände aus eigener Anschauung genau Er 
gan Manuskripte für der Bibliothek von Anfang an u 
darunter eine aus dem Kloster Ilsenburg stammende alte £ en 
10) und ein Arzneibuch, das auch Schriftstücke literarischen — 
enthalten haben soll (Zb 4m). Diese Manuskripte wurden m .- 
Halle übernommenen Bestand nicht mehr aufgefunden. a. 
weitere Handschriften, die man früher wohl einfach ihres -— 
wegen als in die Anfänge der Bibliothek gehörend ansah, san el „ 
im 19, Jahrhundert aus dem Nachlaß des Bibliophilen Karl EAABERTE 
in die Sammlung hineingekommen. Wir können heute nur noch 
zwei Handschriften nachweisen, die mit Sicherheit schon Ka 
16. Jahrhundert in Wernigerode vorhanden waren: das Manuskript. 
das jetzt die Signatur Zg 32 trägt, enthält eine Widmung an den 
Grafen Wolfgang Ernst, den Gründer der Bibliothek. Es hat den 
Titel „Turnus tragoediae nova concinnata ex Maroniana | Aeneide 
per M. Fridericum Lasdorpium Hornburgensem“. Das zweite Werk 
ist eine Handschrift des Chronicon Thuringiae von Johannes Rothe. 
deren Pergamenteinband mit WEGZS = Wolfgang Ernst Graf zu 
Stalberg beschriftet ist (Zb 32). 
Vermögen wir also über die Anfänge einer „Handschriftensamm- 
lung“ im 16, Jahrhundert kaum etwas zu sagen, so gilt für das ganze 
folgende Jahrhundert noch das gleiche: Ein planmäßiges 
Sammeln von Handschriften in Abgrenzung zu Büchern können wir 
für das 17, Jahrhundert noch ebensowenig erwarten wie für das 16. 
Die schon recht umfangreichen Buchbestände wurden zu Anfang des 
17. Jahrhunderts aus nicht deutlich ersichtlichen Gründen an ver- 
schiedene Aufbewahrungsstellen gebracht. Ein Teil kam nach Ilsen- 
burg, ein anderer in die Sylvestrikirche in Wernigerode, einiges 
nach Seigerhütte. Die Bibliothek wurde zwar so vor Schäden durch 
den 30jährigen Krieg bewahrt, wurde aber auch nicht vermehrt 
oder gar benutzt. Doch hatte der Bücherbestand an der Svlvestri- 
kirche einen sachkundigen Verwalter in dem für die Lokalgeschichte 
bedeutsamen Gelehrten Johann Fortmann (gest. 1674). 


1.2. Die Handschriftensammlung im 18. Jahrhundert 


1.2.1. Die feudale Privatsammlung. Der Pietist Walbaum. 
Der Bibliothekar Jacobi 


Die Lage der Bibliothek änderte sich, als der Bücherschatz zu 
Anfang des 18. Jahrhunderts in der Sylvestrikirche in Wernigerode 
wiederentdeckt und die Bibliothek gewissermaßen neu gegründet 
wurde. Das 18. Jahrhundert war, bedingt durch die frühkapitalisti- 
: Zeit geistigen Umbruchs. 
in der vielerorts sowohl Adelige als auch Bürgerliche als Mittel 


geistiger Repräsentation bibliophile Interessen wahrzunehmen 





suchten. So bemühten sich z. B. in der aufblühenden Barockresidenz 
Dresden die sächsischen Minister um kulturelle Ruhmestaten; die 
Grafen Heinrich von Brühl und Heinrich von Bünau wetteiferten in 
bibliophilem Sammeleifer (4). Im Rheinland waren es vor allem die 
Grafen Borcke und Wylich, die, beeinflußt auch vom aufgeklärten 
Frankreich her, stattliche Bibliotheken aus Werken aller Wissens- 
gebiete zusammentrugen. Die Frage ist jedoch: Wer las in allen 
diesen Werken? Im Hinblick auf österreichische Adelsbiblio- 
theken bemerkt der Wiener Historiker Otto Brunner zu dieser 
Frage: „Es wäre natürlich naiv, wollte man annehmen, daß alle diese 
Bücher von ihren Besitzern auch gelesen wurden. Aber es muß doch 
innerhalb des Adels eine breite Schicht gegeben haben, die mit 
ihnen vertraut war. Warum hätte man so hohe Geldsummen für 
Bücher angewandt, wenn man sie nicht nützte? Der Aufbau der Biblio- 
theken. in dem sich die maßgeblichen geistigen Strömungen wider- 
spiegeln, zeigt deutlich, daß es sich nicht bloß um bibliophile Samm- 
lungen handelt“ (5). Und in einer Betrachtung über rheinische 
Feudalbibliotheken wird von einer „erstaunlichen Weite der geisti- 
gen Interessen“ feudaler Bibliotheksgründer des 18. Jahrhunderts 
sesprochen (6). Wie weit man von den verschiedenen Bibliotheks- 
sründungen des 18. Jahrhunderts auf die Belesenheit und den 
geistigen Horizont ihrer Besitzer schließen kann und wie weit man 
überhaupt von Bücherschätzen auf ihre Besitzer reflektieren darf, 
das mag natürlich im einzelnen sehr verschieden sein. So generell 
auf besondere Lesefreudigkeit und geistige Weite der Bibliotheks- 
besitzer zu schließen, ist aber zweifellos zu weit gegriffen, ganz 
abgesehen davon, daß in dieser Zeit der Adlige ja längst nicht mehr 
der Leser schlechthin — neben dem Gelehrten — war. Bei der 
Büchersammlung des Grafen Christian Ernst zu Stolberg-Wernige- 
rode (1710-1771) hat es sich jedenfalls, wie bei vielen anderen 
Feudalbibliotheken auch, weitgehend um eine Repräsentativ- 
bibliothek gehandelt. Die Aktivität des Grafen auf diesem Gebiet 
und gerade zu dieser Zeit legt sogar die Frage nahe, ob er sich nach 
dem Übergang des Militär- und Steuerwesens und der Recht- 
sprechung letzter Instanz von seinem kleinen Territorium an den 
großen Feudalstaat Preußen durch Rezeß vom 19. Mai 1714 etwa 
auf kulturellem Bereich für den fehlenden politischen und militäri- 
schen „Glanz“ schadlos halten wollte? Der berühmte Graf Christian 
Ernst hat sich der moralischen Forderung nach Öffnung seiner 
Bibliothek und Zugänglichmachung seiner Bücherbestände auch 
für Vertreter bürgerlicher Gelehrsamkeit ebensowenig entziehen 
können wie andere feudale Besitzer von Bücherbeständen. Er hat 
die Bibliothek sogar schon verhältnismäßig früh für öffentlich er- 
klärt, nämlich schon 1746. Doch spricht dies wohl weniger für die 


Weite der geistigen Interessen des Gralen als vielmehr - | ng 
Stärke der „Welle der Aufklärung“ in der Mitte des 18. _ 
hunderts, Oder geht dies gar auf die Verbindung des Wernigerö MM 
Hofes mit dem Wolfenbütteler zurück, d. h. auf den Einfluß Leibniz- 
scher Ideen zum Bibliothekswesen? Das ist nicht mit Sicherheit ZU 
sagen, aber der Gedanke, die Bücher der Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen, war jedenfalls bei den Wernigerödern schon länger vor- 
handen. Im übrigen hatten schon in der Humanistenzeit einmal 
Anfänge einer öffentlichen Bibliothek in Wernigerode bestanden. 


Die Bibliothek bot zahlreiche pietistische Druckerzeugnisse, für die 
ein eigener Hofbuchdrucker zur Verfügung stand: Bibeln, Gesang- 
bücher und Erbauungsliteratur. Aber auch naturwissenschaftliche 
und juristische Werke wurden gesammelt. Über diese im 18. Jahr- 
hundert vorhandenen Bücherschätze können wir uns nur an 
Hand erhaltener handschriftlicher Kataloge und der restlichen ın 
der Universitätsbibliothek Halle eingearbeiteten Buchbestände 
informieren. Hingegen können wir uns ein sehr genaues Bild 
machen von den geistigen Interessen des Grafen Christian Ernst aul 
Grund der erhaltenen Manuskripte der Stolberg-Wernigeröder 
Handschriften sammlung, die zum größten Teil nicht in 
Ernst Förstemanns gedruckter Bestandsübersicht von 1866 ver- 
zeichnet sind. Der Bibliothekar Förstemann, der offenbar nur eine 
Auswahl ältester und ihm besonders wertvoll erscheinender Schrift- 
stücke in seine Übersicht aufgenommen hat, erklärt die Entstehung 
zahlreicher handschriftlicher Manuskripte in der Regierungs- 
zeit des Grafen Christian Ernst mit dessen „ausgeprägtem histori- 
schen Sinn“, der sich schon darin zeige, daß er „vieles handschriftlich 
der Nachwelt überliefern ließ, was. andere wohl selten der Aufzeich- 
nung für würdig gehalten hätten“ (7). Handschriftliche Exzerpte 
anzufertigen gehörte aber zu den Aufgaben des Bibliothekars, der 
bislang nur eine Art Gehilfe gewesen, seit der Öffnung und Benut- 
zung der Bibliothek aber unbedingt notwendig geworden war. Nach 
einer eigenhändig vom Feudalherrn entworfenen Anweisung für 
den Bibliothekar aus dem Jahre 1755 sollte dieser ‚insonderheit 
extcerpiren, was zu unseres Hauses Historie und Lustre gehöret“. 
Die Bibliothekare haben das auch reichlich getan: Wir können 
nämlich sehr genau feststellen, wie die Handschriftensammlung des 
Christian Ernst aussah, denn er hat alle seine Manuskripte ebenso 
wie die gedruckten Bücher gleichmäßig weiß in Pergament oder 
Schweinsleder einbinden, mit karmoisinrotem. goldbedrucktem 
Rückentitel versehen und seine Exlibris auf die vorderen Innen- 
deckel der Bände kleben lassen. Mehr als ein Drittel aller noch vor- 
handenen Manuskriptbände tragen diese Eigentumsschildchen de: 
Grafen Christian Ernst. Seine Handschriftensammlung macht den 
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Eindruck einer kleinen gesonderten Privatbibliothek, die nun den 
tatsächlichen geistigen Horizont des Grafen und seine beson- 
deren geistigen Interessen widerspiegelt. Daß er sich auch eine 
größere Anzahl pietistischer Werke und Vorlesungen abschreiben 
ließ, ist bei der geistigen Ausrichtung des Grafen, die ganz vom 
Halleschen Pietismus her bestimmt war, selbstverständlich. Hier- 
unter befindet sich zweifellos manches kulturhistorisch und wissen- 
schaftsgeschichtlich Interessante. Auch einige Bändchen mit 
Abschriften „schöner Stellen“, Gedichten nämlich, ließ er, dem Zeit- 
geschmack entsprechend, verwahren. Aber ein großer Teil dieser im 
18. Jahrhundert handgeschriebenen und mit den Exlibris des 
Grafen kenntlich gemachten Bibliothek besteht eben nicht aus 
„schönen Stellen“ oder Autographen oder Ähnlichem, sondern — 
ohne etwa Archivgut zu sein — aus Abschriften von Werken, die 
den feudalen Interessen des kleinen Territorialfürsten nützlich sein 
konnten: Kopien von Rechtsfällen, Sukzessionsfragen, Kaiser- 
krönungsprotokollen, juristischen Abhandlungen. Diese Art Hand- 
schriftensammlung scheint doch die geistige Haltung eines kleinen 
Feudalherrn weitaus deutlicher widerzuspiegeln als die Anschaffung 
klassischer oder aufgeklärter oder sonstiger Literatur, die auf die 
Bibliotheksbesitzer, ihre Leseaktivität und geistige Weite keines- 
wegs immer zutreffende Rückschlüsse gestatten. Diese im 18. Jahr- 
hundert angelegte Sammlung von handgeschriebenen, vielfach 
abgeschriebenen, Büchern präsentiert sich als kleine feudale Privat- 
bibliothek speziell für die Interessen der gräflichen Familie. Die 
Handschriftensammlung wurde in dieser Zeit auf zweierlei Weise 
planmäßig bereichert: In erster Linie wohl durch den pietistischen 
Grafenanhänger Heinrich Anton Walbaum. Er hatte in den zwan- 
ziger Jahren des 18. Jahrhunderts mit seinem Zögling, dem Stief- 
bruder Zinzendorfs, Dubislav von Natzmer, eine „Bildungsreise“ 
durch Europa unternommen und dabei eine Anzahl von Biblio- 
theken kennengelernt. Auch Wernigerode hatte er schon besucht, 
ehe er 1745 endgültig dorthin kam, um eine Art „nichtbeamteter“ 
Bibliothekar zu werden. Er revidierte die Bibliothek, ließ durch die 
Waisenhausbuchhandlung aus Halle Bücher und Kataloge schicken 
und beschaffte auch Hallesche Dissertationen. Daneben war er eifrig 
für die Verbreitung von Schriften von A. H. Francke, Philipp Jacob 
Spener und Johann Arndt tätig. Auch bedachte er die Salzburger 
Kolonie Eben-Ezer in Georgien mit Büchersendungen. In Walbaum 
finden wir also einen aktiven Vertreter des Wernigeröder Pietismus, 
dessen Tätigkeit nicht geringen Niederschlag in den handschrift- 
lichen Werken der Bibliothek aus dieser Zeit hinterlassen hat. Es 
finden sich „Zinzendorfiana“, Kolleghefte des Wernigeröder 
Pietistenvaters Johann Liborius Zimmermann, Walbaums und 


Natzmers Dissertationen in einem Bande, zahlreiche Abschriften 
von Predigten, Niederschriften über die vom Pietismus so geförderte 
Missionstätigkeit und manche andere von Walbaum durch seinen 
en als seine Anschaffung kenntlich gemachte [romme 
Schritt. 


Nun war aber Heinrich Anton Walbaum niemals Bibliothekar, 
sondern das war von 1749 an Christoph Gottfried ‚Jacobi, vom 
Grafen selbst zum Bibliothekar ernannt, zunächst nebenamtlich 
neben seinem Beruf als Konrektor, und von 1755-1762 nur noch 
als Bibliothekar tätig. Von Jacobis Bibliotheksarbeit finden wir viel 
weniger nachweisbaren Niederschlag in der Wernigeröder Hand- 
schriftensammlung als von dem neben ihm wirkenden Pietisten 
Walbaum. Jacobi hat einen Katalog der von Graf Christian Ernst 
mit Leidenschaft gesammelten Bibeln angelegt, der gedruckt wurde. 
Einer der handschriftlichen Bibliothekskataloge des 18. Jahrhun- 
derts, die in der Universitätsbibliothek Halle verwahrt werden, 
stammt vermutlich von ihm, sicherlich auch eine ganze Reihe von 
Abschriften historischer und rechtswissenschaftlicher Arbeiten, da 
die erwähnte Anweisung von 1755, zu „excerpiren, was zu des 
Hauses Lustre und Historie gehöret“, ja ihn anging, denn er wurde 
1755 Bibliothekar unter Entlastung vom Schulamt. 


Diese exzerpierende Tätigkeit Jacobis ist schwer zu belegen, da er 
nirgends seinen Namen in Handschriftenmanuskripte eingesetzt 
hat, wie Walbaum es tat. Trotzdem hatte er große Verdienste um 
bibliothekarische Belange: Er besuchte andere Bibliotheken, dar- 
unter Wolfenbüttel und Göttingen, und lernte in letzterem so aui- 
seklärte Gelehrte wie Johann Matthias Gesner kennen. Im Jahre 
1751 reichte Christoph Gottfried Jacobi bei der Universität Göt- 
tingen eine Arbeit ein mit dem Titel: „Commentatio de bibliotheca 
Christiano Ernestina“, für die ihm der Grad eines Magisters der 
Philosophie zuerkannt wurde. Entsprechende Abschriften aus den 
Göttinger Promotionsakten befinden sich in der Handschriften- 
sammlung, die Originalurkunden sind auch heute noch bei der 
Philosophischen Fakultät in Göttingen vorhanden (8). Sollte Jacobi 
damit der erste auf Grund einer bibliothekarischen Arbeit gradu- 
ierte Bibliothekar in unserem Bereich überhaupt sein? Dieser 
rührige Mann, der Theologie und Naturwissenschaften studiert 
hatte, paßte jedoch nicht in den streng pietistischen Wernigeröder 
Kreis hinein: er wandte sich vom Pietismus ab (9) und erschein! 
weitaus mehr als Vertreter des aufgeklärten Bürgertums. Er hatte 
sanz andere naturwissenschaftliche und praktisch-nützliche Inter- 
essen, als daß er sich in der Enge des kleinen Feudalstaats hätte 
wohlfühlen können. So schrieb er 1755 eine Preisarbeit für die 
Göttinger Sozietät der Wissenschaften, deren Ehrenmitglied er seil 
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1751 war, über „Die Bereitung des besten Wind und Wetter trotzen- 
den Mauerkalks“, außerdem machte er Vorschläge zur Einrichtung 
einer Krankenkasse und zur Kindererziehung. 1760 fertigte er für 
die Akademie in Bordeaux eine Preisarbeit in französischer Sprache 
„Von der rechten Art, die Eichbäume aufzuziehen“. Auch die aktu- 
elle Frage „Ob es vorteilhaft sei, das viele Kaffeetrinken abzu- 
schaffen“, beschäftigte ihn. Es ist schade, daß wir kaum feststellen 
können, welche Exzerpte und Abschriften des 18. Jahrhunderts aus 
der Feder dieses Polyhistors stammen, da wir seine Handschrift 
nicht sicher kennen. Sie werden neben den auf Weisung des Feudal- 
herrn angefertigten Abschriften „zum Ruhme des Grafenhauses“ 
am ehesten in einzelnen Schriftstücken der Sachgruppen „Natur- 
wissenschaften“ (Zf) und „Technologie“ (Zk) zu suchen sein. 


1.2.2. Die Tätigkeit des Bibliothekars Benzler im Sinne bürgerlicher 
Aufklärungs- und Bildungsbestrebungen 


Nach dem Weggang Jacobis aus Wernigerode — er trat schließlich 
doch in ein geistliches Amt ein — ging das Exzerpieren zum Ruhme 
des Hauses Stolberg-Wernigerode noch lange Zeit weiter, zumal 
Graf Christian Ernst sich selbst daran beteiligte. Erst im letzten 
Drittel des Jahrhunderts machte sich aufklärerischer Geist auch im 
Bibliothekswesen von Wernigerode erneut bemerkbar. Deutlich 
wird dies an einem recht liberalen Bibliothekar, Johann Lorenz 
Benzler. 


Er muß ein nicht alltäglicher Mensch gewesen sein, schwerhörig und 
kurzsichtig und immer in finanziellen Schwierigkeiten, an denen 
auch sein schmales Bibliothekarsgehalt nichts besserte, und dazu 
dreimal verwitwet. Andererseits scheint er aber allem Neuen seiner 
Zeit aufgeschlossen gewesen zu sein, sogar, was die technische Ein- 
richtung der Bibliothek anbelangt. Denn ein aufgeklärter scharfer 
Kritiker seiner Zeit, der Livländer Garlieb Merkel (10), weiß über 
Benzler und die Verhältnisse in der Wernigeröder Bibliothek folgen- 
des zu berichten: „.. Der Bibliothekar — der ‚Rat‘, das versteht 
sich' — Benzler war stocktaub, aber gefällig. Es gelang mir, mich 
ihm verständlich zu machen. Ich erhielt, wovon Herder Auskunit 
gewünscht hatte und schrieb die Notizen darüber auf, während 
Scherer (11) sich in der Bibliothek umsah. Ich kam noch zur rechten 
Zeit, um zwei Merkwürdigkeiten kennenzulernen: eine Sammlung 
von beinah zweitausend Bibeln, die mir ein sehr sonderbarer Auf- 
wand schien, da gewiß in allen Sprachen der Erde nicht halb soviel 
Ausgaben vorhanden sind — und in allen bekanntlich dasselbe steht; 
ferner eine Lesemaschine (12), aus einer Zahl von Brettern zu- 
sammengesetzt, die an beiden Enden auf den Speichen von Rädern 
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lagen. Benzler rühmte, wenn man die Bücher, die man = ae 
Gegenstand nachschlagen wolle, auf den Brettern zurech geieg | 
hätte, brauchte man die Maschine nur zu drehen, um nacheinandeın 
zu blättern, worin man wolle. Mir schien die Erfindung sehr ver- 
nünftig und bequem, besonders als ich einige Monate später zu 
Kopenhagen den berühmten Suhm besuchte und ihn zwischen 
langen Tischen voll aufgeschlagener Bücher auf- und abgehen fand, 
um Notizen auszuziehen, aus denen er einen Kämpfer-Roman 
zusammensetzte. Mit einer solchen Maschine hätte er seine Soge- 
nannten Romane zusammenwalzen können, ohne vom Tisch aufzu- 
stehen.“ — Soweit Merkel. Zu der Bibelsammlung muß jedoch 
gesagt werden, daß die auch von Lessing geäußerte Ansicht, in 
Wernigerode gäbe es fast nur Bibeln, nicht zutrifft. Das wird schon 
durch die handschriftlich in Halle erhaltenen Bücheranschaffnings- 
kataloge eindeutig widerlegt. Das christlich-evangelische Schrifttum 
war lediglich ein „Sammelschwerpunkt“, allerdings ein um/lang- 
reicher. 


Johann Lorenz Benzler war in jungen Jahren in den Anakreontiker- 
kreis um Gleim geraten, zu dem auch Gottfried August Bürger 
gehörte, und hatte dort viele Freunde gefunden. 1783 wurde Benzler 
Bibliothekar der Grafen Stolberg-Wernigerode. Er scheint bei aller 
zeitbedingten „Empfindsamkeit“ und trotz aller Verbindlichkeit 
seinem Feudalherrn gegenüber doch weitaus freigeistiger und 
kritischer gewesen zu sein als die meisten seiner Freunde. Bekannt 


er veröffentlichte Auszüge aus dem Londoner „Spectator“. Auch 
Gedichte in englischer Sprache gab er 1786/87 heraus, die beim Hof- 
buchdrucker Struck in Wernigerode gedruckt wurden. Aber das auf 


hinaus, da der Interessentenkreis nicht groß genug war. Weit- 
reichende Verbindungen knüpfte Benzler vor allem dadurch an, daß 
er sich als sogenannter Kollektor, als Sammler von Abnehmern 


Bücher kauften, noch recht gering. So war Benzler u a.am Vertrieb 
der Werke Klopstocks, des Lessingschen „Nathan“ des Deutschen 
Merkur“ und des „Spectator“ beteiligt. Als Herausgeber von 7 a 
schriften hatte er sich schon vor seiner Wernigeröder Zeit betäti . 
so 1774-1776 mit dem „Niedersächsischen Wochenblatt für Kind re 
Auch ein eigenes Kinderbuch, dem Zweitgeschmack eikssrerhend. 
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hatte er veröffentlicht. die „Fabeln für Kinder”, Lemgo 1770. In 
Wernigerode übernahm er 1796 die Leitung des Intelligenzblattes. 
Darüber hinaus bemühte er sich in demokratischer Weise durch 
verschiedene Lesezirkel, die Verbreitung der Liebe zum Lesen im 
Harzgebiet zu fördern. In seiner „Journalgesellschaft“ suchte er dem 
weitreichenden Lesebedürfnis auch durch Anschaftungen ven 
Musenalmanachen in der gräflichen Bibliothek entgegenzukommen. 
Bei dieser Aktivität für die Leser konnte die eigentliche Bibliotheks- 
arbeit nur recht kurz wegkommen. 1803 sollte er die Bücherbestände 
revidieren, was ihm offenbar sehr zuwider war, denn in einem der 
Briefe seines Freundes Friedrich Kleuker, die sich in der Hand- 
schriftensammlung befinden, lesen wir: „Wegen der schrecklichen 
Arbeit, die Ihnen in der Bibliothek bevorsteht, tut es mir in der 
Seele weh.“ Und etwas später, als Benzler die Bibliotheksrevisıon 
erlassen worden war: „Wohl! Daß Sie Ihre Bibliothek in Ruhe lassen 
dürfen!“ (13) 


Nun hat aber Benzlers umfangreiche Tätigkeit für Buch und Leser 
in der Handschriftensammlung einigen Niederschlag geiunden in 
Gestalt einer Anzahl Briefbändchen. Leider enthalten sie jeweils 
nur die Schreiben der Freunde an Johann Lorenz Benzler, nicht 
seine Antworten. Wir finden Briefe von Klamer Schmidt, der auf 
Benzlers Vermittlung „Hofpoet“ des Feudalherrn wurde, und von 
einigen anderen, heute mit Recht weitgehend vergessenen Schrift- 
stellern (14). Einer von diesen Korrespondenten, Günther (von) 
Göckingk, sei aber doch besonders erwähnt (15), weil er die Verbin- 
dung des Wernigeröder Bibliothekars zu den Aufklärungsströmun- 
gen der Zeit herstellt. Benzler lernte ihn bereits in dem Anakreon- 
tikerkreis um Gleim kennen. Göckingk war damals schon als 
Publizist bekannt: 1776 leitete er den Göttinger Musenalmanach. 
später war er am Hamburger Musenalmanach beteiligt und gründete 
1783 das „Journal von und für Deutschland“, das aufklärerischen 
Zielen diente und sich besonders den Kampf gegen den Aberglauben 
zur Aufgabe gemacht hatte. Die Briefe an Benzler stammen aus der 
Zeit von Göckingks Tätigkeit als Finanzrat in Berlin. Sie sind vor 
mehr als neunzig Jahren einmal auszugsweise veröffentlicht 
worden (16). Der Schreiber erweist sich als wohlinformierter Mann 
und scharfer Kritiker seiner Zeit. Vieles, was er dem Freunde in 
Wernigerode mitteilt, ist allerdings auch einfach Hofklatsch. Aber 
er kennt sich aus in den lokalen und politischen Verhältnissen der 
preußischen Hauptstadt. Auch manche amüsante Bemerkung finden 
wir in seinen Briefen. So grollt er z. B. über „den unerträglichen 
Staub in Berlin“ und stellt fest: „Ein Frauenzimmer kann hier ein 
weißes Kleid nur einen Tag tragen. und doch tragen sich unter 20 
19 weiß.“ Ein andermal klagt er: „Die Titelsucht ist unter der 
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jetzigen Regierung noch ärger geworden, und keine Satire vermag 
sie zu mindern.“ Er kennt auch das Schicksal des Halleschen Kon. 
ponisten Johann Friedrich Reichardt, der Gehalt und Stelle wegen 
seines „Demokratismus“ verloren habe und nun, nachdem er dre; 
Jahre auf dem Halleschen Giebichenstein gelebt, sich in Hamburo 
um eine Kapellmeisterstelle bemühe. 1793 urteilt Göckingk über dic 
Aufklärungsoper „Die Zauberflöte“: „Der große Haufe hier in B, 
vergißt Krieg und alles über die neue Operette, die Zauberflöte 
Sieben Mal ist das Stück schon gegeben, und doch muß der, der 
einen Platz haben will, Stunden vor dem Anfang hingehen... Der 
Text ist das albernste Zeug, aber was kann Schikaneder auch 
Besseres schreiben?“ Göckingk nennt das neue Werk „schön für das 
Auge, angenehm für das Ohr, unerträglich für den Verstand.“ 


Aber auch von der Reaktion des preußischen Staates gegen die aul- 
kommenden literarischen Bestrebungen des Bürgertums weiß cr an 
Benzler zu berichten: Nicolai und andere Buchhändler seien wegen 
Aufhebung des Verbots gegen die „Allgemeine Deutsche Bibliothek“ 
bei den Behörden vorstellig geworden. Göckingk hielt die Eingabe 
aber für zwecklos, da er gehört hatte, daß die „Zensoren Hermes. 
Hillmer usw. die Vollmacht erhalten hätten, jedes von der Messe 
kommende, ihnen gefährlich erscheinende Buch sogleich zu ver- 
bieten.“ Von sich selbst schreibt der brave königliche Finanzrat, er 
habe ZU nichts mehr Lust, als höchstens in Journalen zu blättern 
und sei in eine Gesellschaft getreten, „die über dreißig solche Zeit- 
schriften hält“. Göckingks Briefe vermittelten dem Wernigeröder 
Bibliothekar etwas von dem Leben in Berlin, vom aufklärerischen 
Geist, von den bürgerlichen Leseinteressen, die sich in Journalen 
und Lesegesellschaften dokumentierten, aber auch von preußisch- 
reaktionären Maßnahmen gegen die kulturellen und literarischen 
Bemühungen der aufstrebenden bürgerlichen Klasse. 


Auch sonst dr ingt der Aufklärungsgeist ein wenig in das literarische 
Leben und in die Bibliothek in Wernigerode ein: Archivar der Stol- 
berger Territorialherren war seit 1802 Christian Heinrich Delius 
(gest. 1840). Er hatte die unter Aufsicht von Heyne aus Göttingen 
— u Klosterschule und die Aufklärungsuniversität Göttin. 
a rem als Student aufgeklärter Geistesrichtung versuchte 
: andlungen über die angeblichen Götter des Harzes 
Tr hc Krodo. Ein undatiertes Manuskript dieser aufkläreri- 
denes Gelübde an den Kun Abet ein angeblich zu Goslar gefun- 
suchungen über die Harzbue aan, Päter in seinen „Unter 
urg und den vermeintlichen Götzen 


Krodo“, Halberstadt 1826 it 
y 446 staat 1826, mit verw; at \ er - 
der Handschriftensammlung ni indt hat, befindet sich noch in 
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Delius wäre wohl gerne Bibliothekar in Wernigerode geworden, da 
aber Johann Lorenz Benzler schon ein halbes Menschenalter zuvor 
diese Stelle bekommen hatte, wurde Delius Archivar und betätigte 
sich auch als solcher noch in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts 
für die Handschriftensammlung durch Erwerbungen auf Auktionen. 
Mehrere Manuskripte, z. T. auch aus seinem Nachlaß, tragen seinen 
Namenszug. Vor allem verdanken wir ihm die Anschaffung von 


Autographen. 


1.3. Die Handschriftensammlung im 19. Jahrhundert 


1.3.1. Der Bibliophile Karl Zeisberg und seine Sammlung 


Die gesellschaftlichen Veränderungen der Epoche spiegelten sich 
auch im Bibliothekswesen des kleinen Wernigeröder Feudalstaates 
wider: Wir finden in der Grafschaft, wie allenthalben, ein aul 
Grund seiner besseren ökonomischen Stellung sehr von sich einge- 
nommenes Besitzbürgertum, das aber im feudalen Rahmen haften 
blieb und sich oft genug durch Provinzlertum und spießbürgerliche 
Borniertheit auszeichnete. Zu diesem gehörte die Familie des gräf- 
lichen Kammerrates Zeisberg in Wernigerode. Sein Sohn Karl 
Wilhelm (1804—1850) trug im Laufe seines kurzen Lebens neben 
zahlreichen Büchern auch eine Fülle wertvollster Handschriften 
zusammen. Diese erregten bald die Aufmerksamkeit der gelehrten 
Vertreter jener nationalen Geschichts- und Literaturforschung, die 
sich seit der Zeit der Napoleonischen Kriege herausbildete. Die Kost- 
bare Handschriftensammlung in die Wernigeröder Bibliothek auf- 
genommen zu haben, ist jedoch nicht das Verdienst des Bibliothe- 
kars Karl Zeisberg selbst, dies geschah vielmehr erst nach seinem 
Tode durch den sachkundigen, in Geschichte und Germanistik 
gleichermaßen urteilsfähigen Bibliothekar Ernst Förstemann. 
Fanden wir im 18. und frühen 19. Jahrhundert Bibliothekare in 
Wernigerode, die dem aufgeklärten und bildungshungrigen Zeitalter 
im Rahmen des ihnen Möglichen, unter den engen Verhältnissen 
des feudalen Kleinstaates, Rechnung trugen, somit als positive 
Vertreter ihres Berufes anzusprechen sind, so ist nun auf eine trotz 
aller wertvollen Sammelleistungen negative Bibliothekarsgestalt 
einzugehen: Karl Zeisberg (18), der verwöhnte Sohn einer reich 
gewordenen Bürgersfamilie in Wernigerode, war ein schlechter 
Schüler, den der Vater mit Hilfe von Bestechungen seiner Lehrer in 
Wernigerode und Ilfeld in Form von Geld und Obst durch die 
Schulzeit lavierte. Nur zwei Leidenschaften bildeten sich bei dem 
Sohn schon in jungen Jahren heraus: Das Rauchen und das Sammeln 
von Büchern und Manuskripten, die er niemals las. Er studierte in 
Göttingen und Berlin auf Wunsch des Vaters Jura, nicht aus 
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Neigung. sondern weil es ein „vornehmes“ Fach war und man us 
sich ja leisten konnte. Das Fach war im Grunde auch gleichgülug. 
da Karl Zeisberg weder juristische noch andere wissenschaftliche 
Studien ernsthaft wahrnahm. Er beschäftigte sich ständig damit. 
auf Auktionen oder sonstwie Bücher oder Handschriften zu er- 
werben, die der Vater bezahlen mußte und auch bezahlte, selbst 
dann noch, als er wegen der riesigen Ausgaben für die Lieb- 
habereien seines Sohnes in Geldschwierigkeiten kam. Der junge 
Zeisberg wurde durch Vermittlung des Archivars Delius mit dem 
Philologen Benecke bekannt. Dieser wiederum machte Jacob Grinm. 
ferner den Germanisten Lachmann und den Bibliophilen und 
Fischart-Spezialistten Meusebach auf den büchersammelnden 
Studenten aufmerksam. Auch Hoffmann von Fallersleben begegnete 
er in Berlin. Durch Meusebach wurde sein Handschriftensammeln 
in eine festere Bahn gelenkt: Mittelalterliche lateinische, vor allen 
aber deutsche Texte wurden begehrteste Sammelobjekte für Zeis- 
berg. Aber warum trug er dies alles zusammen? Unterzog er sich 
doch keiner wissenschaftlichen Ausbildung, die ihn befähigt hätte, 
in die Fußtapfen der großen Germanisten zu treten, die mit ihren 
gelehrten Forschungen zur Herausbildung eines Nationalgefühles 
beitrugen. Von Jacob Grimm sind einige Briefe an Zeisberg in deı 
Handschriftensammlung erhalten geblieben, auch einer von 
Benecke, aber sie enthalten nichts Wichtiges. Der einzige, vier Seiten 
lange, Brief Jacob Grimms, der ein sprachwissenschaftliches Problem 
behandelt, ist vielmehr an Delius gerichtet, nicht an Karl Zeisberg 
(19). Delius, inzwischen Regierungsrat in Wernigerode, forderte den 
jungen Landsmann während dessen Berliner Studienzeit auch auf. 
einer historischen Vereinigung beizutreten und für diese die 
Berliner Handschrift der Magdeburger Schöppenchronik abzu- 
schreiben. Zeisberg antwortete darauf, wenn er der Gesellschaft 
beitrete, werde er „Ansehen gewinnen“, wenn seine Arbeit dem 
rechten Mann zu Gesicht käme, bekäme er einigen Wert, man werde 
auf ihn aufmerksam. Hier scheint überhaupt der Schlüssel für das 
Rätsel seines bibliophilen oder bibliomanen Eifers zu liegen: Er 
wollte als der reiche Bürgerssohn gelten, dessen Familie vermögend 
genug sei, eine solche kostspielige Liebhaberei zu pflegen. Seine 
Studien hat er nie mit einem Examen abgeschlossen, die Abschrift 
des Schöppenbuches aber immerhin angefertigt. Sie wurde als 
Grundlage einer Veröffentlichung benutzt (20) und existiert heute 


noch in der ehemaligen Stolberg-Wernigerödischen Handschriften- 
sammlung in Halle. 


In Wernigerode half Karl Zeisberg 1826 bei der Neuaufstellung der 
Bibliothek in der Orangerie, wollte aber nicht dort bleiben mit der 
Begründung, man habe da viel Arbeit und es werde wenig ange- 
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schafft; letzteres war vielleicht nicht ganz unrichtig. Aber die 
Behauptung, in Wernigerode habe er nicht genügend geistige 
Beschäftigung, zeugt doch von starker Selbstüberschätzung. Eine 
andere Außerung — er wolle nicht von sich sagen lassen: „Der hat 
nichts für die Bibliothek getan“ — scheint ihm eher angemessen. — 
In Berlin hätte Karl Wilhelm Zeisberg vielleicht noch eine andere 
Möglichkeit zur Herausbildung eines wissenschaftlichen oder litera- 
rischen Standpunktes ergreifen können: Er sollte wenigstens im 
Lateinischen und Griechischen einen Abschluß erreichen und bekam 
deshalb Nachhilfeunterricht bei dem vier Jahre jüngeren Theodor 
Mundt, dem späteren Mitglied des kleinbürgerlich-liberalen „Jungen 
Deutschland“. Aber auch diese Verbindung ging zu rasch ausein- 
ander. Zeisberg bewarb sich 1829 ohne jegliches Examen an der 
Berliner Bibliothek, wurde aber abgewiesen, da er keine Empfeh- 
lungen vorzuweisen hatte. Grimm, Lachmann und Meusebach 
waren der Ansicht, hinter dem jungen Zeisberg „stecke nichts“. 
Schließlich wurde er 1830 doch Bibliothekssekretär an der Stolberg- 
Wernigerödischen Bibliothek, blieb dies aber auch, als 1839 die 
Bibliotheksratsstelle frei wurde. Seine Anschaffungswünsche erfüllte 
man in der Bibliothek nicht. Er sammelte weiterhin zu Hause für 
sich selbst und geriet darüber immer mehr in Schulden, die sich 
durch seine Trunksucht noch vergrößerten. Erst 1846 erhielt er aus 
Anlaß der Hundertjahrfeier der Öffnung der Bibliothek für das 
Publikum den Titel „Bibliotheksrat“. Zeisberg hätte in seiner 
Wernigeröder Zeit immer noch Möglichkeiten zu einer gemein- 
nützigen Tätigkeit gehabt: Einmal zogen die von ihm privat 
gesammelten Bücher- und Handschriftenschätze nach wie vor 
Dichter und Gelehrte nach Wernigerode So besuchte ihn 1842 
Ludwig Uhland. 


Andererseits hätte er in der Fortführung der schon von Benzler ein- 
gerichteten beiden Lesekränzchen — eins war für Literaturzeitungen, 
das andere für verschiedene Unterhaltungs- und Tageblätter — und 
bei der ihm ab 1840 übertragenen Leitung des Wernigeröder 
Intelligenzblattes für das breite bürgerliche Lesepublikum wirksam 
werden können. Er hat die sich hiermit bietenden Möglichkeiten 
der neuen bürgerlichen Formen kultureller Betätigung nicht wahr- 
genommen, ja er tat nicht einmal das Notwendigste, er stempelte 
und katalogisierte auch nicht die Bücher, die in die Bibliothek der 
Grafen Stolberg-Wernigerode kamen. Von 1848 bis zu seinem Tode 
1850 mußte ihm ein Oberlehrer des Gymnasiums für die Bibliotheks- 
arbeit zur Seite gestellt werden. 
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1 ‚3.2. Die Bibliothekare Förstemann und Jacobs ur 
ihre Erwerbungen 


Nach Zeisbergs Tode kam ein Bibliothekar nach Wernigerode, der 
sich bereits durch sein „Altdeutsches Namenbuch“ in den Gelehrten- 
kreisen einen guten Ruf erworben hatte: Ernst Förstemann. Dieser 
hat das Verdienst, den Bücher- und Handschriftenschatz des Biblio- 
philen Karl Zeisberg für die öffentliche Bibliothek der Stolberg- 
Wernigeröder Grafen erworben zu haben. Freilich schreibt er dies 
im Vorwort seiner Veröffentlichung über die Gräflich Stolbergische 
Bibliothek zu Wernigerode 1866 seinem Brotherrn, dem Grafen 
Botho, zu, aber der Mann mit den nötigen Sachkenntnissen war 
zweifellos Förstemann, selbst Schüler Lachmanns und in deutscher 
Philologie bewandert. Was auf diese Weise in die gräfliche Biblio- 
thek kam, läßt sich heute noch feststellen, da der Würzburger 
handschriftenkundige Bibliothekar Anton Ruland sich bemühte, 
die kostbare Sammlung vor dem Einzelverkauf zu bewahren und in 
der Hoffnung, es werde sich ein Interessent für den Gesamtbestand 
finden, eine Übersicht in Naumanns „Serapeum“ von 1855 über die 
vorgefundenen Schriftstücke veröffentlichte. Er nennt 239 Nummern 
an Manuskripten, einige weitere wurden erst 1903 bei Abbruch des 
Zeisbergschen Wohnhauses in Wernigerode gefunden und von 
Förstemanns Nachfolger, Eduard Jacobs, zur Handschriftenabteilung 
genommen, darunter Schriftstücke aus dem Nachlaß des Archivars 
Delius. Förstemann hat in wenigen Jahren die ganze Bibliothek 
geordnet und auch die Manuskriptsammlung in die heute noch 
bestehenden Sachgruppen eingeteilt, er ist jedoch mit ihrer Signie- 
rung nicht fertig geworden. Das enge und beengende Wernigeröder 
Territorium konnte ihm auf die Dauer doch nicht genügen, und so 
nahm er eine ihm an der königlichen Bibliothek in Dresden ange- 
botene Bibliothekarsstelle 1866 mit Freuden an (21). Die Früchte 
seiner Arbeit, die Benutzung und Veröffentlichung einiger der von 
ihm erworbenen alten deutschen und lateinischen Handschriften, hat 
er freilich nicht mehr an Ort und Stelle erleben können. Die Signie- 
rung der Handschriftensammlung vollendete Förstemanns Nach- 
folger Jacobs, der 1879 eine besondere Gruppe „Hymnologica“ zu 
den von Förstemann gebildeten hinzufügte. Auffallend ist jedoch, 
daß trotz Jacobs’ langdauernder Amtszeit — er war 51 Jahre, bis 
1918, als Bibliothekar in Wernigerode tätig — kaum noch Hand- 
schriftenerwerbungen stattfanden. Zwar wurde einiges geschenkt, 
z. B. Manuskripte zu Arbeiten von Victor Aim& Huber, der sich 
nach dem Bruch mit seiner konservativen Partei in Berlin nach 
Wernigerode zurückgezogen hatte. Aber es wurde nicht mehr plan- 
mäßig vermehrt und leider auch wenig benutzt. Jacobs schrieb 
neben seiner bekannten Geschichte der Provinz Sachsen unendlich 
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viel, darunter Wichtiges zur Geschichte der Bibliothek, eine ganzc 
Reihe von Artikeln für die Allgemeine Deutsche Biographie und 
eine Vielzahl von Abhandlungen über den Harz und — natürlich — 
über das feudale Haus Stolberg-Wernigerode. Gewiß hat auch Ernst 
Förstemann seinem Brotherrn einen Tribut gezahlt, indem er eine 
Arbeit zur Geschichte des Grafenhauses veröffentlichte, aber er ließ 
es bei der einen bewenden (22). Jacobs dagegen versenkte sich mit 
Bienenfleiß in lokalpatriotische Aufsätzchen, die ihn selbst bei 
seinen Freunden in den Ruf brachten, sich ins „Einzelne und Un- 
wesentliche zu verlieren.“ Unverständlich ist, daß er sich trotz 
geeigneter Vorbildung kaum an die kostbaren Stolberg-Wernige- 
röder Handschriften wagte, sondern kleine lokale Quellen, z.B. 
ein Morilogium des Klosters Huysburg, fein säuberlich aus dem 
Original abschrieb und dann veröffentlichte. Warum nahm er nicht 
vielmehr seine Gegenstände aus den eigenen kostbaren Hand- 
schriftenbeständen? Er war so befangen in den engen Mauern 
Wernigerodes, das kulturell wieder entschlummerte, daß ihm der 
Wert der ganzen Handschriftensammlung anscheinend gar nicht 
aufging und er ın kleinbürgerlich-patriotischer Enge versank. Wenn 
man die Nachrichten über die Bibliothek verfolgt, so könnte man 
beinahe den Eindruck gewinnen, als habe zu jener Zeit die Auswer- 
tung der Handschriftenabteilung im wesentlichen im Abzeichnen 
von bunten Initialen durch Zeichen- oder Handarbeitslehrerinnen 
bestanden. 


1.4. Die Handschriftenabteilung im 20. Jahrhundert 


1.4.1. Verschleuderung durch den Feudalherrn während 
der Wirtschaftskrise 


Daß den letzten Stolberg-Wernigeröder Herren — im Gegensatz zu 
früheren — wenig am eigenen Lesen oder an der wissenschaftlich 
einwandfreien Erweiterung von Bibliothek und Handschriftenabtei- 
lung lag, erhellt schon aus der Tätigkeit des Bibliothekars Jacobs, 
der zwar von vorbildlichem Fleiße, aber weder ein Wissenschaftler 
vom Format seines Vorgängers Ernst Förstemann noch seines Nach- 
folgers Wilhelm Herse noch in der Lage war, sich dem „herrschaft- 
lichen“ Dienst zu entziehen. Anders der Bibliothekar Herse, dem 
nachgesagt wird, er habe sich aus bibliothekarischem Verantwor- 
tungsgefühl aus Wernigerode entfernt, da er die Katastrophe der 
Bibliothek nicht mehr abwenden konnte. Nach dem ersten Welt- 
krieg schien sich zunächst eine neue Blütezeit für Bibliothek und 
Handschriftensammlung anzubahnen. Der Deutsche Bibliothekarstag 
1921 wurde in Wernigerode gehalten, dadurch wurden die interes- 
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sierten Kreise auch wieder auf die kostbaren Wernigeröder Hand- 
schriften aufmerksam. Herse verfaßte einen kleinen Bibliotheken- 
führer für Wernigerode und wurde nicht müde, immer wieder wert- 
volle Manuskipte bei Führungen und Ausstellungen zu zeigen. Das 
trug gute Früchte: Die Benutzung von Handschriften, meist mittel- 
alterlichen, nahm nach Ausweis der Jahresberichte der Bibliothek 
zu. Neue Schenkungen bereicherten die Abteilung. Einzelne schöne 
Faksimileausgaben kamen zustande, so die des „Locheimer Lieder- 
buchs“ und des sogenannten „Reformatorenstammbuchs“ (23); 
letztere gab Herse selbst 1927 heraus. Diese erfreulichen Anfänge 
eines neuen wissenschaftlichen Aufschwungs hinderten jedoch die 
Herren der Bibliothek nicht an Versuchen, ihren finanziellen 
Bankrott in der Zeit der Wirtschaftskrise durch Verkäufe und ver- 
antwortungslose Verschleuderung von kostbaren Buch- und Hand- 
schriftenbeständen aufzuhalten. Am 1. August 1929 schloß die 
Bibliothek ihre Pforten für die öffentliche Benutzung, und am 
1. Dezember 1929 wurde ein Fachmann, Oberbibliothekar Paul Otto 
(24), mit der undankbaren Aufgabe betraut, den Wert der Bibliothek 
zu schätzen. Er hat dies offenbar äußerst ungern getan, denn in der 
Einleitung zu seiner maschinenschriftlich vorgelegten Schätzungsliste 
(25) weist er eindringlich darauf hin, daß die Bibliothek bisher fast 
vierhundert Jahre kontinuierlicher Entwicklung durchlaufen habe, 
ohne jemals durch Feuer- oder Wassersnot, Krieg oder sonstige Ver- 
luste zu Schaden gekommen zu sein; sogar die Generationen, die die 
Bibliothek nicht unmittelbar gefördert hätten, hätten sie doch 
immer geschätzt, zumindest aber nie zerstört. Otto nennt den idealen 
und den Geldwert der Bestände „eigentlich inkommensurabel“ 
stellt aber resignierend fest, das Geld sei der „einzige heutige mög- 
liche Maßstab“. Er schätzte sehr sorgfältig und sicherlich oftmals 
eher zu niedrig als zu hoch. Für die Gesamtbibliothek errechnete er 
einen Wert von 1370000 Mark, davon entfielen 165 000 Mark aul 
die Handschriften. Dabei waren die wertvollsten Zimelien, frühe 
Drucke sowie 29 Handschriften, bereits 1927-1928 verkauft worden. 
Unter den Manuskripten befand sich ein Quedlinburger Evangeliar 
aus der Ottonenzeit, das für Deutschland letzte Stück der soge- 
nannten „Weserschule“ (26), ferner ein Elfenbeinrelief aus der Mitte 
des 11. Jahrhunderts (Za 37), die aus dem Nachlaß Zeisbergs 
stammende Weltchronik des Rudolf von Ems, zwei Holztafeldrucke, 
125 Inkunabeln. Die „Weltchronik“ (Zb 34), die Manuskripte „Fünf- 
zehn Zeichen des Jüngsten Gerichts“ (Zb 10). „Mandevilles Reisen“ 
(Zb 25) sowie „Baarlam und Josaphat“ (Zb 35) wurden mit ausge- 
zeichneten Handschriftenbeschreibungen, aber ohne Angabe von 
Herkunft und Preisen in einem Katalog des Jacques Rosenthalschen 
Antiquariats in München angeboten (27). Die Herren von Stolberg 
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hatten für den Zimelienverkauf bereits eine Million Mark einge- 
heimst, ehe Paul Otto den Auftrag zur Schätzung der Bücher 
bekam. Er präsentierte den verantwortungslosen Händlern noch eine 
andere kleine, aber nicht uninteressante Rechnung, ohne freilich die 
Katastrophe hindern zu können: Er wies darauf hin, daß die Biblio- 
thek seit etwa hundert Jahren einen Bibliothekar und einen Biblio- 
thekssekretär unterhielte, die — umgerechnet auf den Geldwert 
von 1929 — zusammen etwa 6000 Mark jährlich erhielten. Die Arbeit 
dieser Bibliothekare sei eine Kapitalanlage, die sich, sofern die 
Bibliothek als lebende öffentliche Institution erhalten bliebe, in den 
200 000 gut geführten Katalogkarten niederschlage. Bei Auflösung 
der Bibliothek würde diese Kapitalanlage in nichts zerfließen. Auch 
dieser Appell verhallte ungehört. Der Oberbibliothekar Otto maß 
den größten Wert unter den von ihm vorgefundenen Handschriften 
dem „Locheimer Liederbuch“ (Zb 14) und einem Cremonenser 
Graduale (Za 40) (28) bei, nämlich je 15000 Mark. Der Berliner 
Antiquar Martin Breslauer fertigte einen Katalog über die Sach- 
sruppen der Bibliothek, sowohl für die Bücher als auch für die 
Handschriften. Von den gedruckten Beständen, deren Abteilungen 
nur geschlossen abgegeben werden sollten, ging die gesamte Gruppe 
„RK, Staats- und Rechtswissenschaft“ sogleich nach Amerika (29). 
Von den Handschriften wurden einige an große deutsche Biblio- 
theken, nach Berlin, Hamburg, Halle, verkauft. Andere wanderten 
gleichfalls nach Amerika, wo ja infolge des Fehlens mittelalterlicher 
Schul- und Klosterbibliotheken sowie den europäischen Feudal- 
bibliotheken ähnlicher Einrichtungen alte Handschriften stets 
begehrt waren. Nach Bleistiftnotizen vom 15. November 1933, die 
sich in der Schätzliste des Bibliothekars Otto finden, haben die 
Feudalherren allein aus dem Verkauf von Handschriften nach dem 
Abgang der wertvollsten noch einmal 66 192,8 Mark „Verdienst“ 
gezogen. Es kann jedoch nicht Aufgabe dieser kurzen Übersicht 
sein, dem Verbleib aller von den bankrotten Feudalherren ver- 
äußerten und verschleuderten Manuskripte nachzugehen. Einige 
werden für immer unauffindbar und somit für die Wissenschaft 
wertlos bleiben. 


1.4.2. Neuaufstellung der Handschriftensammlung nach 1945 


Beim Neuaufbau des Bibliothekswesens nach 1945 scheute man 
weder Kosten noch Mühe, alle Reste wertvollen Kulturgutes, die 
Krieg oder verantwortungslose Gewinnsucht nicht zerstört hatten. 
zu retten und zu erhalten. Die in Wernigerode noch vorgefundenen 
Bibliotheksbestände wurden im Sommer und Herbst 1948 in die 
Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt in Halle über- 
nommen (30); die Manuskripte erhielten in der Handschriftenabtai- 
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lung Sonderaufstellung. Für alle von Ernst Förstemann 1866 (31) 
nicht verzeichneten Handschriften wurden Kurzaufnahmen nach 
dem in Halle für alle aus der Bodenreform stammenden Manu- 
skripte angewandten Schema (32) auf Karteikarten gemacht, dazu 
Registerkarten und ein kurzes Titelverzeichnis über sä ml lıche 
in Halle nunmehr tatsächlich vorhandenen Handschriften der 
Sammlung angelegt, das in erster Linie zur schnellen Orientierung 
und für Revisionszwecke gedacht ist. Die Autographen wurden 
außerdem im Autographenkatalog der Universitäts- und Ländes- 
bibliothek verzeichnet. 


Damit ist der Gesamtbestand der ehemaligen Stolberg-Wernige- 
röder Handschriftensammlung erschlossen und der Benutzung 
zugänglich. 


1.5. Die einzelnen Sachgruppen der Handschriftensammlung 


Die von Ernst Förstemann vor einem Jahrhundert gegebene Gliede- 
rung wurde beibehalten, da seine Signaturen zum Teil schon ın dic 
ältere Literatur eingegangen und Zugänge nicht möglich sind und 
ein Neuordnen und -signieren der teilweise doch recht belanglosen 
Schriftstücke den Aufwand nicht gerechtfertigt hätte. Es handelt 
sich um 12 von Förstemann benannte Gruppen, eine 13., Hymnolo- 
gica, hat sein Nachfolger Jacobs hinzugefügt. 


ee: und diejenigen Werke Interesse, die hoch- und 
niederdeutsche Wörter und Textstellen enthalten. Besondere 
und Auslandes hat immeı 
chöner Lederband, ganz von 
zwar von Konrad Gesselen in 


n Satirikers Nigellus Wireke:. 
des hussistischen Prager Er7- 
sdekan von St. Veit, Hilariı: 
leichzeitige Kopie des zweite: 
mini (35), efe des Enea Silvio Piccolo: 
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Die Sachgruppe Zb, Deutsche Manuskripte des Mittelalters, hat die 
für die Germanistik schmerzlichsten Verluste zu verzeichnen. 
Förstemann fand 48 Titel vor, heute sind jedoch nur 25 vorhanden, 
von denen einige sogar nur gedruckte Dissertationen über nicht 
mehr vorhandene Handschriften sind. Für die philologische und 
historische Forschung haben ein deutsches Bibelfragment, Sachsen- 
spiegelhandschriften und Heiligenviten (36) nach dem zweiten 
Weltkrieg die besondere Aufmerksamkeit der Benutzer gefunden. 


Die Gruppe Ze, Orientalische Manuskripte, enthält nur noch 13 von 
28 Förstemann bekannten Handschriften, über deren Wert Spezial- 
kenner entscheiden müßten. Die hebräischen Manuskripte und die 
einzige vorhandene singhalesische Handschrift wurden kürzlich 
veröffentlicht (37). 


Die Gruppe Zd, Theologische Manuskripte, scheint wenig Verluste 
erlitten zu haben. Es sind fast 200 Schriftstücke vorhanden. Der 
Bibliothekar Jacobs hat bei der Bildung der Gruppe Zn, Hymnolo- 
gica, einzelne Stücke hier herausgenommen und seiner neuen Abtei- 
lung hinzugefügt; das ist an einzelnen Signaturen noch zu erkennen. 
Doch finden wir auch jetzt noch Handschriften, die eher zu den 
Hymnologica gehören würden, unter Zd. Jacobs scheint in seiner 
Arbeit nicht ganz konsequent verfahren zu sein. Die Mehrzahl der 
Theologica besteht — abgesehen von einem Original Speners — in 
Abschriften von Manuskripten wichtiger Vertreter des Halleschen 
Pietismus, der in seinen Anfängen progressiv war und Kritik an 
der lutherischen Orthodoxie übte. Unter den Pietisten der ersten 
Generation finden wir hier Francke, Anton und Breithaupt, dabei 
eine einmalige oder jedenfalls seltene Niederschrift eines Francke- 
schen Vortrages (Zd 143 fol. 91). Unter den Pietisten der zweiten 
Generation, deren Namen in Wernigeröder Manuskripten auf- 
tauchen, sind Zinzendorf und Ziegenhagen zu nennen. Andererseits 
findet man in der Sammlung auch Abschriften von Werken des 
Antitrinitariers Michael Servet, und schließlich ist die berühmte 
Schrift „De tribus impostoribus“ sogar in drei verschiedenen Excm- 
plaren handschriftlich vorhanden (38). 


Abteilung Ze, Manuskripte aus Jurisprudenz und Staatswissen- 
schaft, scheint gegenüber den bei Förstemann angegebenen 94 Manu- 
skripten überhaupt keine Verluste erlitten zu haben. Die Schriften 
mögen den Feudalherren des 18. Jahrhunderts abschreibens- und 
aufbewahrenswert erschienen sein, einen größeren historischen Aus- 
sagewert können wir ihnen nicht beimessen. 


Die Sachgruppe Zf, Manuskripte aus Mathematik. Naturwissen- 
schaften und Medizin, wird von Förstemann auf 39 Bände beziffert. 
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36 sind vorhanden, darunter einige alte Arznei- und Kochbücher 
und Johann Conrad Raetzels „Orientalisches Raritätznkabinett“. 
das die Bibliothek von der Witwe des Verfassers kaufte. Für die 
Lokalgeschichte von Interesse ist ein schmales Bändchen, „Schatz- 
kammer“, von einer Hand des frühen 18. Jahrhunderts geschrieben, 
das die Erzvorkommen des Harzes behandelt. Im ganzen scheint 
man hier aber Manuskripte wahllos zusammengetragen zu haben. 


Ob aus der Gruppe Zg mit dem verheißungsvollen Titel — „Manu- 
skripte aus Sprachwissenschaft und Literatur“ — für Jen Literar- 
historiker das eine oder andere Stück einigen Wert besitzt — etwa 
Kotzebues Posse „Das neue Jahrhundert“ oder Martin Opitz’ 
„Judith“ — wäre zu überprüfen. Abschriften „schöner Stellen“ und 
Gedichtsammlungen fehlen natürlich nicht. 


Die Abteilung Zh, Historische Manuskripte, enthält Abschriften ver- 
schiedenster Art, die einen Feudalherrn des 18. Jahrhunde-is inter- 
essieren mochten und die schon Förstemann in ihrem Wert offenbar 
für größtenteils fragwürdig hielt. Förstemann zählte 117 Manu- 
skripte, 149 wurden vorgefunden. Einige Originalurkunden haben 
sich in diesem bunt zusammengesetzten Bestand erhalten und 
könnten vielleicht einmal die Aufmerksamkeit von Lokalhistorikern 
auf sich ziehen (39). 


Abteilung Zi, Manuskripte aus den Historischen Hilfswissenschaften. 
umfaßte 41 Manuskripte nach Förstemann, es fehlt nur ein großes 
Wappenbuch. Landkartenverzeichnisse, Schriften zur Münzkund: 
und ein weiteres Manuskript von Johann Conrad Raetzel. das au: 
irgendeinem Grund nicht bei „Naturwissenschaften“ eingeordne' 
wurde, bilden den Inhalt dieser sicherlich nicht bedeutenden Sach- 
STUPp®e. 


Zk, Manuskripte aus der Technologie, zeigt, was man noch ir 
19. Jahrhundert alles unter „Technologie“ einrangieren konnt« 
Manuskripte über Forst- und Bergwesen, Kochbücher. Rezepte zu: 
Lack- und Tintenherstellung, Tabellen über Fabriken und Handel ir 
Reichenbach 1795, ein russisches Schreibmeisterbuch und a 
andere Kuriosität. . 
Die Gruppe ZI, Vermischte Manuskripte, weist erhehl; net 
Manuskripte auf, als Förstemann kannte, der en _ 


Hingewiesen sei auf einig 


i Brisi 
abschriften. Kolleghefte Noten. Die meisten der hundert Man: 
skripte hätten sich leicht in anderen Gruppen unterbringe Bo 
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Die Gruppe Zm, Stammbücher, Korrespondenzen, Autographen, die 
bei Förstemann nicht erwähnt wird, besteht aus einigen zum Teil 
recht alten Stammbüchern und einer kleinen Sammlung von Auto- 
graphen, von denen man einzelne nicht in Stolberg-Wernigerode 
vermuten würde. Freilich sind dies alles keine Kostbarkeiten von 
überragender Bedeutung, aber doch kleine kulturhistorische Doku- 
mente. In den verschiedenen, noch vor hundert Jahren so beliebten 
Freundschaftsbüchlein, Zeugen bürgerlichen Geschmacks, finden wir 
Eintragungen von Martin Opitz, Johann Hermann Schein, der 
seinem Stammbuchblatt sogar ein paar Noten hinzusetzte, Christian 
Thomasius, August Hermann Francke und anderen Gelehrten der 
Vergangenheit. 


Die Sachgruppe Zn, Hymnologica, enthält bis auf wenige Manu- 
skripte nur Abschriften aus jüngerer Zeit. Auf die Verzeichnung 
sämtlicher Bände konnte daher verzichtet werden. 


Die ganze ehemalige Stolberg-Wernigerödische Handschriftensamm- 
lung ist ein Beispiel einer feudalen Privatsammlung. Doch enthält 
sie einzelne für Historiker und Philologen interessante Manuskripte 
und wird seit ihrer Neuaufstellung in der Universitäts- und Landes- 
bibliothek Sachsen-Anhalt in Halle/S. in zunehmendem Maße 
benutzt. 











2. Kurztitelverzeichnis der Handschriftensammlung der ehe- 
maligen Stolbergischen Bibliothek zu Wernigerode in der 
Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt in Halle an 
der Saale 


Vorbemerkung 


Die bereits bei Ernst Förstemann: Die Gräflich Stolbergische Biblio- 


thek zu Wernigerode, Nordhausen 1866, genannten Manuskripte 
sind mit + versehen. 


Zu zitieren ist: Stolb.-Wernig. Z... 


Signatur Kurzer Titel Jahrh. 
———— daher, 
Za. Lateinische Manuskripte des Mittelalters 
Za 2 + Alexander Gallus de villa Dei: Doctrinale, 

Papier, 54 BL; 205X15 em 15; 
Za 3 + Antonius Panormita- Dicta et facta Alphonsi 


regis (enth. auch andere Mss.), Papier, 270 Bl.; 


205X14 cm 15. 
Za 4 + Andreae, Joh.: Casus super libros I-V decreta- 

lium, Papier, 80 Bl.; 21X15,5 cm 1432 
Za 5 + Anno von Köln: Vita (enth. auch andere Mss.), 

Papier, 227 BL.: 22X16,5 cm 15, 
Za 6 + Arbor consanguinitatis et affinitatis, Papier, 

16 BL; 28,5xX21 cm 15. 
Za 8 + De bello Christianorum contra Turcos, Perg., 

8 BL; 19x14 cm 14? 
Za 12 + Biblia latina, Bruchstück, Perg., 441 Bl.: 

155X105 cm 14. 
Za 22 + Breyiarium Romanum, Perg., 212 Bl.; 

17%X12,5 cm 14 
Za 24 + Bulla aurea Caroli IV. (enth, auch andere Mss,) 

Papier, 89 BL; 28% 20,5 cm 15. 
Za 25 —_ Calderinus, Joh.: Index in libros decretalium 

Papier, 125 Bl; 20x15 cm 15 
Za 26 _ Calendarium, Perg, 9 Bl.; 22,5X15,5 cm 14. 





Signatur Kurzer Titel Jahrh. 
Za 37 > Liber de causis . . . per Hinricum, Papier, 

124 Bl.; 20,5X21 cm 1436 
Za 3 -+- Chronik der Kaiser und Püpste, Perg., 13 Bl.; 

35x24 cm 13./14. 
za 29 + Constitutiones Clementis V,, Papier, 95 Bl.; 

323x215 cm 15. 
Za 32 + Eberhard: Lateinische Grammatik nach Donat, 

Papier, 160 Bl.; 25x19 cm 15. 
Za 32 8 Ephraem Syrus: Admoniciones (enth. auch 

andere Mss.), Papier, 196 Bl.; 22X 15,5 cm 15. 
Za 34 + Ephemeris scholastica, Papier, 266 Bl.; 

24X16 cm 15, 
Za 38 + Galfridus: Historia Bruti, Papier, 94 Bl.; 

28,5xX21 cm 15. 
Za 39 + Gerson, Joh.: Compendium, Papier, 271 Bl., 

20,5X14,5 cm 15. 
Za 4 + Greyfenstein; Berthold: Thüringer Chronik, 

Papier, 93 Bl.,; 20,5 xX15 cm 15. 
Za 4lc Groote, Gerh., Nic. von Lisieux, David von 

Augsburg: Episteln und Traktate, Papier, 

47 Bl.;, 14X10,5 cm 13, 
Za ih -+ Heinrich von Hessen: Contractus de contracti- 

. bus, Papier, 102 Bl.;, 30X21 cm 1471 

Za im + Hieronymus (Incipit aureola), Papier, 31 Bl.: 

20X16,5 cm 15. 
Za 42 + Halberstadt: Liber... horarum, Perg., 287 Bl.: 

19X14 cm 15, 
Za 44 + Halberstadt: Liber horarum, Perg., 97 Bl.; 

20,5X14 cm 19, 
Za 46 + Horarium, Perg., 199 Bl., 15X11,5 cm 14. 
Za 47 + Horarium (Überschriften z. T. französisch), 

Perg., 110 Bl.; 19X12,5 cm 15.? 
Za 48a Deslisle, Leop.: Les Heures de Blanche de 

France, 51 S., Druck, Paris 1905 
Za 5im Huysburg: Morilogium, Abschrift, Papier, 

28 Bl., 33,5X21 cm 19. 
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Instructio horaria ordinis Benedictorum. 
Papier, 163 Bl, 21716 cm 


Isidorus: De summo bono (enth. auch andere 


Mss.), Papier, 254 Bl. 27/205 cm 


Jacobus de Theramo: Compendium consolatio 


peccatiorum, Papier, 293 Bi: 2357205 cm 


Josephus: De antiquitate libri tredecim, Papier. 
32 Bl.: 2257215 cm 


Lactantius Firmianus: De ira Dei fenth. auch 
andere Mss.), Perg, 105 BL: 27/18 cm 


Lectionarium, Perg, 297 Bl.; 407285 cm 
Lectiones biblicae, Perg, 123 Bl.; 287215 cm 


Legendae sanctorum, Perg, 116 BL; 
23537.165 cm 


Malogranatum seu tractatus de triplici statu 
religiosum, Papier, 322 Bl.: 2857205 cm 


Martinus Polonus, Perg, 89 Bl.: 227/155 cm 
Mauricius Parisiensis- 
277.19 cm 

Missale, Perg, 45 Bl.; 347 25 cm 


Missale ecclesiae Halberstadiensis, Perg, 
137 BL; 31,57 24 cm 


Passio domini, vitaS. Elisabeth u. a. Legenden, 
Papier, 234 BL: 21Y 14,5 cm 

Passio Jhesu Christi, 
andere Mss), Papier, 


Sermones, Perg., 80 Bi.; 


Kommentar (enth, auch 
24 Bl.: 19,5714,5 cm 


Petrarca: De remediis utriusque fortunae, 
Perg., 164 Bl.: 36728,5 cm 


„Miscellanea“ (beginnend mit Pius’ II. Rede 
gegen die Türken 1458), Papier, 193 Bl.; 
30721 cm 


Preces piae, Perg., 181 Bl.; 13,5%x9 em 


Psalterium, Bruchstück, Perg., 18 B1;: 
15711,5 cm 


„Quodlibetarius“ (Sammelbd,, enth. auch 
Inkunabel), Papier, 420 Bl.; 21X14,5 cm 


14? 


13.—15. 


Signatur Kurzer Titel 


Za 76 + Richard: De contemplatione (enth. auch andere 
Mss.), Perg., 161 Bl.; 21,5X15 cm 


Za 76m Rinck, Katherine: Kalendarium und 
Gebetbuch, Papier, 313 Bl.; 14X10 cm 


Za 77 + Seneca: Epistolae, Papier, 341 Bl.; 21,5x165 cm 

Za 77m Sensatus de tempore, Papier, 217 Bl.; 
29X 21,5 cm 

Za 78 + Petrus Lombardus: Libri sententiarum 
quattuor, Perg., 246 Bl.; 35x25 cm 

Za 79 - Sermones in dies festos, Perg., 154 Bl.; 
21,5X16 cm 

Za 80 + Summa Pysana, Perg.,216 Bl.: 24x17 cm 

Za 82 + Thomas von Aquino: Tractatus de corpore 
Christi, Papier, 59 Bl.; 30x21 cm 

Za 83 + Usuardus: Martyrologium, Perg., 38 Bl.; 
31X23 cm 

Za 84 4 WVincentius Lirinensis: Super expositione 
missae, Papier, 85 Bl.; 28,5X20,5 cm 

Za 85 + Vincentius Bellovacensis: Speculum historiale, 

1.2.3.4 Perg., 227, 232, 224, 279 Bl.; 40x28 cm 

Za 86 + Vitae patrum. Diadema. Vitae sanctorum, 
Papier, 261 Bl., 27,5X21 cm 

Za 87 + Sammelbd m. 23 Schriften (beginnend: Voca- 
bularium), Papier, 245 Bl.; 30x22 cm 

Za 89 + Sammelbd m. 12 Schriften (beginnend: 
Wireker: Speculum stultorum) = Das Monu- 
mentum Thorunense des Konrad Gesselen, 
Papier, 202 Bl., 31,5xX22 cm 

Za 90 Glossarienfragmente, Perg., 3 Bl.; 27,5X9,5 cm; 
12X18 cm; 32X4,5 cm 

Zb. Deutsche Manuskripte des Mittelalters 

Zb 1 + Albertus Magnus: „Heimlichkeiten“, Papier, 
109 Bl., 22x15 cm 

Zb 3m Anselmus und Maria, Abschrift von 1816, 


32 Bl.;, 20X13,5 cm 


Jahrh. 


19. 


13. 


15, 


15. 


15. 


1425— 1427 


15. 


12./13. 
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Signatur Kurzer lit  Jahrh 
Zb 4 —+ (Aristoteles): „Von der taugenheit und von der 

richtunge der chuninge“, deutsch von Joh. 

Klenck, Papier, 40 Bl.; 30X21 cm 19. 
Zb 5a Brodführer, E.: Der Wernigeröder Lapidarius, 

12 S.; Druck, o. ©. 1915 
Zb 7 + Benediktinerregel, Perg., 50 Bl.,;, 18X13 cm 19. 
Zb 8 + Bibel, deutsch, Bruchstück, Papier, 195 1. 

30x21 cm 16. 
Zb 9 + DBreviarium, Perg., 55 Bl.; 12,5X9 cm 14. 
zb 17 + Johannes von Würzburg: Wilhelm von Öster- 

reich, Papier, 136 Bl., 30X 20,5 cm 18, 
Zb 19 + Katharina (Heiligenleben), Papier, 69 Bl.; 

20X13,5 cm 1496 
Zb 20 + Königshofen, Jacob von: Elsäss. und Straßb. 

Chronik, Papier, 206 Bl.,;, 30x21 cm 15. 
26 21 + Königshofen, Jacob von: Straßb. Chronik, 

Papier, 246 Bl.; 27x20 cm 15. 
Zb 24 + Marienlied, Papier, 1 Bl.;, 28x20 cm 15. 
Za 26 + Passion (beginnend: Das puchlein ist von der 

Marter), Perg., 79 Bl.; 19X 14,5 cm 1455 
2b 27 + Passion Christi, niederdeutsch, Papier, 195 Bl.; 

30x21 cm 16. 
Za 32 + Rothe,Johannes: Chronicon Thuringiae, 

Papier, 193 Bl., 37,5X29 cm 15. 
Zb 33 + Rothe, Johannes: Leben der Hl. Elisabeth, 

Papier, 8 Bl.; 21 X15,5 cm 15. 
Zb 36 + Sachsenspiegel: Glossa vulgata, Papier, 245 Bl.; 

28,5xXx21 cm 15. 
zb 37 + Sachsenspiegel, sächs. Lehnrecht. Aegidius 

Romanus: De regimine principum, Papier, 

132 Bl.,; 30x22 cm 15. 
Zb 37a Mante, Axel: Aegidius Romanus: De regimine 

principum, Druck, Diss. phil,, Lund 1929 
(Zb 39 + Schöppenbuch von Halle, seit 1931 UB-Sign.: 

Yd 31,2 14.) 
Zb 40 + Schwabenspiegel, Papier, 131 Bl.; 30X21 cm 15. 
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Signatur Kurzer Titel Jahrh. 





Zb 42m Stolberger Gottesdienstregister, Papier, 88 Bl.; 

32X22 cm 16. 
Zb 42n Abschrift von Zb 42 m, 80 Bl., 32722 cm 1876 
Zb 43a Sethe, Franz: Das deutsche NT in der Hand- 

schrift Zb 43, Druck, Diss. phil., Greifswald 1907 
Zb 44 + Zwei Urkunden betr. Stift St. Crucis und 

St. Elisabeth in Nordhausen, Perg., 2 Bl.; 

26 x 30 cm, 30,5 .32 cm 15. 
Zc. Orientalische Manuskripte 
Ze 1 ++ Arabische Gebete, Papier, 75 Bl.; 13,579 cm ? 
Zc 3 + Ibnu-I1-Malik: Arab. Codex von türk. Hand, 

1097, Papier, 283 Bl.;, 28X17 cm 1686 
Zc 4 + Korän-Handschrift, Papier, 409 Bl.; 

20,5X15,5 cm 5 
Ze 5 + Korän-Handschrift, 1000, Papier, 361 Bl.: 

14,5xX10 cm 1592 
Zc 6 + Kommentar des Taftäzäni über Nasäfi, Papier, 

18 Bl.; 18,5X12 cm 1671 
Ze Td Mesillat’Ester, Rolle zum gottesdienstl. 

Gebrauch, Perg., 2 mX60 cm ? 
Zc 7m Siwwiti-Tafel mit Gebetstexten, Perg., 1 Bl.; 

30x40,5 cm ? 
Zce Tp Analysis grammaticae. Hebr. Grammatik nach 

Biedermann, 48 Bl., 11X17,5 cm 18. 
Zc 8 + De Spiegel von een Gelovige.... ., 377 Bl.; 

31X19 cm 1742 
Ze 9 + Chändögyöpanischad, Sanskritms., Papier, 

86 Bl.; 21,5X85 cm 
Z2c 9a Abschrift von Zc 9, Papier, 128 Bl.: 22185 cm ? 
Zc 10 + Palmblatthandschriften aus der Ostindien- 

mission ? 
Zc 11 Türkisches Ms. betr. den Tod der Söhne Alis, 


Papier, 188 Bl.; 19,5 ..14 cm 1675 


Signatur 


Kurzer Titel Jahrh 





Zd. 
zd 1 


Zd 4 
19.20.24.27 
Zd 5 
Zd 6 
Zd 7 
Zi 8 


Zi 9 


Zd 10 


Zd 11 
Zd 12 
ZI 13 
Zd 14 
ZI 15 
1.2.3.4 
"Zd 18 


73 19 


32 


Theologische Manuskripte 
Vom Verstande des Hl, Abendmahls, o, Verf. 


usw., 29 Bl.;, 177.10,5 cm Ip. 
Acta zwischen den sächs, und brandenb, 
Theologen, 138 Bl; 29/21 cm IE. 
Allendorf, Joh. L, K.: Über den 88. Psalrn. 
217 Bl, 1657105 cm 1%. 


Andreae, Samuel: Vita interior, 228, 145, 375, . 
393 Bl.; je ca. 17/105 cm, u, 20 Heftchen in £ 17 


Michaelis, Johannes: Angelus Apocalypticus, . 
63 Bl.; 19,5 7/16 cm ca. 1700 


Allendorf, J. L,K.: Letzte Stunden der Fürstin j 
Anna Friderike, 110 Bl.: 21,5/17,5 cm, Köthen 1750 


Anton, Paul: Paraphrasis Epistolae S. Johannis, 
211 Bl; 23/175 cm 1721 


Arend: Antrittspredigt, o, Ö,0. J, 66 Bi; 
207.17 cm 16. 


Anton, Paul: Historia pietismi, 396 Bl.; 
225717 cm 172] 


Arndt, Joh.: Wahres Christentum ital. und 
andere ital. Mss., 71 Bl.; 2057/17 cm (Bruch- 
stücke) 17.18 


Arndt, Joh.: Del vero Christianesimo, 745 Bl.: 
227/17,5 cm 18 
„Kurzer Aufsatz von den ersten Begriffen der 

Religion“, o, Vert. usw. 144 BL; 20,57 165 cm |» 


Bebel, Balthasar: Historia ecclesiastiea von 
1517-1684, 285 Bl.; 20,5/165 cm 13 


Bellarmin, Robert: Tractatus de ecclesia, 
336 Bl.; 19,5/14 em 


Geistliche Betrachtungen, 0. Verf. usw, 128, 
76, 116, 71 Bl.; je ca, 18/13 cm 


Breithaupt, J. J.: Betrachtungen über Hosea II 
75 Bl; 217/175 cm 18. 
Buddeus, Joh. Franz- Über Luthers Kate- 

chismus, Nächschrift, 446 Bi, 225/175 cm 


1725/28 





Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 
Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


21m 


23 


24 


27 


28 


28m 
30 


3l 


32 


33 


Aurzer Titel 


Buddeus, Joh. Franz: Geschichte des Pietismus, 
Kap. 4%, 187 Bl.: 20x16 cm 


Cappellus, Jacobus: Historia eccelesiae centuriae 
quinque, Druck, 104 S., m. handschrift!. 
Notizen, 23X17 cm Sedan 


Erläuterungen zum Nassauischen Kate- 
chismus, 103 Bl. Druck. 149 Bl. Ms. 
19X 15,5 cm ca. 


Chorgesangbuch. 149 Bl.; 20,5x17,5 cm ca. 


Christ, Friedr.: Harmonia quattuor 
Evangelistarum, 71 Bl.: 21175 cm 


Collecta quaedam de modo vivendi. 42 Bl: 
17,5X10,5 cm Düsseithal 


Collegium in theologiam theticam, o. Verf. 
usw., 532 Bl.: 20,5 x 16,5 cm 


Collegium historiae ecclesiasticae. o. Verf. 
usw., 263 Bl.; 23X18 cm 


Da Costa, Manuel Jos6e: Übertritt zur 
lutherischen Religion 1768, 12 Bl.: 26,5 x 18,5 cm 


Creller, Elias: Atheistische Verleugnung des 
christlichen Glaubens, 38 Bl.; 30,5 x 22,5 cm 


De Deo (Vorlesungsms.?), 264 Bl.: 18x 12,5 cm 


Egede, Hans: Grönländische Mission, 258 Bl.; 
35X215 cm 


Francke, Aug. Hermann: Reden über Joh. 11, 
Nachschriften, 326, 322 Bl.; je 19X115 cm ca. 


Francke, A. H.: Praeparation auf die Ostern 
1720, 60 Bl.; 19,5x15,5 cm 


Francke, Gotthilf August, Günther Heilerus. 
Steinmetz: Theologische Manuskripte, 83 Bl: 
17X10,5 cm 


Gebetbuch, 359 Bl.: 22 x 18 cm 


Von der Vorbereitung zum Tode, o. Verf. usw., 
122 Bl.; 15,5X9,5 cm 


Genesis-Vorlesungen, 277 Bl.; 20X17 cm 


1700 


1700 


1727 


1748 


18, 


18. 


18. 


18. 
1743-46 


18. 


18. 


18. 


Signatur 


ZÄä 87 


Kurzer Titel 


Kollegnachschriften (C. B. Michaelis, 
J. J. Rambadh, J. J. Lange), 758 BL; 22/17 cm 


Leiningen, Joh. Anton von: Spruchbuch, 
1% Bl.; 16,595 cm 


„Licht gegen Abendzeit“ u. a. theol. Mss. o. 
Verf. usw., 151 Bl.; 217/17,5 cm 


Lippern, Joh. Christoph: Choralbüchlein, 
86 Bl.; 16,520 cm 


Luetkens, Franz Julius: Coliegium theticum, 
139 Bl.; 20X165 cm 


Luther, Martin: Manuscriptum in epistolam 
Johannis, 93 Bi.: 17/11 cm 


siehe Zn 42 


Mansfeld, Georg Albrecht, Graf: Wider- 
legung des Papsttums, je ca. 200 54” 
195716 cm 


„Manuscriptum theologicum“ (enth. spät- 
reiormat. Flugschr. und Predigtsammlung des 
18. Jhs.) 158 BL: 20,5X16 cm 


Merling, Predigt über Matth. 5.23-27. Nach- 
schrift, 12 Bl.: 295/20 cm 


Melanchthon, Exzerpte, alte Paginierung 
329-864: 16,5 10,5 cm 


„Betrachtung über die Lehrsätze der 
Methodisten“, o. Verf. London 1753, 50 Bi.; 
20x16,5 cm 


Michaelis, Christ. Friedr.: Kolleg zum N. T., 
Nachschrift von E. Geister, 282 BL: 21717 cm 
Halle 


Michaelis, Chr. Fr.: Kolleg zum A. T. Nach- 
schrift von E. Geister, 156 Bl.: 21717 cm Halle 


Milde, Heinr.: Armamentarium Christianorum 
hominum, 238 Bl.: 21.717 cm 


Mirjams Ermunterungsstimme. 77 Bl. 
217175 cm 


Missa principis, Perg.. 39 Bl.: 16x11 cm 


Jahrh 


12. 


1675 


18. 


1733 


16. 


18. 


1726/27 
18. 


18. 


18. 
13.? 


IT 


Signatur 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 
Zd 


Zd 


Zd 


Zd 
Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


Zd 


36 


97 


98 


99 
101 


102 


103 


104 


105 


106 


109 


110 


111 


112 





Kurzer Titel 


Nachrichten über pietistische Strömungen, alte 
Paginierung 761 S.; 19,5 X 16,5 cm 


Nachrichten zur Kirchengeschichte (enth. nur 
zwei „Wundergeschichten“), 2 Bl.; 21x17 cm 


Poschwitz, Christ. Friedr.: Meditationen über 
die Passion Jesu, 47 Bl.; 20X16,5 cm 


Predigtsammlung 851 Bl., 22X 17,5 cm 


Predigten, meist im Zuchthaus zu Halle 
gehalten, 1721. 1722. 1731, 62 Bl., 35,5 x 215 em 


Predigten von Schulze 1758, Pagenstecher 1759, 
Breithaupt 1708, 195 Bl.; 20 X17,5 cm 


Predigten von Büttner, Lau, Seidlitz, Stein- 
metz, Zimmermann, 344 Bl.; 20X16,5 cm 


Predigtauszüge 1756-1760, 359 Bl.; 20,5X17 cm 


Campen, Joh.: Verdeutschung aller Psalmen 
Davids, o. ©. 1533, 463 Bl.; 12X8 cm 


Portugiesisches Gesangbuch 1706, 72 Bl.; 
13,5X9 cm 


Rambach, Joh. Jacob: Collegium hermeneuticum 
u. a. Nachschriften von S. Lau, 382 Bl.; 
21xX17,5 cm 


Responsa auf Fragen der pietistischen 
Bekehrung, 179 Bl.;, 34X21 cm 


Reuß, Benigna Maria: Predigtbuch, 91 Bl.; 
16,5X10 cm Plauen 


Reuß, Benigna Maria: Spruchbüchlein, 603 Bl.; 
9x14 cm 


Rituale ecclesiae für Dänemark und Nor- 
wegen, 93 Bl.,;, 20X16 cm 


Romaines, Wilhelm: Erklärung zum 107. Psalm, 
übersetzt von G. Bindseil, 143 Bl.; 26x18 cm 


Rutherford, Samuel: Ergänzungen der 
100 Briefe, 72 Bl.; 14,5xX8,5 cm 


Rutherford, Samuel: Briefe 1637, übersetzt von 
Gräfin Lippe, 200 Bl.; 22,5X17 cm 


Jahrh. 


18. 


18. 


18. 


18. 


18. 


18. 


18. 
18. 


16, 


18. 


1724—26 


18. 


1706/07 


1734 


18. 


1756 


18. 


1737 


Signatur 


Zd 113 


Zd 114 


Zd 115 


Zd 116 


za 117 


Zd 119 


1—15 


Zd 120 


Zd 121 


Zd 122 


Zd 123 


za 123m 


Zd 124 


Zd 125 


Zd 126: 


Zd 127 


Zd 128 


Kurzer Titel 


Scheidt, Christ. Ludwig: Anfang zum Spruch- 
kästlein, 40 Bl., 12,5X17 cm 


Schleussner (?): Erklärung zum Römer- und 
Korintherbrief, Nachschrift, 359 Bl.; 


215x175 am Göttingen 


Theologische Manuskripte des 16. Jhs.. 285 Bl.; 
20X16 cm 


Theol. Schreiben und Streitschriften (betr. 
Interim, Konkordienformel), 588 Bl.; 
3354,.2L.5 cM 


Schwartt)z, Christ. Friedr.: Gespräch mit dem 
Tamulenkönig 1769, 6 Bl.: 27X19 cm 


Junius, Chr. Fr.: Compendium Secken- 
dorffianum, 15 Bde in Fol. 


Seidel, Martin Friedrich: Verzeichnis von 
kirchlichen Liederdichtern 1685, 99 Bl.; 
19.5%17 mM 


Servet, Michael: De trinitatis erroribus 1531, 
180 Bl.; 21,5 X17,5 cm 


Servet, Michael: De trinitatis erroribus 1531, 
184 Bl.; 20X17 cm 


Servet, Michael: De trinitatis erroribus. De 
dialogo de trinitate 1532, 399 Bl.; 17X10 cm 


Servet, Michael: De trinitatis erroribus. De 
dialogo de trinitate, 161 Bl.. 16X10 cm 


Servet, Michael: Dialogorum de trinitate libri 
duo 1531, 91 Bl.; 16X10,5 cm 


Solms-Laubach, Friedr. Ernst zu: Gebete, 
212 Bl.: 32X195 cm 


Sommer, Theodor: Tractatus de Halcyon, 
Geestendorf 1620, 229 Bl.: 30X20 cm 


Spener, Phil. Jacob: Predigt 1687, 
Nachschriften von Predigten A. H. Franckes 
u. a. 144 Bl.;, 21,5 X14,5 cm 


Spener, Ph. J.: Herzensgespräche, Hl. Betrach- 
tungen, 308 Bl.;, 32X20,5 cm 


gahrh, 


18. 


1785 


LI, 


16. 


18. 


18. 


18. 


1721 


19. 


18. 


1730 


1732 


18. 


18. 





Signatur Kurzer Titel Jahrh. 
| 


Zd 130 Steenloos, Johannes: Hervorbrechende Morgen- 
j röte am Abend. Winkler, Johann Peter Sig- 
mund: Amtsniederlegung, 55 Bl.; 20 X16,5 cm 18. 


Zd 131 Strigel, Vietorinus: Collegium in locos theo- 

logicos Philippi Melanchthon, 355 Bl.; 

20,5X16,5 cm 16. 
za 133 Thomas a Kempis: Nachfolge Christi, 204 Bl.; 

13X8 cm 1533 
Zd 134 Thomasius, Christian: Kurze Anmerkungen 


über die Kirchenhistorie, 50 Bl.; 19X14,5 cm 18. 





24 135 | „Italienische Traktate“ (enth. auch 
A. H. Francke), 74 Bl.; 22X18 cm 18, 
Zd 136 Tuchtfeldt, Victor: Aufrichtiges Bekenntnis im 
Gefängnis (Clausthal), 43 Bl.: 28,5%185 cm 1730 
Zd 138 Walch, Johann Georg: Collegium in theologiam 
polemicam, 254 Bl.; 21X17,5 cm Jena 1725 
Zd 139 Walch, Christian Wilh. Franz: Vorlesungen 
; über die Kirchengeschichte vom X.—XVII. Jh. 
Nachschr. von J. G. Richter, 208 12 B- 
20,5X17,5 cm .. Göttingen 1783 
za 140 Weigel, Valentin: Theologia, 478 Bl.: 20X17 em 17.? 
Zd 142 Whitefield, George: Nine sermons, übersetzt 
von Bindseil, Leimbach, 56 Bl.: 32,5X21 cm 18. 
Zd 143 Ziegenhagen, Friedr. Michael: Predigten, 
166 Bl.; 20X17 cm 18. 
Zd 144 Ziegenhagen, Fr. M.: Vom Ebenbilde Gottes, 
166 Bl.; 20X16,5 cm 18. 
Zd 145 Ziegenhagen, Fr. M.: Predigten 1724. 1725. 1726, 
1.2.3 188, 244, 171 Bl.; je 30,5X20,5 cm 18. 
7A 146 Ziegenhagen, Fr. M.: Predigten, gehalten zu 
St. James in London 1724—1733, 198 Bl; 
30,5X20,5 cm 18. 
Zd 147 Ziegenhagen: Predigten 1717. 1728, 277 Bl.: 
21X16,5 cm 
18. 
Zd 148 Ziegenhagen: Predigten vom Glauben, 272 Bl.: 
24% 18,5 cm 18 


38 


Signalur 


7d 153 


7d 154 


Zd 155 


Zd 156 


Zd 157 


Kurzer Titel 


Ziegenhagen: Passionspredigten 1724, 1728, 150, 
151 Bl,; 23,5X185 cm 


Ziegenhagen: Predigten 1726, 1728, 252 BJ].; 
2078 cm . 


Ziegenhagen: Predigten von der vollkommenen 
Genugtuung unseres Heilandes, London 1732, 
158 Bl.; 20716,5 cm 


Ziegenhagen: Predigten vom Abendmahl 
1733-1736, 212 Bl.; 24,5719 cm 


Ziegenhagen: Passionsbetrachtungen und Pre- 
digten, 172 Bl.; 32,57 21,5 cm 


Zimmermann, J. A.: Das echte Bild der Ver- 
ehrung Gottes, Gedern 1758, 32 Bl. 
21,5X19,5 cm 


Zimmermann, Joh. Liborius: Tabellen über die 
Theologie, 70 Bl.; 19,5 716 cm 


Zinzendorf, Ludwig u, a.: Predigten, 108 Bl.; 
17X10,5 cm 


Zinzendorfiana, Abschr. und Drucke, 72 Bl.; 
25x22 m 


Manuskripte aus Jurisprudenz und 
Staatswissenschaft 


Anhalt: Urkundenband, 223 Bl.; 357/21 cm 


Beck, Caspar Achat: Notanda ad S. Strykii 
Examen iuris, 46 Bl.; 19,5717,5 cm 


Bedenken in Zivil- und Kriminals., 250 Bl.; 
34x21 cm 


Betrachtung über den Übergang zur 
griechischen Religion, o. Verf, usw., 86 Bl.: 
23X18 cm 


Bielefeld: Memorial und Bitte an Bürgermeister 
und Richter, 76 Bl.; 19716 cm 


Blankenheimscher Streit zwischen Weimar und 
Sachsen, Weimar 1715, 37 Bl.; 34 21 cm 


Jahrh. 


18, 





Signatur Kurzer Titel Jahrh. 
nn nn 


Ze 7 Böhmer, Just Henning: Praelectiones in Struvii 

Jurisprudentiam feudalem (Kollegnachschrift), . 

166 Bl.; 24X17 cm 1736 
Ze 8 Böhmer, J. H.: Collegium in instutiones, 48 Bl.: 

22,5%X17,5 cm 18. 
Ze 9 Böhmer, J. H.: Collegium in ius canonicum, 

97 Bl.; 19,5 X16,5 cm 18. 
Ze 10 + Braunschweiger Stadtrecht von 1532, 418 Bl.: 

21X16 cm 16. 
Ze 11 + „Des undergerichts processus . . , der Stadt 

Brunswyg“, 222 Bl.; 14X10,5 cm 1538 
Ze 12 Bremer Senatsaufruf zum Waffendienst 1814, 

4 Bl.: 32X20 cm 19.1 
Ze 13 Campen, Thomas Ludolf: Bedenken, Blanken- 

burg 1708, alte Foliierung 100-138: 32X19,5 cm 18. 
Ze 14 Carrach, D.: Zivilprozeß 1766, 127 Bi 

21X17,5 cm 18. 
Ze 15 Sachsen-Coburgische Landteilungskommission 

1735, 33 Bl.; 32,5X20 cm 18. 
Ze 16 Erzstift Köln: Lehnsstreit gegen Werner 

Thummermut, 29 Bl.; 32,5X21 cm 18. 
Ze 16m Zur Geschichte der Stadt Köln, 138 Bl; 

27,9X19,5 cm 16. 
Ze 17 Collegium iuridicum, o. Verf. usw., 195 Bl.; 

34,5xX21 cm 18. 
Ze 18 Consilia u. a. Urkunden (betr. meist Tübingen), 

183 Bl.; 34X21,5 cm LT, 
Ze 19 Deduktionen (betr. Dänemark), 139 B1.: 

31X19 cm 18. 
Ze 20 Danckelmann-Akten, 76 Bl.: 31X195 cm 18. 
Ze 21 wie 20, 69 Bl.; 32,5%X20 cm 18. 
Ze 22 Deductiones (alphabet. nach Orten geordnetes 

Verzeichnis von Rechtsfällen), 244 Bl.; 

37,5X25 cm 18. 


Ze 23 Delius: Juristische Varia, 467 Bl.: 26,5% 20.5 cm 1800 


40 





s nn —- - 


Signatur 


Ze 24 


Ze 25 


Ze 26 


Ze 27 


Ze 28 


Ze 29 
1.2.3.4 
Ze 30 
Ze 31 
Ze 3lm 


Ze 32 


Ze 33 
Ze 35 


Ze 36 


Ze 36m 


Ze 37 


Ze 38 


Ze 39 


Ze 40 


Kurzer Titel 


Dietmar, Joh. Wilhelm: Colleg. Institutionale, 
Nachschrift, 177 Bl., 20X16 cm Jena 


Differentiae iuris communis ac reformationis 
Noricae, 29 Bl.;, 23X19 cm 


Domanialgüter-Verpachtung und -Admini- 
stration, 62 Bl.; 19,5 X16 cm 


Eich-Hanauscher Streit, 89 Bl.;, 34X21,5 cm 


Estor, Johann Georg: Des Georg Beyer Deli- 
neationen iuris Germanici 1733, 264 Bl.; 
25X17,5 cm 


Fleischer, Joh. Laur.: Collegium in Böhmeri 


jus digestorum, 500, 623, 317, 311 Bl.; 21X17 cm 


Gasser, Simon Petrus: Consilia et responsa..., 
39 Bl: 33,5X20 cm 


Delineatio Globi Imperialis..., 24 Bl.:; 
33,5xX21 cm 


Gutjahr, D.: Rechtsgeschichte nach Bachs Com- 
pendium, 70 Bl.;, 28X18 cm 


Halberstädter Kanzleiordnung von 1671, 85 Bl.; 
32xX20 cm 


Hamburger Stadtbuch, 300 Bl.; 30x20 cm 


Desideria ecclesiastica (betr. Hildesheim und 
Hannover), 272 Bl.;, 32X20 cm 


Hartung, Joh. Gottfried: Commentarius in 
compendium Lauterbachianum, 492 Bl.; 
22X18 cm 


Heringen: Statuten der Bürger von 1567, 
123 Bl.; 19,5 X16,5 cm 


Hildesheimer Religionsprozeß von 1711, 16 Bl.; 


‚32,5X 20,5 cm 


Holz- und Wildordnung für Kurmark, Magde- 
burg und Hinterpommern, 211 Bl.: 20x16 cm 


Hugo: System des heutigen römischen Rechts, 
Nachschrift von Delius, 154 Bl.; 21,5X12,5 cm 


Immediatät von Meißen, Merseburg, Naum- 
burg, Druck, 16 Bl.: 20X15,5 cm Freyburg 


Jahrh. 


1716 


19.1 


1742 


21-2 


18. 


10. 


18. 


18. 


18. 


16. 


18. 


L7; 


1798—1800 


1720 


41 


Signatur Kurzer Titel Jahrh. 


mm 7777777777 ssSSsÖMSOA oo „ct ____ 


Ze 41 Collegium institutionum, o. Verf. usw., 163 Bl.; 
32X20,5 cm 17. 
Ze 42 Dictata ad institutiones et pandectas, o. Verf. 
usw., 170 Bl.; 20X17 cm 18. 
Ze 43 Handwerksordnung für Halle-Neumarkt von 
1599, 5 Bl; 315% 225 m 16. 
Ze 44 Jordan, Karl Friedrich von: Bittschrift an 
Christian VI. von Dänemark, 85 Bl.;31xX19,5cm 18. 
Ze 45 Deductio in causa successionis Iuliacensis, 
94 Bl.; 35,5X 21,5 cm 18. 


Ze 46 + Landesordnung für Böhmen 1640, 266 Bl.: 
32x20 cm | | | 11. 


Ze 47 + Ostfriesisches Landrecht von 1515, 258 BL: 
21X16 cm | 17. 


Ze 48 + Ostfriesisches Landrecht, 219 Bl.; 21X16 cm 16. 


Ze 49 + Kursächsische Landtagsakten von 1676, 342 Bl.; 


31,5X21 cm 12 
Ze 50 — Landtagsrezesse 1472—1696, 521 Bl.: 

34,5X21,5 cm 18. 
Ze 51 Collegium in Lauterbachium, 480 Bl.; 

20X16,5 cm 18. 
Ze 52 Lauterbach, Wolfgang Adam: Collegium ad 
12 pandectas, 1. 2, 700, 734 Bl.: 20,5X17,5 cm 

Tübingen 1677 

Ze 53 Lamberg: Fürstliche Introduction, 68 Bl.; 

32X21 cm 18. 
Ze 54 Lippe-Detmold: Erbstreit mit Lippe-Biester- 

feld, 128 Bl.; 31,5xX 20,5 cm 18. 
Le 55 List, Gottl. Christoph Heinr.: Exercitatio iuri- 

dica, 54 Bl.; 23X19 cm 18. 
Ze 56 Ludewig: Dictata in Strykii Examen juris 


feudale, Nachschrift, 78 Bl.:; 20% 16,5 cm Halle 1718 


Magdeburg: Reformierte Willkür und Statuta, 
169 Bl.; 34X 21,5 cm 


42 








Signatur Kurzer Titel Jahrh. 


Ze 58 Martini, Ludwig Günther: Annotationes in 

Justiniani libros institutionum, 194 Bl.; 

20,5 X16,5 cm 17. 
Ze 59 + Mecklenburg: Constitutiones feudales und 

Kanzleiordnung, 79 Bl.: 30X20 cm 17. 
Ze 60 Mecklenburg: Protokolle über Streitigkeiten, 

1 Bl.; 32,5X21,5 cm 18. 

Ze 61 Mecklenburgische Ordnungen und Edikte, 

116 Bl.; 32,5”7.21,5 cm 17./18. 
Ze 62 Moser, Joh. Jacob: Grundriß der Staatsver- 

fassung des Deutschen Reiches, 522 Bl.; 

21.59X185 cm | 1731 
Ze 63 Mühlhausener Erbangelegenheiten des 

Fr. Hoyer, 76 Bl.; 28X20 cm | | 18. 
Ze 64 Natzmer, Karl Dubislav: Diss., Walbaum: Diss., 

52 BL; 23:5%X17 &ı 18. 
Ze 65 + Statuten von Naumburg und Zeitz, 80 Bl.: 

29,5X20 cm 17. 
Ze 66 + Nürnberger Verordnungen über Hochzeiten, 

-Kindtaufen usw., 86 Bl.; 30,5X17 cm 16. 
Ze 67 + Erbvereinigung zw. Anton von Oldenburg und 

Enno von Ostfriesland von 1529, 8 Bl.: 

32,5X20,5 cm 16. 
Ze 68 „Politica“ (nur Abschriften), 91 Bl.; 33x21 cm 17./18. 
Ze 69 Kaiserliche Polizeiordnung des 16. Jhs., 

184 Bl.; 30X19,5 cm 18. 
Ze 70 Principia iurisprudentiae privatae, o. Verf. 

usw,, 110 Bl.; 18X13 cm 18.? 
Ze 71 Reichsritterschaftliche Irrungen, 65 Bl.; 

33X20 cm | 18. 
Ze 72 Religionsbeschwerden, 132 Bl.; 31,5%xX21 cm 17.18. 
Ze 73 + Beschreibung Sachsens, o. Verf. usw., 121 Bl.: 

22,5%17,5 cm 18. 
ze 74 Saym-Hachenburgische Sukzessionssache. 

22 Bl.; 35X 21,5 cm 18. 


7,e 75 + Deduktion über Besitz Schleswigs durch Däne- 
mark, 44 Bl.; 20 ”17 cm 18. 





Signatur Kurzer Titel Jahrh. 
Ze 76 Schütz, Joh. Jacob: Compendium iuris e lectio- 

nibus Lauterbachii, 372 Bl., 22x18 cm 18. 
Ze 77 Selchow, Joh. Heinr. Christ.: Annotationes ad 


ius germanicum, 300 Bl.: 21x18 cm Göttingen 1775 


Ze 78 + Liber sententiarum (betr. meist „Provinz“ 
Sachsen). 472 Bl.: 32x21 cm 16. 


Ze 79 Lau, Theod. Ludwig: Aufrichtiger Vorschlag 
. von Einrichtung der Intraden, 139 Bl.: 
35,5X21,5 cm 18. 


Ze 80 Zschackwitz, Joh. Ehrenfried: Kolleg über 
Staatsrecht, 113 Bl.; 20X16,5 cm 18. 


Ze 81 Struve, Friedr. Gottl.: Dictata ad iuris- 
prudentiam forensem, Nachschrift von Wal- 
baum, 99 Bl.; 20,5x17,5 cm 1716 17 


Ze 82 Struve, Fr. G.: Über das compendium iuris 
Lauterbachanum, 166 Bl.: 22x18 cm 1717 


Ze 83 Stryk, Joh. Sam.: Vorlesungen, Nachschrift von 
Gmelin, 187 Bl.; 19,5X15,5 cm Halle 1710 


Ze 84 Thomasius, Christian: Historia iuris, 43 Bl.: 
20,5X17,5 cm 1718 


Ze 85 „Varia“ (= Erbangelegenheiten von Hohenlohe 
und Leiningen), 470 Bl.: 33X 25 cm 17.18. 


Ze 86 „Varia“ = Urkundenabschriften 


13.—16. Jhd., meist betr. Wernigerode oder 
Anhalt), 295 Bl.: lose Bl. X und 4 ? 


Ze 87 + Varia iuris publici (betr. Kriegsgeschichte), 
415 Bl.; 33X 20 cm 18. 


Ze 88 + Verträge von Sachsen-Gleichen-Schwarzbure. 
15.—17. Jh., 286 Bl.: 33x21 em LT. 


Ze 89 Voigt-Dieskauscher Erbstreit in Staßfurt, 
40 Bl.; 33,5xX22 cm 16. 





Ze 90 Württembergisch-Mömpelgardsche Suk- 
zessionssache, 123 Bl.: 34X315 cm 18. 


Ze 91 Schwarzburgisches Kopialbuch 14.—17. Jh. (vor- 
wiegend jüngere Abschriften), 86 Bl.: 
36x22 cm 





Sıgnatur 


Zf. 


Kurzer Titel Jahrh. 


Manuskripte aus Mathematik, Naturwissenschaften, 
Medizin 


Richter, Johann Caspar: Topometrum, 35 Bl.: 


35,5X21 cm 18. 
Juengling, J. F.: Cursus mathematicorum, 

109 Bl., 32,5X 21 cm 1761 
Bodinus, Joh.: Colloquium Heptaplomeres, 

187 Bl.; 33X 20,5 cm 18. 
Bothmer: Mineralogie, 122, 120 Bl.; 

25X18,5 cm 1762 
Magischer Kompaß, Bergspiegel, Bruchstücke, 

17 Bl.; 2" und 4 16.—18. 
Compendium chiromantiae, o. Verf. usw., 

79 Bl.; 19717 cm 17. 
Fausts Geister- und Höllenzwang, 10 Bl.; 

21 X17 cm 18. 
Metoscopie, holländisch, 60 Bl.; 15X10 cm 18. 


Pott, Joh, Heinr,: Lectiones chimico-pharma- 
ceuticae, 335 Bl.; 23X18,5 cm 10, 


Raetzel, Joh. Conrad: Orientalisches Raritäten- 
kabinett, 251, 436 Bl.; 34X21 und 32,5X19,5 cm 18. 


Reimarus: Naturhistorie der Tiere, 195 Bl.; lose 


in 4°-Kapsel 18. 
Stiehler, A. W.: Manuskripte zur Botanik und 
Paläontologie, 224 Bl.; 36X25 cm 19. 
Vademecum botanicum, o. Verf. usw., 48 Bl.; 
16X9,5 cm 19. 
Walter, C. A. F.: Giftpflanzen der Mittelmark, 

28 Bl.; 34,5xX21 cm 1817 
Wolfius: Praelectiones physicae de signis ven- 
turarum, 83 Bl.; 20,5X17 cm 18. 
Albinus, Bernh. Siegfried: Collegium 
physiologicum, 155 Bl.; 22X16,5 cm 1132 
Arzneibuch, 152 Bl.; 21,5 16,5 cm 16. 
Arzneibuch, 292 Bl.; 19,514 cm 16. 
Arzneikunst- und Kochbuch, 129 Bl.: 

20,516 cm 18. 











Zg 1 


Kurzer Titel Jahr 


- Arzneibuch, 39 Bl: 33x20 em HRS 


d’Aubiene, Samuel Albin: Horae sureisivae in 
medicina, 306, 273, 268 Bl.: ca. SIXNM cm iR 


Hufeland, Christoph Wilhelm: Spezielle 
Therapie, Nachschrift von Hanold, 23, 280 Bl.. 


21X165 cm Bertin 1817 18 
Metzger, J. D.: Medicina forensis Notationen 

von Knape, 211 Bl: 215x185 cm LET 
Meibom, Heinrich: Collegium in Aphorismos 
Hippokratis, 102 Bl.: 21X17 em ca. 1TW 


De morbis, o. Verf. usw, 100 Bl: 183XQ em iS. 


Schatzkammer (betr. Erzvorkommen im Harz), 


o. Verf. usw, 20 Bl.: 17TX11,5 em 18. 
Stahl, Georg Ernst: Casuale magenum .. „ 

292 Bl.: 341x205 cm IR 
Hilbrand von Tambach: Spera Apuleiia 

Platonis, 2 Bl; 18x13 cm IS, 
Hausmann, J. F. L.: Mineralogie, 82 Bl.: 

28X185 cm 1828, 24 
Manuskripte aus der Sprachwissenschaft und Literatur 
Dictionarium Anglosaxonicum, 24 Bl.: 

20,5X16,5 cm ti, 
Grammatik (engl., ital., portug.), 76 Bl.: 

20X17,5 cm ts. 


Traite d’orthographie, o. Verf. usw, 46 Bl: 


33X20 cm 18 


Gedicht auf Albrecht V. von Bayern, % Bl., 
28X185 cm 16. 


Brehne, Christian, Lit.-Nachweise, 10 Bl.: lose $! 19 


Busleben, Joh.: Spiegel der Eltern und Kinder, 
Abschrift von Goedeke, 72 Bl.: 1BX115 cm 8 
Cramer, Joh.: Ode auf Melanchthon, Lübeck 
1772, 6 Bl.: 32x21 cm 18 


Diek, Z. G.: Grabrede für Kons.-Rat Struensee. 18 
Halberstadt, 8 Bl.: 22x19 cm 


Signatur 


L8 


28 


28 


28 


Z8g 


Z8 


28 


2,8 


ZB 


Ö 


15 


13M 


14 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


23 


, 24 


29 
26 


Kurzer Titel 


Gedichtsammlung (meist Liebesgedichte), 
100 Bl., 37X15,5 cm 


Gellert: Moral, 100 Bl.; 19,5%X15,5 cm 


Heldenbuch mit s. Figuren, Nachbildung, 
Bruchstück, 8 Bl.; 28X22 cm 


Hermes, Joh. Timotheus, Lit.-Nachweise, 
15 Bl.; lose 4" und 8° 


Konrad von Würzburg: Trojanischer Krieg, 
Fragment, 110 Bl.; 24X18,55 cm 


Kotzebue, A: Das neue Jahrhundert (Orig.?), 
42 Bl.; 20X13 cm 


Laurentius von Schnüffis, Lit.-Nachweise, 
15 Bl.; lose 4° und 8° 


Liebesgeschichte vornehmer Personen 
(13 Liebesbriefe), 101 Bl.; 29,5X 20,5 cm 


Jenaisches Liederbuch, 9 Bl.: 18x11 cm 


Lamberg, E. C.: Manuskripte (Sonette, 
Madrigale u. a. Gedichte), 214 Bl.; lose 2) q_ 
und 8° 


Mittelhochdeutsche Fragmente und kleine 
Gedichte, Abschr. von K. Zeisberg, 8 Bi: 
28X 22,5 cm 


Nachrichten von Dichtern (mit Namenverzeich- 
nis), 136 Bl.; 22X17,5 cm 


Klebiz, Wilhelm: Nachtigall. Gedicht, 17 Bl; 
18.5819 am 


Opitz, Martin: Judith, Handschrift von 
Andreas T'scherningen?, 24 Bl.; 14,5xX85 cm 


Pingiesser, Friedr.: Gedicht auf den Besuch 
der Königin von Preußen in Erlach, 2 Bl.: 
31,5xX20 cm 


Reuß, Benigna Maria: Der wahren Liebe 
Erfahrungen, 64 Bl.; 9,5 x 16,5 cm 


Satiren, 84 Bl.;, 32 x19,5 cm 
Scherzgedichte, 111 Bl., 17x10 cm 


19. 


18. 


1801 


19. 


18. 


18. 


rl. 


19. 


18. 


11 


1646 


18. 


18. 
18: 
18. 


47 


Kurzer Titel Jahrh. 





Signatur 
Zg 27 + Simon, Jeremias: Poetische Merk- und Sprich- 
wörter, 219 Bl.; 19,5X17,5 cm 18. 
Zg 28 Stoeckel, C. C.: Gedichtsammlung, 123 BI.; 
20,5%X17,5 cm 18. 
Zg 29m Abschriften von Gedichten: mhd., Herder, 
1.2 Lessing, Goethe u. a., 2 Pakete lose Bl. 19. 
Zg 30 Zeiz, M. D. J. G.: Gedichtsammlung, 242 Bl.; 
21X17 cm Dresden 1773 
28.31 Günther Ligurinus: Res gestae Friderici. 
Bartholinus: De bello Norico, 340 Bl.;19X13cm 18. | 
Zg 32 + Lasdorpius, Fr.: Turnus . .. . tragoediae | 
novae..., 48 Bl.; 18X14 cm 16. | 
Zg 33 + Terentius: Andria. Adolphus. Annotationen von | 
Kempen, 57 Bl.; 16X11 cm 10, | 
Zh. Historische Manuskripte 
Zh 1 Aark: Karl III. von Spanien, 3 Bl.; 32,5xX20 cm 18. 
Zh 2 Lenz, Samuel: Leben des Fürsten Leopold von 
Anhalt, 115 Bl.; 24,5X18,5 cm 18. 
Zh 3 „Vorbemerkungen“ wie in Zh 2, 8 Bl.; 
34X 20,5 cm 18. 
Zh 4 Anton Ulrich von Sachsen: Testament 1763, 
21 Bl.; 33,5X20 cm 18. 
Zh 4m Arnsberg: Dokumente zur Geschichte (dabei 
ein Orig. von 1582), Abschriften, 70 Bl.; 
32X21 cm 18. 
Zh 5 Bayern: Praetensionen auf Österreich, 77 Bl. 
24X17,5 cm 18, 
Zh 6 + DBernewitz: Tagebücher der Belagerung von 
Maastricht, 10 Bl.; 19,5 X16 cm 1793 
Zh 6m Böttger, H.: Pagus Hartingowe, Lit.-Nachweise, 
1 Faszikel lose Bl. 19. 
Zh 6mf Bosius, Andreas: Briefe von Gelehrten an B.: 
Orig., 51 Bl.; lose 4% und 8° 17. 
Zh 6n Boyen, Leop. Herm. Ludwig: Auszug aus der 


Kriegsverfassung von 1818, 8 Bl.; 2621 cm 19. 











Zh 32 


+ Univ. 


Kurzer Titel Jahrh. 


Brottuffl, Ernst: Geschichte Friedrichs von 
Sachsen, 42 Bl... 17,5x155 cm L537 


Buder: Diskurs über Gebauers europäische 
Geschichte. 455 Bl.: 22x18,5 cm 1745 


Coldewey, Ehrenreich: Tabulae historicae, 
53 Bl.: 21x17 cm 1719 


Danzig: Verzeichnis der Ratsherren von 1342, 
63 Bl.: 24x19 cm 18. 


Delius, Chr. H.: Bemerkungen über ein Ge- 
lübde an den Krod, 16 Bl.: 20,5 « 17,5 cm 19. 


Delius, Chr. H.: Briefwechsel 1823—1840, 
208 Bl.;, lose %, 4’ und 8" 19. 


Delius, Chr. H.: Schriftwechsel betr. den histo- 
rischen Verein Niedersachsens, 30 Bl.: 
35X21,5 cm 1835 


Deputationsakten Frankfurt 1577, 658 Bl.: 

325X21 cm 16. 
Desmiers: Genealogie, Chroniken für Halber- 
stadt und Brandenburg, 223 Bl.; 31x20 cm 18. 


Eyderstedt: Denkwürdige Geschichten, 89 Bl.; 
20,5X15.5 cm 1642 


Frankenhausen: Abschriften aus einem Kopial- 
buch, 3 Bl.; 21X17 cm 1743 


Frankenhausen: Urkunden und Akten, dabei 
Bauernkrieg 1525-1534. Orig. und Abschr. 
50 Bl.: 34,5X 20,5 cm (Förstemanns Nr. 24=00) — 


Franz ]l.: Abschrift der Krönungsprotokolle von 
1745, 530, 920 Bl.; 32,5xX21 cm 18. 


Franz I.: Widerlegung der Einwendungen 
gegen s. Wahl, 10 Bl.; 19,5. x 10,5 cm 18. 


Friedrich Wilhelm I.: Memoiren zur Geschichte 
Brandenburgs, 119 Bl.: 20x16 cm 18. 


3 Urkunden für Gandersheim, 3 Bl.: 19.5. 32, 
33x39, 31X385 cm 17. 


Glaser. Sebastian: Hennebergische Chronica, 
270 Bl.; 19,5 x 16,5 cm 17. 





Signatur 


Zh 


33 


Zh 34 


Zh 


34m 


1.2.3.4 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 
Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


3a 


39 


36 


37 


37m 


39 


40 


4) m 


40 p 


42 


43 


45 


+ 


Kurzer Titel 


Goslar: Repertorium des Stadtarchivs, 56 Bl.; 


33X20 cm 


Goslar: Nachrichten über die Stifter S. Simonis, 


Judae und Matthiae, 27 Bl.; 31,5X20 cm 


Volger, Ernst: Urkundenauszüge aus dem 
Archiv zu Goslar, 4 Hefte, je ca. 200 Bl.: 
23,5X18,5 cm 


Volger, Ernst: Urkundenabschriften aus 
Goslar, 108 Bl.; lose 2°, 40 und 8° 


Chronica et diplomata Hadelensia, 173 Bl.; 


20X16,5 cm 


Halberstädter Bischofskatalog, 75 Bl.; 19X17 cm 


Werner, Andreas: Katalog der Erzbischöfe, 


Druck 1579. Handschriftl. Chronik von Halber- 


stadt 1563, 193 Bl.; 19X17 cm 


Halberstadt: Reformation 1523—1543, Akten- 


auszüge aus dem St.-A. Magdeburg, 45 Bl.; 
33X21 cm 


Hardt, Erdwin von der: Exzerpta über Goslar, 
120 Bl.; 21X17,5 cm 


dgl., 200 Bl.; lose in Kapsel, 20 


Hassius, Martin: Opera sacra latinogermanica, 
386 Bl.; 30X18,5 cm 


Helmstedt: Registrum antiquissimum. 16 Bl.; 
20,57 16,5 cm 


Vatieinium Hermanni in Lehnin, 11 121 
19X16,5 cm 


Vaticinii Lehninensis . . . versio germanica, 
4 Bl.; 31X19,5 cm 
Histoire universelle, o. Verf. usw. 192 Bl.: 
21,5X17 cm 


Homperthsches Registerbuch, 174 Bl.;, 29x22 cm 
Hürt, J.: Denkbuch, 390 Bl.; 20x16 em 


Freyer, E,: Ilfelds Vorgeschichte, 48 Bl.: 


33,57 20,5 cm Wer Hlperodis 





Jahrh. 


19. 


19. 


LT: 
1704 


v a va A 2 Dre BET 
ee f aA ar Ne \ 
MEN aa Da AT FEE he Bi] in he une u ri WITT 


16. 


1895 


18. 
18. 


16. 


18. 


11. 


18. 


18. 
19.—18. 


1647 


1923 





Signatur 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 
Zh 


Zh 


Zh 
Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


Zh 


10) 


Zh 


Zh 


Zh 
Zh 


bon 


47 


48 


9) 


96 


97 


98 


98m 


99 


61 
62 


+ + rr 


+ + 


Kurzer Titel 
Freyer, E.: Ilfelds Vorgeschichte, 36 Bl; 
33,5xX22 cm Hann,-Münden 


Journal de la Campagne du roi de Prusse, 
280 Bl; 17X10 cm 


Julius von Braunschweig: Lebensbeschreibung, 
129 Bl.; 31x17 cm 


Karl VL: Krönung 1741, 233 Bl.: 33X 21,5 cm 


Karl VI.: Krönungsprotokolle, ca. 580 Bi. 
34x22,5 cm 


Karl VI.: Krönungsprotokolle, Beilagen, 
940 Bl.; 34X22, 5 cm 


Karl XII. in Bender, 80 Bl.; 31,5X19,5 cm 


Kerssenbroich, Hermann von: Historia ana- 
baptistici furoris 1568, 330 Bl.; 32,5X 20,5 cm 


Kinderling, Joh. Fr. Aug.: Chronicon Magde- 
burgense, 216 Bl.; 20X17,5 cm 


Klein, Johann von: Continuation der hist.- 
geneal. Nachrichten der meckl. Regenten, 
90 Bl.; 31,5X20 cm 


Nachrichten über den siebenjähr. Krieg 1 Kapsel 


Supplement zu den Antiquitatibus des 
Schlosses Kyffhausen, 22 Bl.; 34,5X21 cm 


Lange, Andreas: Halberstädtische Chronik 
1805—1809, 24 Bl., 21X17 cm 


Lebensläufe (Pietismus), 370, 12 Bl.;, 21X18 cm 


Löwenstein: Lehnbrief Ludwigs XII. für Maxi- 
milian von L. 1683, 28 Bl.; 33,5 X19,5 cm 


Mechtel, Joh.: Pagus Logenahe, 363 Bl.; 
20X17 cm 


Lüneburg: Chronik, 277 Bl., 31x20 cm 


Luther, Martin: Supputatio annorum mundi, 
Druck, Wittenberg 1541, daran: Eusebius 
Chronicon, Druck o. ©. 1512, Eber, Paul: 
Argumenta disputationis habitae Wittenbergae 
1559, Ms., 60 Bl.; 20x15 cm 


Jahrh, 


1926 


1742 


18. 
18. 


18. 


18. 
18. 


18. 


18. 


1721 


18. 


18. 


1827 


18. 


18. 


LS: 
18. 


16. 


ol 


Signatur 

Zh 693 | 
Zh 64 | 
1.2 


Zh 66 


Zh 67 4 
Zh 67m 

Zh 68 + 
Zh 68f£ 

Zh 69 Tr 
Zh 70 + 
Zh 71 

Zh 72 

1.2.3 

Zh 73 + 
Zh 74 + 
zh 75 + 
Zh 76 

Zh 77 a 
Zh 7TTc 


92 


Kurzer Titel 


Magdeburger Schöppenchronik, 186 Bl.; 
30 x18,5 cm 


Magdeburger Schöppenchronik. Abschr. der 
Berliner Hs., 2 Pakete lose Bl.; 2" 


Manuseriptum historicum (betr. Zustand des 
Röm. Reiches, 18. Jh.), 99 Bl.; 19,57.18,5 cm 


Mecklenburg: Chronik der Fürsten, 176 Bl.; 
20xX16,5 cm 


Meibom, Heinrich: Chronicon Monasterii 
S. Laurentii ante opp. Schoeningum, 30 Bl.; 
21X17 cm 


Meybaum, Heinrich: Chronik des Klosters 
Marienborn 1625, 182 Bl.,; 21X16 cm 


Meißen: Chronik der Markgrafen, 41 Bl.; 
30,5X20 cm 


Chronicon Moguntinensis, 309 Bl.; 
32.9X%25,5 CM 


Montforth, Joh. von: Historische Vorstellung, 
19,5X15,5 cm Ingolstadt 


Moser, Joh. Jac.: Europäisches Staatslexikon, 
ca. 500 Bl.; 32X20 cm 


Müllner, Johannes: Relationen über Nürnberg, 
152, 137, 150 Bl.; 34X22 cm 


Nachrichten von der russischen Armee bei 
Küstrin, Druck, Neumark 1759, handschriftl. 
durchschossen, 72 S., 20,5xX17 cm 


Natzmer, Dubislav Gneomer von: Lebenslauf 
1730, 146 Bl.; 26,5X19 cm 


Nachrichten über Lindau und Nordhausen und 
die Fürsten Schwarzburg, 77 Bl.; lose 2" und 4 


Notitia Scriptorum rerum Germanicarum, 
85 Bl.; 20,5xX16 cm 


Nürnberg: Chronik bis 1585, 478 Bl.; 
327.20,5 cm 


Nürnberg: Chronik bis 1699, 120 Bl.; 
32,5X 20,5 cm 


Jahrh. 


1944 


16, 


16. 


1690 


ID, 


18. 


18. 


18. 





Signatur Kurzer Tite] Jahrh 
zh 77k Orl&eans-Mecklenburg-Sch werinsche 
Vermählungssache, 8 Bl.; 337 21,5 em 19 
zh 78 + Osnabrückische Sachen, Orig. und Abschr. 
89 Bl.; lose 2" und 4° | 19 
zh 78m Paulinzella: Chronicon monasterii, Fragment 
47 Bl.; 34X20 cm nn 
Zh 79 Paullini, Christian Franz: Historische 


Beschreibung von Corvey, 25 Bl.: 21,5717,5 cm 18.? 


Zh 79m Poninsular war 1813. Notes of an officer. 

266 Bl.; 26X 22,5 cm 19.1 
Zh 80 Peterswaldau: Historische Nachrichten bis 

1765, 91 Bl.; 21,5X17,5 cm 19. 
Zh 81 + Peutinger, Konrad: Inscriptiones vetustae 

Romanae 1520, 9 Bl.; 29X20 cm 16.? 
Zh 82 Polen (Auszüge aus der Allg. Lit.-Zeitung, 

Aug. 1831), 34 Bl.; 20,5X17 cm 19. 
zh 84 + Preußen: Miscellanea zur Geschichte, 1092 Bl.; 

31X21,5 cm 16. 17. 
Zh 85 + Chronica Ratisbonensis 1509-1598, 226 Bl.: 

53,5X22 cm 17. 
Zh 86 + Quedlinburger Chronik bis 1686, 256 Bl.; 

19,5X16,5 cm LT. 
za 87 -- Quedlinburger Chronik, 17. Jh.. Magdeburger 

Chronik, 16. Jh., 114 Bl.; 19x16 cm 16.17. 
Zzh 88 Regententabellen (Päpste, Könige, Fürsten), 

205 Bl.; 20X 17,5 cm ca. 1800 
Zzh 89 Reichsgeschichte, Kolleg o. Verf. usw., 697 Bl.; 

20,5X16 cm 18.1? 
Zh 90 -- Renner, Joh.: Chronik von Bremen 1585, 

170 Bl.; 16X10 cm 18. 
Zh 908 Roth, Georg von: Geographische Beschreibung 

von Bremen und Verden, 238 Bl.: 35,5 < 23 cm 1718 
Zh 91 + Sachsen-Saalfeld: Christian Ernsts 

Vermählung, 147 Bl., 34,5 xX22 cm 18. 


ee EEE EESEIIERSIRENEEREINERERS HEN Se 
u Tı 2 


Signatur 


Zh 92 


zh 92{ 


zZh 92] 
zh 92m 


Zh 


Zh 


Zh 95m 
Zh 96 
Zh 97 


Zh 98 


94 


Kurzer Titel 


Sagittarius, Caspar: Historia comitum | 
Gleichensium, descripsit Chr. C. Haltaus, Lips., 
370 Bl., 33x21 cm 


Nachrichten über die Grafen Salm, 42 Bl.; 
31x20 cm 


Sangerhausen: Orginalurkunden des 15./16. 
Jhs., 62 Bl.; verschied. Formate 


Sangerhausen: Urkunden des 18./19. Jhs., Ab- 
schriften, einzelne Orig., 91 Bl.; versch. Formate 


Sangerhausen, Amt und Kreis: Übersichts- 
tabellen, 1 Fasz., versch. Formate 


Sangerhausen, Rammelburg, Beyernaumburg: 
Urkunden, Abschr. und Orig., 1 Fasz., versch. 
Formate 


Sangerhausen: Fragmente zur Geschichte (von 
Delius’ Hand?), 54 Bl.; 20,5X17 cm 


Historia Saxoniae superior (von Schöttgen?), 
100, 143, 143 Bl.; 20,5x16,5 cm 


Schönberg, Chr. Ludwig: Relationen in Bayern, 
98 Bl.; 32X21 cm 


Schöppach: Beschreibung Nürnbergs, 74 Bl.: 
36X22,5 cm 


Schöttgen, Christian: Abhandlung zur säch- 
sischen Geschichte, 191 Bl.; 38,5xX21 cm 


Schweden betr. Papiere, 132 Bl.: 33X 21,5 cm 


Rezension über „Der große Volksaufstand in 
der Schweiz“ (aus der Allg. Lit.-Ztg. 1832). 
18 Bl; 20%X76,5 cm 


Spanien-Feldzug 1813 (engl. Bericht), 62 Bl.: 
22%18 mM 


Spittler, Ludwig Timotheus: Welthändel, Vor- 
lesungsmanuskript, 68 Bl.; 21,5X16,5 cm 


Struve, B. G.: Introductio in notitiam Europae 
statuum, 634 Bl.; 21X17 cm 


Struve, Burkhard Gotth.: Collegium über Uni- 
versalhistorie, Nachschrift, 240 Bl.; 21,5%X17 cm 
3 Halle 


Jahrh. 


1727 


18. 


15./16. 


18./19. 


18./19. 


16.—18. 


19. 


18. 


17.11 


18. 


10, 


18. 


18. 


19.1 


19.1 


10, 


1716 


Signatur 


Zh 


Zh 


Zh 


Zzh 
Zh 


Zh 
Zh 
Zh 


Zh 


zh 


Zzh 


99 


100 


101 


102 
103 


104 
105 
105 m 


105 t 


106 


107 


1.2.3 


Zh 


Zzh 


Zzh 


Zh 


107m 


108 


-- Me&moires concernant les affaires en Suede, 


++ 


++ 


Kurzer Titel 


113 Bl.; 31 X 20,5 cm 


Tableau politique des &tats de l’Europe, 
303 Bl.; 21X17 cm 


Tables chronologiques de Il’histoire univer- 
selle, 84 Bl., 17%X10,5 cm 


Thüringer Chronik, 93 Bl.; 19%X16 cm 


Thüringen: Urkundenabschriften zur 
Geschichte, 52 Bl.;, 33X20 cm 


„Thüringische Sachen“, 1 Kapsel lose Bl.; 2", 4" 
Chronicon Thuringiae, 42 Bl.; 32% 21,5 cm 


Timpe: Die Ereignisse am Harz 1757—1761, 
54 Bl.; 35X21 cm 


Volger, Ernst: Auszüge aus dem Goslarer 
Archiv betr. Niedersachsen, 1 Paket lose Bl. 


Wagner, Marcus: Geschichte des Grafen Elgero, 
Friemar 1582, 60 Bl.; 19X17 cm 


Wesenberg, Eberhard: Ratisbona politica, 
Abschrift von Johann Kraus, 787, 825, 389 Bl.; 
35x225 m 


Tätigkeit des Halberstädt. Kammerpräsidenten 
Wedell 1806-1813 (aus den Präsidialakten), 
ı Fasz. mit 23 Bl.; versch. Formate 


Weguelin, Jakob: Histoire des revolutions 
XV1—-XVIIl. siecle, 153 Bl.; 21X17,5 cm 


Werden: Güterverzeichnis der Abtei im 12. Jh., 
45 Bl.; 34,5X21 cm 


Halberstädtische Personallisten aus der Zeit 
des Kgr. Westfalen, 4 Bl., 33X21 cm 


Winnigstedt, Johann von: Chronica der Stadt 
Halberstadt, 101 Bl.; 32,5 X 20,5 cm 


Winnigstedt: Chronik von Halberstadt (anderes 
Ms.), 185 Bl.; 33,5 X20 cm 


Volger, Ernst: Urkundenabschr. zur Geschichte 
der Grafen Wohldenberg 1125—1392, 46, 48 Bl.: 
34,5xX22,5 cm 


Jahrh. 


18, 


18.11 


19. 


18. 


18. 


19. 


19, 


18. 


19, 


19. 


Signatur 


Zıh 


Zh 
Zh 


Zh 


21. 


Zi 


Zi 


96 


112 


113 


5) 


10 


h 


+ 


Kurzer Titel 
Vom Ursprung der Herren von Württemberg, 
141 Bl,;, 31X20,5 cm 
Geschichte von Württemberg, 190 Bl.; 15X10 cm 
Zeitz: Chronik bis ins 17. Jh., 62 Bl.; 34xX22 cm 
Zeisberg, David: Abschriften und gedruckte 


Flugblätter aus dem siebenjährigen Krieg, 
1 Paket lose Bl.; 2° 


Manuskripte aus den historischen 
Hilfswissenschaften 


Roloff, Joh.: Haus- und Ackerbuch, o. O., Ein- 
tragungen bis 1673, 39 Bl.; 30,5 X20 cm 


Supplement zu Hübners Staatslexikon, 293, 243 
S., alte Zählung; 18X11 cm 


„Politica“ (betr. Schweden, Dän. Hannöver, 
Preußen), 58 Bl.; 31X21 cm 


l’Aujardiere: Relation d’un voyage a la coste 
des Caffres, 22 Bl.; 21,5X17,5 cm 


Buesching: Auszug aus s. Landkartenverzeich- 
nis, 114 Bl.; 20,5X16,5 cm 


Eckstorm, Heinrich: Epistola de Specu Bumanni 
1591, 20 Bl.; 19X16 cm 


Geographie des alten Gallien und Germanien, 
s25 Bl: 30320 


Ordnung der Adelsgesellschaft Alten-Limburs, 
15 Bl.; 34,5X21 cm 


Jülich und Berg: Verzeichnis kirchlicher In- 
stitutionen, 101 Bl.; 20X16,5 cm 


Luehe: Landkartenverzeichnis, 121 Bl.; 
21X16,5 cm 


Raetzel, Johann Conrad: Ostindisches Tage- 
buch, 69 Bl.; 32X20,5 cm 


Rantzau, Hans: Bericht über Inspektionsreise 
nach Norwegen, 50 Bl.; 31,5X20 cm 


Jahrh. 


16. 
10, 


18.11 


18.11 


18. 


18. 


19. 


1636 


18. 


18.? 


18. 


18. 


Signatur 
zi 11 
Zi 12 
Zi 13 
zi 15 
1.2 

Zi 16 
zi 1 
Zi 18 
Zi 19 
Zi 20 
1.2.3.4 
Zi 21 
Zi 22 
Zi 23 
Zi 24 
Zi 25 
Zi 26 
Zi 27 
Zi 28 


1.2.3 


Kurzer Titel 


Renneberg, Johann Christoph: Beschreibung 
von Bettlershain 1671, 16 Bl.; 33X 20,5 em 


Reise der Salzburger nach Georgien 1735, 
102 Bl.; 19,5%X16,5 cm 


Schumacher: Verzeichnis der Landkarten- 
sammlung in Segeberg, 42 Bl.; 20,5%X16 cm 


Bonin, Ulrich Bogislav von: Curriculum vitae, 
323, 325 Bl.; 33x21 cm 


Brunner, Johann: Lebenslauf, 40 Bl.: 


17X10 cm Halle 


Leiningen, Rene Godefroi, Prince de 
Chabanois: Autobiographie, 15 BI.; 
32,5X20,5 cm 


Osterhausen, Ernst Abraham von: Vita 
Casparis Barthii, 277 Bl., 15X10 cm 


Bibliotheca numismatica, 29 Bl.; 31,5X20 cm 


Conradi, Michael: Münzen zur Zeit Friedrich 
August I. — Friedrich August III., 166, 230, 158, 
69 lose Bl., 4° 


Conradi, Michael: Andenken kursächsischer 
Münzmeister 1381-1786, 91 Bl., 19,5x16 cm 


Croll, M.: Nachricht von kurfürstlich säch- 
sischen Münzmeistern, 46 Bl.; 28,5 X18,5 cm 


Beschreibung französischer Denkmünzen, 
135 Bl.; 20X16,5 cm 


Klotsch: Verzeichnis einer Münzsammlung, 
207 Bl.: 21X17,5 cm 


Münzbuch, 180 Bl.; 19,5X15 cm 


Sächsische und thüringische Münzen, 180 Bl.; 
33xX20,5 cm 


Richey, Michael: Beschreibung aller ham- 
burgischen Banco-Portugalöser, 76 Bl.; 
38x20 cm 


Sobbe: Collectanea in Münzsachen, 381, 223, 
228, Bl.; lose 2", 4", 8°, 18. Jh, einige älter 


Jahrh. 


18. 


18. 


18. 


1736 


1731 


18. 


17.7? 


18. 


18. 


18. 


18. 


18.11 


Signatur 


Zzk 4 


Zk 5 


Zk 6 
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Kurzer Titel Jahrh. 


Haeberlin, Franz Dominicus: Tomus Collec- 


taneorum Genealogicorum, 57 BI.; 20,5X15 cm 
Göttingen 1739/44 


Scharff, Christian Wilhelm: Adliges Wappen- 
buch, 1 = Bl. 1—414, 2 = Bl. 415-830, 3 =Bl. 
831—1156: 20X16,5 cm 1742—1751 


Namenregister zum Scharffschen Wappenbuch, 
35 Bl.;, 36x21 cm 18. 


Namenregister zum Schaffhausenschen 
Wappenbuch, 11 Bl.; 36,5 X 22,5 cm 19. 


Plötzke: Kopialbuch des Klosters, Abschr. von 
Dr. C. Janecke, 105 Bl.; 34X 20,5 cm 1866 


Magdeburg: Kopialbuch des Erzstiftes, Abschr. 
von Johann Ludwig Gratian, 57 Bl.; 33X21 cm’ 1702 


Manuskripte aus der Technologie 


Fürstliche Bergordnung Schneeberg 1500 und 
Bergrecht, 43 Bl.; 20,5X15,5 cm ca. 1500 


Kursächsische Bergordnung, 127 Bl.; 31X19 cm 18. 


Beschreibung einiger Kupfervignetten 
(von Öfen?), 5 Bl.; 20,5X17,5 cm 18. 


Cartheuser, F. A.: Principia agriculturae, 
31 DBL:21.5%175 aa 18. 


Konfektbüchlein für Regina Katherina 
Zimmermann, 28 Bl.; 20X16 cm 1699 


Erbach, Georg Ludwig zu: Nachgeschriebene 
Regeln der Baukunst, 73 Bl.; 19,5X16,5 cm 


Halle 1742 
Generalforstbeschreibung der Harzforsten. 
38 Bl: 20%165 cm 1731/33 


Gadebeck, August: Manufakturtabellen für 
Reichenbach, 12 Bl.;, 23X19 em 1795 


Haushaltsprincipia von Berg-, Hütten- und 
Foorstwesen, in specie im Harz, 273 Bl.: 
34,5%21,5 cm 1730 


Signatur 


ZK 


ZK 


ZK 


ZK 


ZK 


Zk 


ZK 


ZK 


ZK 


9m 


14 


15 


17 


18 


19 


19m 


26 


31 


32 





Kurzer Titel Jahrh. 


Jordan: Metallurgische Hüttenkunde, Nach- 
schrift von C. Spengler, 60 Bl.; 21,5717,5 cm 
Clausthal 1843/44 


Kochbuch, 114 Bl.; 21X15,5 cm 1595 


Kochbücher, 131, 169 Bl., 20%X18 und 
19,5 X 16,5 cm Aschersleben 17./18. 


„Allerhand Künste“ (Herstellung von Lack, 
Schönheits- und Geheimmitteln), 69 Bl.: 
25,5X%17,5 cm 


18. 
Rezepte für Lack, Firnis, Farben, 48 Bl.; 
20,5X%17 cm 18. 
Lassberg: Vorschläge zur Forstnutzung 1765, 
169 Bl.; 33,5X31 cm 18. 
Forstdeduktion, 42 Bl.; 34X21 cm 18. 
Schoeller: Beschreibung der Harzbergwerke 
im Jahre 1732/33, 52 Bl.; 31,5xX20,5 cm 18. 
„Allerlei Steinseigerungen“, 130 BI.; 
31,5X20 cm 18. 
Swoteginski, Johann Anton: Tintenbuch, 
40 Bl.; 18,5 X16 cm 1706 


Zanthier, Aug. Karl Alex.: Risse zum Bergbau-, 
Schmelz- und Münzwesen, 74 Taf.; 32x21 cm 1760 


Zanthier: Generalforstwirtschaft, 85 Bl.; 
33x21 cm 1767 


Zimmermann: Bergbaukunde, Nachschrift von 
Carl Spengler, 282 Bl.; 27xX19,5 cm 1843 44 


Pleschtscheeff, Semen Fedorowitsch: Russisches 
Schreibmeisterbuch, 118 Bl.; 29x19 cm 17./18. 


Rothe, Joh. Gottl.: Schönschreibheft, 20 Bl.; 
23 X 33,9 cM Lautterseiffen  1794—1801 


Liste des arme&es de 1759, 21 Bl.,; 38,5X27,5 cm 18. 
‚Der allzeit fertige Ingenieur“ (Fragen und 


Antworten zum Festungsbau), 58 Bl.; 
24,5X17,5 cm 18. 


59 


Signatur Kurzer Titel 

Zzk 33 Saint-Julien: La Forge de Vulcain ou Appareil 
des Machines de Guerre, La Haye 1706, 72 Bl.; 
17,5X20,5 cm 

Zk 34 Kriegsartikel für die Bürgergarde Bremen, 
18 Bl.; 22,5X20,5 cm 

Zk 35 Regeln der Kriegskunst, 82 Bl.; 38,5X25 cm 

Zk 36 „Von der Kriegeskunst“, 100 Bl.; 32X19,5 cm 

ZK. 87 Rangliste der preuß. Armee, Potsdam, 19. Aug. 
1755, 36 Bl.; 14X9 cm 

Zk 38 „Daß ein Soldat fromm sein könne“, 79 Bl.; 
35X21 cm 

Zk 43 Tractatus de architectura militari, 22 Bl.: 
25,5X19 cm 

Zk 44 Schippel: Technische Grundsätze der General- 
kommission zu Stendal, 19. Jan. 1836, 130 Bl.: 
33,5X20,5 cm 

21. Vermischte Manuskripte 

zl 1 Aderkas, Christoph Ernst von: Entwurf von 
richtiger Zeiteinteilung, 22 Bl.; 25,5X17,5 cm 

Leipzig 

zı 1£ Albrecht, Christina Sophia: Arienbuch, 35 Bl.: 
20 xXx16,5 cm Leipzig 

Zzl im Aristoteles: Quattuor libri de coelo, dabei: 
Khun, Michael: Dogmata, Druck, Mainz 1629, 
194 Bl.; 21X15,5 cm 

zl 1p Asseburg, Frl. von: Liederbuch, 18 Bl.: 
20,5X16,5 cm 

Zi 2 Erklärung eines Bildberichts eines amerika- 
nischen Einheimischen, 2 Bl.: Text: 35X15,5 cm, 
Zeichnung: 20 X 26,5 cm 

a 3 Brandis, Chevalier de: Instruction familiere 
a mes enfants, 81 Bl.; 23,5X19 cm 

zı 4 + Braunschweig, Ferdinand von: Hochzeit mit 


el) 


Auguste von England (Briefe), 13 Bl.: 20X17 cm 


Jahrh. 


18. 


18. 
18. 
18. 


18. 


18. 


18. 


14. 


1768 


1754 


17. 


18. 


18. 


18. 


1764 


Signatur 


zZ 


Zl 


yA| 


ZI 


Zl 


Z1 
Zl 


Zl 


Zl 


Z]l 


Zl 
Z1l 
Zzl 


zZ] 


Zl 


4m 


sm 


80 


10 


1l 


12 
15 
137% 


1352 


14 


14m 


15 


16 


Kurzer Titel 


Carnot, Lazare Nicolas Marg. und Lazare 
Hyppolite Carnot: Briefe und Gedichte an 
Wilhelm Körte, 48 Bl., 25X19 cm 


Catalogus (= ein Bücherverzeichnis des 
18. Jhs., Zweck nicht ersichtlich), 58 Bl.: 
21 X17,5 cm 


Christ, Johann Friedrich: Collegium litterarium 
246 Bl.; 20,5X16,5 cm Leipzig 


Collegium logicum, 0. Verf. usw., 82 Bl.; 
20,5X17 cm 


Collegium logicum, o. Verf. usw., 238 Bl.; 
20X17 cm 


Turnier zu Küstrin, 4 Bl.; 15,5 X20 cm 


Verse auf dänische Könige (?), stark 
beschädigtes Ms., Bl.;, 21X17 cm 


Von der Dichtkunst (=Horaz: Ars poetica, 
deutsch), 17 Bl.; 18X13 cm 


Von den Dienern (= Aufzählung von Hof- und 
Staatsämtern), 7 Bl.; 19,5X16,5 cm 


Diss.-Thesen, Präses: Wigand in Halle, 1740/41, 
237 Bl.;, 19X16,5 cm 


dgl. 1741, 28 Bl.;, 19X16 cm 
dgl. 1740, 72 Bl.; 19x16 cm 


Drakenborg, Arnold: Über Cicero, alte Pagi- 
nierung: 1—351 und 1—272; 21,5X16,5 cm 


Drakenborg, Arnold: Über Ovid, alte Pagin.: 
1789 S.;, 21,5X16,5 cm 


„Kurzer Begriff von den Druiden, Barden, 
Skalden“, 177 Bl.;, 19x14 cm 


Eheberedungen der Familien Geyling und Alt- 
heim in Straßburg, 7 Fasz.; Papier und Perg. 


Frischlin, Nicodemus: De vita rustica, 
Tübingen 1578, 57 Bl.,;, 21X16 cm 


Francke, Gotthilf August: Zwei Schreiben an 
Graf Stolberg betr. dän. Stud. in Halle und 
Lehrerseminare, 13 Bl.; 34,5X21 cm, 

Halle und Wernigerode 


Jahrh. 


1815—1841 


18. 


1726 


18. 


18. 
16.? 


17.? 


1772 


18.1? 
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Signatur Kurzer Titel Jahrh. 





ZI 160 Gleim-Brielwechsel (Abschriften von 
W. Körte?), 97 Bl.; versch. Formate 19. 
ZI 16r Göckingk, Günther von: Briefe an Lorenz 
Benzler, Orig., 104 Bl.; versch. Formate 1789—1817 
Zi 17 Graetz, Christian: Observatio de Agrippae 
libro de vanitate scientiarum, 170 Bl.; 21717 cm 1739 
Zi 18 Gram, Friedr.: Gefährliche Eis- und Wasser- 
reise über den Gr. Belt, Jan. 1684, 10 Bl.; 
34x21 cm 18.? 
zZ) 18m Grimm, Christopher: Kleine Musikstücke. — - 
Herdmannsches Hausbuch, 75 Bl.; 19X18 cm 1668—173; 
zl 19° Grundriß der philos. Wissenschaften, 72 Bl.; 
21,5X18 cm Leipzig 1763 
Zzl 19m Haefeli, Johann Caspar: Briefe an Lorenz 
Benzler, Orig., 17 Bl.; 20X12 cm 18. 
Zl 20 + Halberstadt: Handschriftenkatalog der Stifts- 
bibliothek, 17 Bl.; lose 20 und 4° 19. 
Zzl 21 Bericht über den verhafteten Stud. Pott in 
Halle 1712, 10 Bl.; 31,5xX 21,5 cm 18. 
Zi 22 Hallesches Universitätsreglement von 1755, 
© Bl.; 83,5%821 cM 18. 
Zzl 22£ Haeller, Tobias: Schneiderrechnung für H., 
1 BL; 33X21 m 1598 
ZI 22s Herder, Karoline und Emil: Briefe an Wilhelm 
Körte, Orig., 32 Briefe, 4" und 8 1801-1846 
Zl 23 Hirsau: Abschrift des Kirchengemäldes, 21 Bl.: 
30 X19,5 cm 1667 
Zl 23m Huber, Vietor Aime: Preußens Beruf in der 
orientalischen Frage, 17 Bl.; 29,5x23 cm 19. 
Zl 230 Huber, Victor Aime: Vermischtes, 55 Bl.; lose 
2° und 4 19. 
Zzl 24 + Inventar der Verlassenschaft der Elisabeth von 
Brandenburg 1608, 227 Bl.; 32x22 cm LT, 
ZU 25 Iselin, Georg Samuel: Livre des lettres, 66 Bl.: 
19X16 cm 18. 
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Signatul 


zZ 


zl 


Zl 


Zl 


Zl 


Zl 


zZ 


zZ] 


Zl 


Zl 


26 


27h 


271 


27Ss 


28 


29 


30 


30m 


32 


32m 


36 


Kurzer Titel Jahrh 
„Das Büchlein Jehior ... . geschrieben 
1640 . .“, 61 BL; 21X17 cm | 187 


Körte, Wilhelm: Leben der Karschin in ihren 
Briefen an Sulzer, 48 Bl.; 19X14,5 cm 1805 


Ittig, Thomas: Catalogus librorum 
15,5X19 cm LARE EA _ 


pres E. von: Briefwechsel mit Gleim 
schriften von Wilh. Körte, 121, 8 | 
: ’ ’ h) DEE 
und 33X22 cm mE 1799-1800 


Kleuker, Johann Friedrich: Briefe an Lorenz 
Benzler, Orig., 80 Briefe, 4’ und 8" 1778—1815 


Körte, Wilhelm: Gedankenhefte, 138 BL: 
21,9%.110 &M 1800-1803 


Kres, Conrad: Verlassenschaft für seine 
Kinder, 59 Bl.; 30X11,5 cm 1439 


Kuxgänger (Schriften über Erzgewinnung), 
19 Bl.; 20,5X17,5 cm 17. 


Lange, Joachim: Widerlegung der... 
Wolffischen Philosophie . .. ., 39 Bl.; 33<X21 cm 18. 


Lebensbeschreibungen von Malern der Antike, 


63 Bl.,;, 20,5 X14 cm 18.11 

Metaphysik (Vorlesungsms.?), 137 Bis; 

21%175 HM 1727 

Methodologie für Schullehrer, 128 Bl; 

16,5X10,5 cm 18.11? 

Clavis musices, alte Pagin.: 1-320, 1-8, 1—428; 

34x27 cm vor 1707 

Prolegomena ... eX Cornelio Nepote ... 

601 Bl.; 21X16,5 cm 17.? 
1,8 


Abbatis officia, 10 Bl.; 19x13 em 


Palme, H. G.: Bericht von den Jesuiten, aus 
dem Englischen übersetzt, 14 Bl.; 185X12 cm 17, 


ff von der Philosophie (Vor- 


Kurzer Begri 
“155 ci 18. 


lesungsms.?), 111 Bl.; 23,9 


De re poetica, 117 Bl.: 22Xx16,5 em 172 
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Signatur 


zZ 


Zl 


Z\ 


Zl 


Zi 


Zl 


Zl 


zZ 


yA| 


A| 


Zl 


Zl 


Zl 


Zl 


Zl 


zZ 


64 


37 


38 


38 [ 


388 


39 


40 


41 


41 kh 


41 Kl 


41m 


42 


43 


43f 


43m 


44 


44m 


Kurzer Titel 


Rabner, J. G.: Calendariographia u. a. alte 
Kalender, 40 Bl., 16X10,5 cm 


Raith, Balthasar: Einweihungsrede bei der 


Aufrichtung der kabbalistischen Lehrtafel der 


Prinzessin Antonia 1673, 2 Bl.,; 38 X24 cm 


Redecker, Wilhelm: Westfälische Sagen, 38 Bl.; 
21X17 cm 


Reglement für die preußischen Dragoner 1744, 
201 Bl.; 34X 21,5 cm 


Reuß, Heinrich XXIII. von: Diarium, 110 Bl.; 
15,9X10 cm 


Ritz, Georg Leonhard: Dissertationes philoso- 
phicae, Halle 1739/40, 175 Bl.; 19X16 cm 


Sagittarius, Caspar: Praelectiones in schedias- 


ma. — Manuskripte über Italien. Varia, 453 B].; 
22,5X16,5 cm 


Schmidt, Klamer: Briefe an Lorenz Benzler, 
Orig., 13 Bl.; 8° 


Schoppmeyer, Ansgar: Denkmale mittelalter- 
licher Buchmalerei, 80 Taf.; 33x26 cm vor 


Schwanebach, Anton von: Gedanken, wie das 
sittlich-moralische Leben verbessert und .. . 


der Krieg vermieden werden könnten, 20 Bl.: 
39x23 cm 


Sittmann, David Nathanael von: Eigenhändiger 
Lebenslauf, 26 Bl.; 233X17 cm Braunschw. 


Sommer, Johannes: Bericht über sein Exil 
(17319), 36 Bl.; 17X10 cm 


Stieber, Hans: Der Sonnenstürmer, 130 Bl.: 
36x28 cm. Der Bibl. geschenkt 1927 um 


Stolz, J. J.: Briefe an Lorenz Benzler, Orig., 
16 Bl.; 4’ und 8 


Tamponet: Les questions de Zapata, 28 Bl.: 
21X17 cm Leipzig 
Teysinger, Hans: Vermögensinventar, 30 Bl.: 
34 X21,5 cm 


I 


19. 


18. 


1715 


18. 


17./18. 


1786—1807 


1900 


18. 


1920 


1786-1795 


1766 


ZI 45 Diss.-Thesen. Präses: Wigand in Halle 1740/41 
62 Bl.; 19X16 cm 18 
Zı 46 dgl. 1741/42, 77 Bl.; 19,5X15,5 cm 18 
71 47 Trauermusik für Louise Ferdinande von 
Anhalt-Ploß geb. Stolberg-Wernigerode, 18 Bl: 
23x19 cm 1784 
Zi 48 Trenck, Friedrich von der: Beschreibung eines 
im Gefängnis gefertigten Bechers, 24 Bl. 
25% 17,5 cm | 18 
Zi 49 Vörös, Graf: Lebenslauf 1767, 4 Bl.: 
31,5X 20,5 cm 18 
Zzl 49m Weisheitslehre für künftige Regenten (Verf. 
Sebastian Ristler?), 110 Bl.; 17/10,5 cm 1803 
Zl 50 „Einige im Wernigerödischen Gesangbuch 
1.2.3.4.5.6 fehlende Melodien“, 6 gleiche Hefte, 18 Bl.: 
18,5X24 cm 18.11 
Zl 50m Wolf, Friedrich August: Opera latina, hrsg. 
1.2.3.4 von C. F. Ranke, Korrekturex. 644, 428, 
983, Bl.; 20,5X16 cm 1839 
Zl 50n Wolf, Friedrich August: Deutsche Werke, be- 
1.23 sorgt von W. Körte, Korrekturex., 279, 377, 362 
pagin. S.; 23X18 cm 19.1 
Zl 50p Wolf, Friedrich August: Allerlei Auszüge und 
Notizen, Orig., fortges. von W. Körte, 93 Bl.; 
20xX16,5 cm 19.1 
Zl 50s Wolff, Johann Gottfried, Ratsherr in Aschers- 
leben: Notizbuch, 46 Bl.: 15X9,5 cm 1716—1758 
2) 9 + Zimmermann, Johann Liborius: Philosophie, 
318 Bl.; 21X18 cm 1727/29 
ZlL 52 + Zimmermann, Johann Liborius: Discursus 
in logicam, 222 Bl.; 20X16,5 cm 1728 
zı 53 + Zimmermann, Johann Liborius: Metaphysik, 
70 Bl.; 20X17,5 cm 18. 
7) 54 + Zimmermann, Johann Liborius: Philosophie in 
Tabellen, 219 Bl., 23Xx18,5 cm 18. 
Zı 55 + Zimmermann, Johann Liborius: Ethik, 85 Bl.: 
92%X18,5 cm 18. 


5 Univ. 


Kurzer Titel 


Signatur 


Zm. 


zm 1 


zm 2 


zm 2a 


zn 3 


ner 


Zzm 4 


2a 13 


zm 18 


zm 19m 


zn 2 


2m 22 


zn 283 


Zzm 23m 


zn 23T 


Zzm 24 


Zzm 26 
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Kurzer Titel 


Stammbücher, Korrespondenzen, 
Autographen 


Anton zu Marienrode und Reinerus zu Dern- 
burg: 2 Schreiben an den Propst Georg Simon, 
3 Bl., 33x20 und 31X19 cm 


Bila-Gadenstedt-König: Stammbuch, 225 Bl.: 
16X10 cm 


Erläuterungen zu Zm 2 betr. 18. Jh. 


Blumenbach, Joh. Friedrich: Über die ägyPp- 
tischen Mumien, Handex., 80 Bl.; 20,5X16 cm 


Brückner, Karl (in Oppeln): Stammbuch, 
213 pagin. S.;, 11,5X14 cm 


Bünau, Anna Sophia von: Stammbuch, 80 Bl.; 
19X19,5 cm 


Haberland, Gottfried Christian: 66 Briefe an 
H., 2" und 4 


Koehler, Friedrich Joachim und Johann Herr- 
mann: Stammbuch, 295 Bl.; 6,5X11 cm 


Magirus, Eduard (in Breslau): Stammbuch, 
86 Bl.; 13X 20,5 cm 


Massow und Thulemeier: Autographen, 2 Bl.; 
28X20 und 30,5X21 cm 


Meyer, Tobias: Selbstbiographie (Anfang), 
16 Bl; 20X165 &ı 


Lose Stammbuchblätter des 17. Jhs., 
verschiedene Empfänger, 50 Bl.; 8° 


Neumeister, Heinrich: Stammbuch, 149 Bl.:; 
15,5X20 cm 


Noack, Wilhelm: Stammbaum, 124 Bl.; 
12X19 cm 


Rauchfuß, Martin: Erschießung als Mörder, 


Jahrh. 


1667. 1668 


16. u. 18. 


IN, 


1 


1808—1812 


1623—1697 


1770-1822 


1660—1715 


1812—1819 


1800. 1805 


10, 


Ir, 


1586— 1607 


1805—1814 


12 Bl.; lose 2" und 4°, Königstein und Dresden 1723 


Rosler, Johann Burchard: Acht Briefe an 
Johann Christian Schlegel in Zwickau, 16 Bl.: 
29 und 4° Coburg 


1688 — 1694 


Signatur 


Zm 27 


zm 29 


Zzm 30 


zn 31 


zm 32 


zm 33 


zm 34 


m 35 


zm 36 


zm 36m 


ZIEL SIT 


Zzm 38 


Zzm 39 


za 41 


Kurzer Titel 


Rottschütz, Valentin: Stammbuch, 108 Bl.; 
18,5xX15 cm 


Sachsen, Anna Maria von: Notizbuch, 106 Bl.: 


17X10 cm 


Sachsen, August von: Stammbuch (dabei 


2 Drucke: Gebetbuch 1605, Abendmahl 1607), 


15 Bl. Ms.; 16X9,5 cm 


Sachsen, Heinrich von: Gelegenheitsschreiben 


an H. 85 Bl.; versch. Formate 


Sagittarius, Caspar: 29 Briefe an Chr. Schlegel, 


20 und 4° 


Schlegel, Joh. Christian: Persönliche Papiere, 
1 Fasz. lose Bl. und Zettel 


Schlegel, Joh. Christian: 63 Briefe an Sch., 
versch. Formate 


Schmidt, Johann Andreas: Acht Briefe an Joh. 
Chr. Schlegel, lose 4° 


30 Autogramme von Künstlern und Gelehrten, 
30 Bl.; 1 Fasz. 


Schüler, Karl Ludwig: Stammbuch, 153 pagin. 
5: 10,.5%175 em 


Ten(t)zel, Wilhelm Ernst: 60 Briefe an Joh. 
Christian Schlegel, lose 4° 


Unzer, Johann August: Zwei Briefe an ?, 2 Bl.; 
23x19 und 19X11,5 cm Altona 


Wehrn, Christian Wilhelm: Stammbuch, 
117 Bl.; 12,5x19 cm 


Wilcke, Andreas: Stammbuch, 145 BL; 
12,5x19 cm 


Wrangell, General: Briefe an einen Major und 
an Aug. von Braunschweig, 3 Bl.;, 30x18 cm 


Zeisberg, Karl: Briefwechsel mit Germanisten 
(enth. u. a.: Jacob Grimm, ein Stammbuchblatt 
von Christian Wolff 1744, Orig.) 16 Bl.; 

4° und 8° 


Württemberg, Ludwig von: Epistolae variae 
(= Gelegenheitsschr. an L.), 234 Bl., 33x20 cm 


Jahrh. 


1607—1642 


1696/97 


1613—1636 


1708—1726 


1687—1694 


17./18. 


1688—1722 


1694—1718 


18./19. 


1794—1811 


1692—1707 


1767. 1784 


1765—1816 


16. 


1649 


18./19. 


1685 — 1690 
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Sıgnatur 


Zn. 


Zn 4 


Zn 6f 


Zn 9ı 


zn 15 


Zn 16 


zn 18 


Zn 22m 


zu 3m 
Zn 26 


zn 28 


zn 42 


Zn 46m 


Zn 460 


Zn 54K 


Zn 56m 


zn 80 
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Kurzer Titel Jahrh. 


Hymnologica 


Zn 1-80: Insgesamt 167 Bände, meist Abschrilten (vor- 
wiegend des 18. Jahrhunderts) von Gesangbüchern. Ferner 
Bibliographien zur Geschichte des Kirchenliedes und zu 
einzelnen Liederdichtern (meist 19. Jh.). Dabei: 
Gesangbuch der böhmischen und mährischen 

Brüder 1544, 230 Bl.; 21x18 cm 1746 


Boruss, Joh. Christoph: Orgelpräludium, Orig,, 
60 Bl.;, 16X19 cm Gandersheim 1703 


Fischer, Albert: Vorarbeiten zum Kirchen- 
liederlexikon, 1 Pkt. lose 2’ und 4° — Bl. 19, 


Gotter, Ludwig Andreas: Fragmentum einiger 
Lieder, 43 Bl.; 17,5X10,5 cm 17.11 


Gotter, Ludwig Andreas: Harfe Davids, 
335 Bl.; 21,5X16 cm 18. 


Guyon, Mme.: Französisches Gesangbuch mit 
Noten, 92 Bl.; 16,5X11 cm 18. 


Historia de visitatione Marie ad Elisabeth. 
Historia de Sancta Barbara, 20 Bl.; 29X21,5 em 15.16. 


Hymnarium, 336 paginierte S., 16X10 cm 1681 


Horn, Joh.: Größeres böhmisches Gesangbuch 
1566, 291 Bl.; 28X20,5 cm 1747 


Kirchengesänge der böhmischen Brüder 1606, 
927 pagin. S.; 28X21 cm 1747 


Gedicht auf Luther. Epitaphium Clementis 
papae, 4Bl.:; 21,5X17,5 cm. Alte Signatur: Zd 78 16. 


Meßgesangbuch (Deutsche Schweiz), 141 Bl.; 
20,5X16 cm 15,/16; 


Graduale, 102 Bl.,;, 21X16,5 cm 15./16. 


Andachtsbuch des Caspar Nürnberger, 120 Bl.: 
16X9,5 cm 1630 


Deutsches Gesangbuch (süddeutsch), 96 Bl.: 
29,5X 20,5 cm 16. 


Orgeltabulatur aus Langeln (Fragment), 1 Bl.: 
30,5xX18 cm ca. 1630-1050 


Register 


Das Register weist die Sıgnaturen der Manuskripte nach, Blatt- 
angabe erfolgt in runden Klammern. Es werden sowohl die Namen 
von Personen und Orten als auch Sachbetreffe (Schlagwörter) auf- 
geführt, bei fehlendem Sachtitel und Verfasser das Incipit. Bei 
Personennamen sind, wenn es zur Identifizierung erforderlich ist 
nach Möglichkeit die Lebensdaten hinzugefügt. | 


A 


Aark, engl. Prediger, 18. Jh., Beschreibung Karls III. von Spanien Zh 1 

Abbatis officia Z1l 33 

'Abdu-'1-Latif s. Ibnu-]-Malik | 

Abel, Michael, Annotationes in Catechesin Chytrei Zd 151 (558) 

Abendmahl, luth. Lehre, 18. Jh. Zd 1; Predigten Ziegenhagens Zd 146, 
152; Abh. o. Verf., 18. Jh. Zd 127; Sattler: Vom A. Zm 30 

Adalbert, Hl., Vita Za 61 (30) 

Adelsgesellschaft Altenlimburg Zi 7 m 

Aderkas, Christian Ernst, Entwurf über Zeiteinteilung Z1 1 

Administratoren, Magdeburger und Halberstädter Zh 37 

Aegidius Romanus, De regimine principum Za 37 (42—138); Zb 37; Druck 
über A. Zb 37 a 

Aeneas Sylvius de Piccolomini, Epistolae Za 89 (123) s. a. Pius Il. 

Aesop, Fabulae Za 64 (205—226) 

Afrika, Reise zu den Kaffern, 18. Jh. Zi 4 

Agricola, Gnaeus Julius Z1 41 (157) 

Agrippa, Heinrich Cornelius, Graetz: Observatio ZI 17 

Albertanus von Brescia, Melibeus Za 89 (48) 

Albertus Magnus, „Heimlichkeiten“ Zb 1; De intellectu et intellegibili 
Za 27 (97) 

Albinus, Bernhard Siegfried, Physiologie Zi 23 

Albinus, Wilhelm Bernhard, Besitzvermerk in Korän 1748 Zc 4 

Albrecht von Bayern, Gedicht auf A. Zg 5 

Ahll, Gosmann, Violinist, 17. Jh., Stammbuchvers Zm 27 

Albrecht, Christina Sophia, Arienbuch ZI If 

Alexander de villa Dei, Doctrinale Za 2 

Alexander Gallus S. Alexander de villa Dei 


Alfons von Neapel, Dicta et lacta Za 3 

Aliden, türkisches Ms. Ze 11 

Allendorff, Friederike, Letzte Stunden 1758 Zh 59. 1 (28) 

Allendorff, Joh. L. K. (1693—1773), 88. Psalm Zd 3; Letzte Stunden der 
Fürstin von Köthen Zd 6 

Allgemeine Theologie, 18. Jh. Zd 25 

Allrode, Gutsbestand 1735 Zh 78 (86) 

Altdorf, jur. Fak., 17. Jh. Ze 18 

Altenburg (Sachsen), Verträge Ze 88 

Altenburg (Schleswig-Holst.) Zi 3 (37) 

Altenburg, Joh. Ernst, theol. Kollegnachschriften Zd 138 

Alten-Limburg, Adelsgesellschaft Zi 7m 

Altercatio corporis et animae Za 53 (339 v) 

Altes Testament Zd 41; Vorlesungen Zd 39; Nachschrift Zd 85 

Altheim, Familie in Straßburg Zl 14 m 

Alting. Heinrich (1583—1644), Institutio Catechetica Friderici V. Zd 60 

Amandus. Dominikaner. Cursus alternae sapientiae Za 76 (159-161) 

Amerika, alte Bilderschrift Zl 2 

Amos, Vorlesung Zd 39 

Analysis grammaticae Zc 7 p 

Anatomie, Kolleg Z£f 23 

Andachten Zd 51 m; Zn 54 k 


Andreae, Jakob (1528-1590), Disputatio de maiestate Christi Zd 116 
(456—459) 


Andreae, Joh. (gest. 1348), Casus super libros I-V decretalium Za +: 
Processus iudicarius Za 87 (116-118); Constitutiones Clementis V. 
Za 29 


Andreae, Johannes, Dekan in Minden, 15. Jh. Besitzvermerk Za 83 (26) 
Andreae, Samuel (1640—1699), Vita interior Zd 4, 19.20.24.27 
Andreas de Hamburg, Schreiber, 14. Jh. Za 80 (216 v) 
Angelsächsisch Zg 1 

Angelus Apocalypticus Zd 5 

Anno II. von Köln, Vita Za 5 (17) 

Angerburg, Kirchen- und Schulwesen Zd 51 

Anhalt, anh.-meckl. Sachen, 18. Jh. Ze 86, Landtagsabschiede Ze 1 
Anhalt-Dessau, Leopold von Zh 2 

Anhalt-Köthen, Friederike von, Letzte Stunden Zd 6 
Anhalt-Ploß, Louise Ferdinande, Trauermusik Z|l 47 

Anna von Rußland, Namenstagspredigst 1758 Zd 97 

Anna Friederike von Anhalt-Köthen, Letzte Stunden Zd 6 
Annales Prussiae, 16. Jh. Zh 84 
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Anno millesimo centesimo vicesimo (betr. Prämonstratenserorden) Za 
75 p (315) 

Anselmus-Legende Zb 3 m 

Antiphonarien Za 42 (259—282), Zn 23 m (321-325) 

Anton, Abt in Marienrode, Brief an ? 1667 Zm I 

Anton von Oldenburg, Vertrag mit Ostfriesland Ze 67 

Anton Ulrich von Sachsen, Testament 1763 Zh 4 

Anton, Paul (1661-1730), Paraphrasis epistolae Joh. Zd 7, Historia 
pietismi Zd 9; Über das Tridentinum Zd 103 

Antonia, Gräfin Monbelgard, Kabbalistische Lehrtafel für A. 1673 Z1 3 

Antonius Panormita, Dicta et facta Alphonsi regis Za 3 

Arabische Manuskripte, Gebete Ze 1; Kommentar zu Sagäni Ze 3; 
Korän Zc 4, 5, Kommentar zu Nasäfi Ze 6 

Arbor consanguinitatis Za 6, 54 (154) 

Arend, Heinrich Konrad, 18. Jh., Antrittspredigt Zd 8 


Aretin, Joseph Christoph von (1773—1824), Brief an Haberland 1807 
zm 13 (43) 


Arienbuch, Leipzig 1754 Zi ii 

Aristoteles, „Von der taugenheit“ Zb 4; Über A’s Philosophie ZI I m 
Armeelisten, europäische 1759 Zk 31; preußische 1755 Zk 37 

Arnd, Ludolf, 15. Jh., Besitzvermerk Za 79 


Arndt, Johann (1555—1621), Auszüge aus „Vom wahren Christentum“ 
Zd 10, 11, 18 


Arnsberg, Dokumente zur Geschichte Zh 4 m 
Ars poetica, deutsch 1772 Z1 9 
Artern Zh 103 (65) 
Arzneibücher Zf£f 24, 25, 26 c, 26 h 
Assebursg, Frl. von, Liederbuch ZI 1p 
Atheismus Zd 28, 56, 57, 58; Atheismus Christian Wolffs Z1l 28 
Astrognosie, 18. Jh. Zd 1035 
Aubigne, Samuel Albineus, Horae successivae Zt 27, 12.8 
Augsburg, Peutinger: Inscriptiones Zh 81 
August von Braunschweig, Briefe Wrangells an A. 1649 Zm 39 
August von Sachsen, Stammbuch nn . " 

' land, Vermählungsieier 
Bette da ea SEHRELDEN: EN (Dr. 30, ey w- ar Fri 
Augustinus, De imagine et similitudine Za 3 (225); De artıculis 


Za 32 g (50) | 
ardiere, Oberst, Reise zu den Kaffern, 18. Jh. Zi 4 


) u] un 
Fa ann. Christoph Friedrich (1695—1747), Autograph Zd 13 


Ayrm 


B 


Bach, Johann August (1721-1758), Rechtshistoriker, Kollegnachschrift 
Ze sim 


Baczka, Paulus de, Schreiber, 15, Jh. Za 77 m 

Baeuerle, Adolf (1786-1859), Schriftsteller, Autograph Zm 36 (1) 
Balneologie ZI 41 (263) 

Balslev, Andreas, Katechet in Kopenhagen, 18. Jh. Zd 51 
Bankportugalöser, hamburgische 1730 Zi 27 

Barbara, Hl, Legenden Za 58 (1-5), 69 (168v); Zn 22 m 

Barden, Ms. über, 19. Jh. ZI 14 

Barrett, Musikdir. in London, 18. Jh., Dankpsalm (Druck) Zn 28 
Barth, Caspar, Vita, 17. Jh. Zi 18 

Barth, Karl, 18. Jh., Exlibris Zh 13 

Bartholinus, Richard, De bello Norico Zg 31 

Basilius von Caesarea, Vita Za 61 (1-19) 

Baukunst, Erbach: Regeln 1742 Zk 6 

Bauernfeld, Ed. von (1802—1890), Dichter, Autograph 1834 Zm 36 (2) 
Bauernkrieg Zh 24 

Baumannshöhle, Eckstorm: Epistolae de specu Bumanni Zi 6 
Baumgarten-Crusius (in Roßla), Schreiben an Chr. H. Delius 1828 Zh 12m 


Bayern, Gedicht auf Albrecht V. Zg 5; Praetensionen auf Österreich Zh 5: 
Relationen Schönbergs Zh 94 


Bebel, Balthasar (gest. 1686), Historia ecclesiastica Zd 13 


Bebenburg, Lupold von (gest. 1363), De iuribus regni et imperii 
Germanorum Za 24 (21) 


Beck, Kaspar Achat (1685—1733), Notanda zu Stryks ius feudale Ze ? 


_— 


Becker, Wilhelm Gottlieb (1753-1813), Kunsthistoriker, Autograph 
Zm 36 (3) 


Beckmann (?), Schreiben Wrangells an B. 1649 Zm 39 
Bedenken deutscher Juristenfakultäten, 17. Jh. Ze 3 
Behaim, Michael, Besitzvermerk Za 2 


Beireis, Gottfried Christoph (1730-1809), Mediziner in Helmstedt. 
Schreiben an Chr. Ernst Zeisberg Zm 41 (1) 

Bekehrung, t{heol. Frage Zd 104 

Belgrad, Friede zu Ze 87 (144) 

Bellarminus, Robert (1542-1621), Tractatus de ecclesia Zd 14 

Bellicoso, Münzmeister Zi 22 

Bellisle, Marschall, 18. Jh., Briefe Ze 87 (1); Satiren auf B. 28 25 (25) 

Below, Frau von, Pietistin, Letzte Stunden Zh 59. 1 (31) 

Bender, Karl XII. in B. Zh 52 
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ke, Georg Friedrich (1762— 
BEE Zeisberg 1825 ih 4 Pe PeEEBan, Beknnihis 
Benediktinerorden, Instructio horaria Za 52; Ordensregel deutsch Zp 7 
Benhart, Jo. Remissio duorum arbitrorum et testium Za 97 u: on 
Bentivoglio (1668-1732), Phrases ex epistolis Z] 41 (350) | 


Benzler, Johann Lorenz (1747—1817), Bibliothekar ; 
Briefe an B. ZI 16 r, 19 m, 27 h, 41 h 43 m in 


Berg (Grafschaft), Kirchliche Institutionen Zi 7n 
Berges, Konsul, 18. Jh., Besitzvermerk Za 32 g 
Bergordnung, kursächsische, 18. Jh. Zk 2: Schneeberger, 15, Jh. Zk 
Bergrecht,16. Jh. Zk 1 (19) 2 
Bergspiegel Zf 4 
Berg- und Hüttenwe | 

: Zimmermann: ee ei er Frau ee 
Bernhard, Hl., Tractatus de quattuor gradibus Za 3 (219) 
Bernhardinus, De observantia de vita christiana Za 3 (183) 


nn Joh. Karl Heinrich (1760-1821), Belagerung von Maastricht 


Bertelsen, Pietistin, Letzte Stunden 1756 Zh 59. 1 (26) 

Bethe, Christoph, Verfasser der Halberstädter Chronik (?) Zh 37 (13) 
Betzel, Andreas, Drucker, erwähnt Ze 57 

Betrachtungen, Geistliche Zd 15; über Hosea Zd 18 

Bettlershain, Beschreibung Zi 11 


Beulwitz, Christoph Fr. Erdmann. Reußscher Forstmeister, Leichenode 
auf Heinrich XXIX. Zd 157 


Beuning, Matthis, Hofrat, Zinzendorfanhänger Zd 157 

Beyer, Andreas, mährischer Protestant, 18. Jh. Zd 91 

Beyer, Georg (1665—1714), Estor: Discours über G. B. Ze 28 

Beyereis, J. C., 1711 Student in Jena, Abschrift von Arbeit Struves Zh 97 


an 


ernigerode, 


Beyernaumburg, Auszüge zur Geschichte Zh 92 o 

Bibel, lat., 14. Jh. Za 12; deutsche Zb 8; Vorrede z. böhm. 1722 Zd 96 (36): 
als Stammbuch Zm 4 

Bibelsprüche Zd 68 

Biblische Geschichten Zd 41 

Biedermann, Hebräische Grammatik Zc 7 p 

Bielefeld, Luxusgesetze, 17. Jh. Ze 5 

Bierbrauer, Frau, Letzte Stunden 1745 Zh 59. 1 (11) 

Bila, Stammbuch 1582-1591 Zm 2, 2a 


Bilderschrift zZ 2 
Bindseil, Diakon in Leimbach, Übersetzungen von Predisten Whitefields 


und Romaines za 110, 142 


Bindseil, Heinrich Ernst, Bibliothekar in Halle, Schreiben an Chr. Delius 
1834 Zh 12 m 

Bittstedt (in Meiningen), Schreiben an Chr. Schlegel 1720 Zm 34 (57) 

Blanche de France, Druck 1905 Za 48 a 

Blankenburg, Bedenken von T. L. Campen Ze 13 

Blankenheim, Streit wegen B. Ze 6 

Blondel, David, Theol., 17. Jh. Zd 21 

Blumenbach (in Hannover) Schreiben an Chr. Delius 1831 Zh 12 m 


Blumenbach, Joh. Friedr. (1752—1840), Mumiographia Zm 3; Autogrraph 
zm 22 


Boccalini, Trajano (1556—1613), Sopra Cornelio Tacito Z1l 41 (157) 

Bodinus (7), Joh., Colloquium heptaplomeres Zf 2 

Bodleiana, Abschr. e. angels. Dictionars aus der B. Zg 1 

Böhmen, Bergwerksvergleichung 1575 und Städteinstruktion 1657 Ze 46; 
Feldzug Preußens 1742 Zh 47; Gesangbücher der Brüder Zn 4. 26. 29 

Böhmer, Just H. (1674—1749), Jurist in Halle. Vorlesungen Ze 7, 9: 
Yleischer über B. Ze 29 (1-4); Stammbuchblatt Zm 18 (205) 


Böhmische Brüder, Gesangbücher Zn 4, 26, 28; Nachrichten über die 
B. B. Zd 91 


Boenecke, Fr., Student in Halle, 18. Jh., Nachschrift über Lauterbach 
Ze Sl 


Boettcher, Joh. David, Pietist, Über Bekehrung Zd 104 

Boettger, Adolf (1816—1870), Übersetzer, Autograph Zm 36 (4) 
Boltzenius, W. S., Sekretär des Domkapitels Hildesheim, 18. Jh. Ze 37 
Bonaventura, Item omnis sacra scriptura gerit Za 89 (78) 

Bonifacius VIII., Papst, Liber Raymundi ad B. Za 3 (231); Bulle Za 28 


Bonin, Ulrich Bogislav von (1682—1752), geistl. Dichter, Selbstbiographie 
Zi 15.1.2; Leichenode auf Heinrich XXIX. Zd 157 


Boruss, Joh. Christoph (1684—1768), Kantor in Gandersheim, 
Orgelpräludium Zn 6 {[ 


Bose s. Bosius 


Bosius, Joh. Andreas (1626—1674), Prof. der Geschichte in Jena. Briefe 
von Gelehrten an B. Zh 6 mf 


Bosse s. Bosius 
Botanik, A. W. Stiehler Z[ 19 m; Vademecum botanicum Zf 29 
Bothmer, Bergamtsass. in Zellerfeld, Mineralogie Zf 3.1.2 


Boyen, Leopold Herm. Ludwig von (1771-1848), Kriegsverfassuns von 
1818 Zh6n 

Prack, Johann von, Lesemeister in Osnabrück, Übersetzung des 
Sachsenspiegels ins Niederdeutsche Zb 37 


14 


Brandenburg, Theol, Streit mit Sachsen Zd 2; Fürste 
nspiegel {[ ” 
Friedrich Zd 2; Krone Ze 31; Holzordnung Ze 38: Chronik Zh 15 
Genealogie Zh 16; Gesch. u. Militär bis Fr, W. I Zh 29: Verl 15: 
schaft der Elisabeth 1608 ZI 24 CFIASSEN- 


Brandis, Chevalier, Instruktion für s. Kinder ZI 3 

Bratcke (1701-1756), Prediger in Kopenhagen, Letzte Stunden Zh 59 1 (24) 
Braunhardt (in Leipzig), Schreiben an Chr. Delius 1830 Zh 1% m | 
Braunschweig, Stadtrecht Ze 10; „des undergerichts processus“ Ze 11: 


Domanialgüter Ze 26; Salvaguardia f. Gandersheim Zh 30: Lebens- 


beschr. Hzg. Julius’ Zh 48; Aktenabs 
) enabschr. 2. 41, 
keiten 1764 ZI 4A r. z. Gesch. Zh 78; Festlich- 


Braunschweig-Lüneburg, August von, Schr. Wrangells an A. Zm 39 
Braunschweig-Lünebursg, Ernst August von, Tätigkeit Zh 78 


ee u Ren, Albert Heinr. von, Briefe über s. Tod 

Brehne, Christian (1613—1667), Dichter, Lit.-Nachweise Zg 5 K 

Breithaupt, Abt., Leichenpredigt auf Graf Leiningen Zd 9 

Breithaupt, Andreas Cyriacus, Prediger in Wernig., Predigten Zd 9», 
Letzte Rede s. Tochter Zh 59.2 (2) 


Breithaupt, J. Chr., Missionar, Protokoll üb. Übertritt z. Luthertum 
Zad 27, Schreiben an Missionar Schwarz Zd 117 


Breithaupt, Joachim Justus (1685—1732), Theol. in Halle, Predigt über 
Hosea 18; Stammbuchblatt Zm 18 (188) 


Bremen, Aufruf z. Militärdienst 1814 Ze 12; Renner: Chronik Zh W; 
Roth: Bistum Zh 90 g; Kriegsartikel der Bürgergarde ZkK 34 


Bremer Holm, Katechetenordnung 1736, Druck Zd 109 
Brendel, G. E. (in Eisenberg), Schreiben an Haberland Zm 13 
Breviarium Za 22; Zb 9; Zd 32 

Briefkonzepte, Iselin: Französische B. Zl 25 

Brigitta, Hl., Collectarium ex Statutis Za 32 8 ' (103) 
Brinckmeyer, Stadtschreiber in Grund (Harz) Zad 8 

Brite, der getreue Ze 68 

British-Janus, Satire, 18. Jh. Zg 25 (78) 

Brixen, Hartmann VON, Vita Za 5 (106) 

Brocken, A. Ritter: Beschreibung Zf 19 { 

rockhaus, F, A. (in Leipzig), Schreiben an Chr. Delius 1830 


zh 12 m 
Ed., Diss. Zb 5a 
(in Ilfeld), Schreiben an Haberland 1819 Zm 13 (63) 


B 
Brodführer, 


Brohm, A. Fr. 
Bronsveld, Siegbert Abraham, Besitzvermerk in Rorän Ze 4 


—] 
> 





Brosano, Simeon von, Tractatus super materia Za 87 (243—249) 
Brottuff, Ernst (1497—1565?), Gesch. Friedrichs von Sachsen Zh 7 
Brucke (? Ort an der Saale) Zh 103 

Bruckner (in Erfurt), Schrift A, H. Franckes für B. Zd 143 (91) 
Brückner, Rarl, Stammbuch 1808-1812 Zm 3 r 

Rrunellus, Satire von Wirecker Za 89 (1) 

Brunner, Joh., pietist. Schuster in Halle, Lebenslauf Zi 16 
Buchmalerei Za 46, 67, 75, 78; Schoppmeyer: Nachbildungen ZI 41 kl 
Buchschmuck s. Buchmalerei, Initialen, Miniaturen 


Buddeus. Joh. Franz (1667-1729), Theol., Vorlesungen Zd 19; Gesch. des 
Pietismus Zd 20: Rambach über B. Zd 103; Leichencarmen Zd 157 


Buder, Christian Gottl. (1693—1763), Diskurs über Gebauers Staaten- 
geschichte Zh 8 


Bücherkataloge, 18. Jh. Z1 5: B. des Thomas Ittig Z1 27 
Büdingen, Grafen Ysenburg Zd 157 

Bülow, Hartwig von, Besitzvermerk Za 32 

Bünau, Anna Sabina, Stammbuch 1623-1657 Zm 4 


Bünau, Heinrich, 1723 Kornett in Dresden, Unterschrift unter Todesurteil 
Zzm 24 


Bünting, Heinr., Superint. in Goslar, 16. Jh., Bericht über B. Zd 115 (147) 
Buesching, Landkartenverzeichnis Zi 5 

Buesching, Anton Friedrich (1724—1793), Geograph, Autogr. Zm 36 (5) 
Büttner, Predigten, 18. Jh. Zd 98 

Bützow, Dienstordnung 1699 Ze 61 

Bugenhagen, Joh., Stammbuchblatt 1568 Zm 23 m 

Bulla aurea Za 24 (1) 


Bullen, Calixt III. Za 5 (126); Karl IV. Za 24 (1); Pius II. und Martin V. 
Za 74 (7, 16) 


Burg bei Magdeburg, Urkundenabschr. Ze 86 
Busleben, Johannes, Spiegel der Eltern und Kinder Ze 5 m 


C 
Calderinus, Johannes (um 1360), Rechtsgelehrter, Index in libros 
decretalium Za 25 
Calixt III., Bulle, Wiederholung von Papst Paul 1464 Za 5 (126) 
Calixtus, Friedr. Ulrich (1622-1700), Theol., Stammbuchblatt 1660 Zm 18 


Calvoer, Henning (1686-1766), Rektor in Clausthal, Namenszus Za 123: 
Abschrift des Bergspiegels Zf£f 4 


Camerarius, Joachim (1500-1574), Philologe, Vita Melanchthonis Ze 6 (6) 


Campen, Johann von (gest. 1538), Hebräist, Verdeutschung der Psalmen 
Zd 101 
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Campen, Thomas Ludolf von, Bedenken betr. Blankenburg Ze 13 
Canon cum glosa marginali Za 69 (26-33) 

Cantica canticorum Za 64 (129-159); Kommentar Za 75 p (3) 
Canstatt, Merling, Pfarrer aus C. 1759 Zd 81 


Cappellus, Jakob (1570—1624), Theol. in Sedan, Historia ecclesiae 1622 
Za 21 


Caprivi (in Herrnhut) Zd 156 

Caprivi, Leopold von, Letzte Stunden 1765 Zh 59. 1 (33) 

Carnot, Lazare Hyppolite (1801—1888), Briefe an Körte ZI 4 m 

Carnot, Lazare Nicolas Marg. (1753—1823), Briefe an Körte, Übersetzung 
Gleimscher Gedichte Zl 4 m 

Caroli, Joh. Wilh., Diakon in Wernigerode, 18. Jh. Zd 95 

Carrach, Johann Tobias (1702—1775), Jurist, Zivilprozeß Ze 14 

Cartheuser, F. A., Principia agriculturae Zk 4 

Cartula nostra tibi mandat dilectae salutae Za 75 p (202) 

Castelli, Ignaz Franz (1781-1862), Dichter, Autograph Zm 36 (6) 

Cellarius, Ludwig Johann, Letzte Stunden 1754 Zh 59.1 (22) 

Celle, Maskerade 1757 Zd 142 

Chabanois, Prinz von, Autobiographie Zi 17 

Chandögyöpanishad Zc 9, 9 a 

Chemnitius, Martin (1522-1586), Theol., Theol. Streit Zd 115 (183), 118; 
Schoppe an Ch. Zd 115 (198) 

Chiromantie Z£f 5, 14 


Choralbücher Zd 74, Zl 50 
Chouet, Jean Robert (1642—1751), Prof. in Genf, Histoire de Geneve Ze 27 


Christ, Friedrich (1643—1739), Theol. in Jena, Vorlesung Zd 19; 
Harmonia quattuor Evangelistarum Zd 20 


Christ, Joh. Friedr. (1700-1756), Prof. der Poesie in Leipzig, 
Vorlesung Zl 6 

Christian V. von Dänemark Zi 3 (37) 

Christian VI. von Dänemark Zd 30, 51: Ze 44; Satire auf C. Ze 25 (60) 

Christentum, Vom wahren Zd 11: griech.-orthod. Ze 4 


Christian Eberhard von Ostfriesland, Schreiben an Ludwig von 
Württemberg 1688 Zm 47 (125.126) 

Christian Ernst von Sachsen-Saalfeld, Vermählung Zh 91 

C'hhristliche Religion, Aufsatz, 18. Jh. Zd 12 

Chroniken Za 28, 41, 65; Zb 20, 21, 32, Zh 15 (26.160.173), 22, 32, 35, 40 p. 
55, 58 m, 61, 63, 64, 67, 67 m, 68, 68 f, 69, 77, 78 m, 79, 85, 86, 87, 90, 
102, 105, 110, 111, 112, 114 

Chytreus, David (1531-1600), Theol., Schoppe: Annotationes Zd 115 
(482, 558); Streitigkeiten Zd 116 


{X 


Cicero, Kolleg von Drakenborg 1742 ZI 13 m 
Clausthal, Forsten Zk 7, Hüttenkunde Zk 9 m; Bergbaukunde Zk 19 m 
Clavis musices ca, 1700 21 Rp) 

Clemens, Gedicht auf Papst C, Zn 4 

Clemens V., Constitutiones Za 29 

Clemens IN, ZI 41 (130) 

Cloppenburg, Jae. Wilh.,, 18. Jh, Preuß. Interessen in Lingen Ze 69 
Codex Gesselen Za 89 

Coldewey, Ehrenreich Gerh., Tabulae Historiae Zh 9 

Collegium institutionum, 17. Jh. Ze 4 

Collegium logiecum, 18. Jh. ZI 7,8 

Conradi, Michael, Diakon in Camenz, 18. Jh, Münzwesen Zi 20, 21 
Contemplatio Rychardi Za 77 (1-69) 

Cornelius Nepos, Prolegomena .. . ZI 3% m 

Corvey, Paullini: Geschichte Zh 79 

Cosmographia Za 57 (84—102) 

Crailsheim, Erbstreit Ze 18 

Cramer, Ital. Grammatik Z]l 41 

Cramer, Joh. Andreas (1723—1788), Theol., Ode auf Melanchthon 75 6 
Creller, Elias, Verleugnung des Glaubens Zd 28 

Cretius, E. Ch., Schulinspektor in Ostpreußen, 18. Jh. Zd 51 
Creusing, Paul (geb. um 1540), Brandenburg. Chronik Zh 15 

Croll, M., Über Münzmeister Zi 22 

Crusius, Chr. Aug. (1715—1775), Vernunttlehre ZI 19 (21) 

Cüstrin s. Küstrin 

Culm (Chelmno) Zh 84 

Culmer Handfeste Zh 84 

Cum nihil utilius humanae credo Za 75 p (205) 

Cuno, Johann, Sup. in Salzwedel, Schoppe an C. 1598 Zd 115 (347) 


D 


Da Costa, Manuel Jose, Übertritt z. Luthertum Zd 27 


Dänemark, Kirchenordnungen Zd 109; Politik Ze 19, 75, 87 (819): Zi 3 
(31.37); Könige Z1 8 0 


Damstorff, Chr. Gottl., Pietist, Über Bekehrung Zd 104 
Danckelmann, Eberhard (1643—1722), Akten über D. Ze 20, 21 
Danzig, Ratsherrenverzeichnis Zh 11 

Darmstadt, Louise von, Letzte Stunden Zh 59.1 (9) 

Datus, Augustinus, Inkunabel Za 75 p 

Dauphine Zd 51 
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David von Augsburg (1200-1272), Speculum monachorum Za 41 

David, Christ., Predigt Zd 156, Acht Seligkeiten Zd 80 

De Deo, Ms. des 18. Jhs Zd 28 m 

De imposturis religionum Zd 58 

De tribus impostoribus Zd 56, 57 

De veritate et falsitate Za 64 (227-258) 

Deduktionen Ze 16, 19, 22 

Dekretalen, Andreae Za 4, Calderinus Za 25, 87 

Delius, Christian Heinrich (1778—1840), Werni 
Schriften Ze 23, 26, 39; Briefwechsel Zh 12 m, 12 n: Über den 


Krodo Zh 12; Über Sangerhausen Zh 9 pP; Besitzvermerke Za 3: 
Ze 1, 48, 70, 77, Zh 32, 33, 64, 67, 68, 72, 78: Zi 6 


Delius, Rudolf, Schreiben an Chr. Delius Zh 12 m 
Del vero Christianesimo s. Arndt, Joh. 
Dernburg, Abt Reinerus Zm 1 
Deserteure Ze 68 
Deslisle, Leop., Blanche de France, Druck 1905 Za 48 a 
Desmiers, Genealogie Zh 15 
Deutscher Orden .Zh 84 
Devanagarischrift Ze 9 
Dez, Joan (1643-1712), Jesuit, Zd 53 
Dhammasakkapavattana Sutta Zc 10 
Diadema Za 86 (213—261) 
Dichter, Kurzbiographien Zg 20; Kirchenliederdichter Zd 120 
Dichtkunst, Ars poetica deutsch Z1l 9 
Dictionarium Anglosaxonicum Zg 1 
Diek, Z. G., Halberstadt, Grabrede a. Kons.-Rat Struensee 1783 Zg 7 
Diener, Aufzählung von Hof- und Staatsämtern, 18 Jh. Z1 10 
Dienstmagd (Tempus erat quo te populis ostendere primo) Za 89 (127) 
Dienstordnung, meckl. 1699, 1710 Ze 61 
Dieskau, Anna Marg., Letzte Stunden Zh 59.1 (21) 
Dieskau, Hans von, Erbstreit in Staßfurt Ze 89 
Dietmar, Joh. Wilh. (gest. nach 1748), Collegium Institutionale Ze 24 
Differentiae iuris communis ac reformationis Noricae Ze 25 
Dinsstedt, H. E. (?) Missionar Zd 27 
Dinter, M. (°), Autograph 1813 Zm 36 (7) 
Dissertationsthesen, Hallesche Z1 Fe. 12, 13, 40, 45, 46 
ordnung 1709 Ze 
a Sch (1782—1828), Bibliograph, Schreiben an Haberland 


1807 Zm 13 (44) | _ 
Dogmatische Schriften des M. A., ohne Titel u. Verf. Za 64, 79 


seröder Archivar, Jurist. 
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Dohna, Gräfin, Letzte Stunden 1754 Zh 59.1 (19) 

Domanialgüter Ze 26 

Domeier, Chr. H., Student in Göttingen, Kollegnachschr. 1775 Ze 77 

Dominikaner in Eisenach Za 41 (64—90) 

Donat, Lat. Grammatik nach D. Za 32 (1—115) 

Donatius, Chr. Gottfr. als Drucker erwähnt Zg 6 

Dorothea, Hl., Vita Za 61 (102) 

Dragonerreglement ZI 38 s 

Drakenborg (borch), Arnold (1684—1748), Prof. in Utrecht, Vorl. über 
Cicero und Ovid Z1 13 n 

Dresden, Kreuzkirche, Abb. Zi 20.2 

Dreyer, Prediger in Grund im Harz Zd 8 

Druiden, Aufsatz Zl 14 

Dubbing, Berndt, Besitzvermerk 1642 Zh 30 

Du Plan, französ. Protestant, 18. Jh. Zd 51 

Duell-Edikt, meckl. Ze 61 


Duerckheim, von (in Straßburg), Schreiben an Haberland 1774 Zm 13 

Düsselthal, Zisterzienserkloster Zd 24 

Dulk, Albert (1819—1884), Publizist, Autograph Zm 36 (8) 

Durandus, Scholastiker, Aliquid modicum ex scripto Durandi Za 74 
(187—193) 

Dusselana Valle s. Düsselthal 


E 


Eber, Paul (1511-1569), Theol., Disputationen Zh 62, Zd 116 (456-459): 
Stammbuchblatt 1566 Zm 23 m 

Eberhardus Bethunensis (?), Lat. Grammatik Za 32 

Ebersdorf Zd 130 

Eberstein, Grafen, Streit mit Stolberg Ze 19 

Eckart, Mystiker, Auszüge aus s. Predigten Zd 101 

Eckstorm, Heinr., De specu Bumanni Zi 6 

Edzard I. von Ostfriesland Ze 47 

Effrem s. Ephraem 

Egede, Hans, Grönlandreise Zd 30 

Ehebruch, Dän. Strafordnung Zd 109 

Eheverabredungen, oldenb.-ostfries. Ze 67; Straßb. Familien ZI 14 m 

Eich, Dorf, Lehnsstreit 1696 Ze 27 

Eichhorn, Joh. Gottfr. (1752—1827), Orientalist, Schreiben an Haberland 
Zm 13 (58) 

Eichstädt (in Bennstedt), Schreiben an Chr. Delius 1827 Zh 12 m 

Eiderstedt, Chronik Zh 22 

Eisenach, Dominikaner Za 41 (67-90), Verträge Ze 88 
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jlbingerode, Magistrat 1839 Zh 12 m, Forsten Zk 7 

Elgero von Hohnstein, Geschichte Za 41, Zh 106 

wlisabeth, Hl., Viten Za 69 (61-119); Zb 33 

Elisabeth, Mutter des Joh., Historia Mariae ad E, Zn 22 m 

Elisabeth von Brandenburg, Verlassenschaft 1608 ZI 24 

Elisabeth von England, Schr. in theol. Streitigkeiten Zd 116 (12) 

Elisabeth von Rußland, Thronmanifest Ze 68 

Elsnitz, Frl. von, Letzte Stunden 1719 Zh 591 (4) 

Emigranten, Salzburger Zi 12 | 

Endlicker, Kuplerstecher in Kassel, Korresp. wegen Chr. Schlegel Zm 

Eneo Silvio Piccolomini s. Aeneas Silvius u. Pius II, 

Engelbrecht, Georg, Stammbuchblatt 1711 Zm 18 (176) 

Engelbrecht, Joh. Wilh. (1674-1729), Stammbuchblatt 1711 Zm 18 (255) 

Enngelfried, ca 1580-1589, Schulmeister in Malinsheim Zn 56 m (82) 

Engelhard, Anna Maria, Besitzvermerk Zn 54 k 

England, Auguste von, Vermählung ZI1 4 

England, Elisabeth von, Theol. Schr. Zd 116 

Enno von Ostfriesland, Erbvertrag Ze 67 

Ephemeris scholastica Za 34 

Ephraem Syrus, Admoniciones Za 32 g (2-49) 

Episteln, Predigten über E. Zd 95 

Erbach, Georg August, Leichenpredigt Zd 97; Baukunstregeln Zk 6 

Erbauseinandersetzungen Ze 18 

Erbauungsschriften Zd 87 

Erbfolge, Figura de successione hereditaria Za 87 (66) 

Erbverträge Ze 65, 67 

Erfurt, Studentenunruhen, 15. Jh. Za 41 (105); Stammbuch aus E. Zm Str 

Ernst-August von Braunschweig-Lüneburs, Urkundenabschr. Zh 78 

Ernesti, Johann August (1707—1781), Philologe, Initia rhetorica ZI 19: 
angebl. Autograph Zi 18 


Ersch. Joh. Samuel (1766—1828), Bibliothekar, Schreiben an Chr. Delius 
1827 Zh 12 m 

Erzgewinnung Zl 27 s 

Erzvorkommen im Harz Zi 34 m 

Esskuhn, Conrad Daniel, Leichenpredigt für Gräfin Ysenburg 1759 Zad 9 

Ester, Gottesdienstrolle Zc 7 d u 

Estor, Johann Georg (1699-1733), Discours üb. G. Beyer... . Ze 28 

Ethik, Vorlesungen von Zimmermann Zl 5l, 55 


EEE 
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Euklid, Kommentar Za 74 (175—186) 
Europa im 18. Jh. Zh 99, 100 


6 Univ. 


Eusebius, Chronicon Zh 62 

Evangelien, Predigten über E. Zd 95 

Evangelienharmonie, Bruchstück Za 69 m; Kollegnachschr. Zd 23 
Exulanten, ungar. Z| 49 


Eyring, Elias Martin, Predigt 1731 Zd 96; Schreiben an Chr. 
Schlegel 1715 Zm 34 (51) 


F 


Fabricius, Hohenlohescher Hofrat um 1680 Zh 104 


Fabricius, J. Ph., Missionar, Protokoll Zd 27; Schreiben an Missionar 
Schwarz Zd 117 


Fabricius, Johannes (1644—1729), Theol., Stammbuchblatt Zm 18 (185) ' 
Facetus (Incipit facetus. Cum nihil utilius humanae credo) Za 75 (205) 
Farbenrezepte Za 75 p (376-385); Zk 10 m 1.2; Zk 12 

Faust, Johann, Höllenzwang Zf 10 


Fehr, Johann, Bestallung z. Amtskammerrat 1654 ZI 24 
Feiertagsheiligung in Dän. Zd 109 

Felß, Sebastian, Stadtschreiber in Lindau, 18. Jh. Zh 75 (12) 
Ferdinand I., Landesordnung Ze 46 

Ferdinand II., Landesordnung Ze 46 

Ferdinand von Braunschweig, Hochzeit ZI 4 

Festungsbau Zk 32, 43 

Filter, Sekretär in Nordhausen, 18. Jh. Zh 75 (50) 
Firnisrezepte Zk 12 


Fischer, Alb. Fr. Wilh., Superint. in Gr.-Ottersleben, 19. Jh., Vorarbeiten 
zum Kirchenliederlexikon Zn 9i 


Fischer, Christoph Carl, Schulinspektor in Preuß.-Holland Zd 51 

Flacius Illyricus, Matthias (1520-1575), Theol., Schreiben an ? Zd 116 (119) 
Fleischer, Joh. Laur. (1689—1749), Jurist. Kolleg Ze 29 (1—4) 

Fleischhauer, August, Archidiakon in Wittenberg, 17. Jh. Zd5 

Fleury, Kardinal, Satiren auf F. Zg 25 (23, 29) 

Flos celestis doctrinae Za 74 (311—329) 


Flugschriften, Abschr. spätreformatorischer Zd 80; aus d. 7-jähr. Kriee 
Zh 115 


Förstemann, Ernst, Schreiben an Chr. Delius 1834 Zh 12 m 


Forstwesen, Harz Zk 7, 9; Lassberg: Forstnutzung Zk 13; Forstdeduktion 
Zk 14; Zanthier: Forstwirtschaft Zk 19 

Fortman(n), Johann F. (1576-1654), Bibliothekar und Prediger, Schreiho: 
Zd 52 m, 115 
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Francke, August Hermann (1663-1727), Begründer des Hall. Pietismus. 
Reden Zf 31.1.2.: Predigt Zd 32; ital. Übersetzung Zd 135: Vom 
Gesetz und Evang. Zd 143; Ölblatt des Friedens Zd 143: Stamm- 
buchblatt 1715 Zm 18 (189) 


Francke, Gotthilf August (1696-1769), Predigt Zd 33. Schreiben des 
Missionars Schwarz an F. Zd 1)7. 2 Schreiben an Graf Stolberg 
zı 16 


Franek, A. F. (?) Zd 27 

Frankenbergerin, Prof.-Frau in Wittenberg. 17. Jh. Zd5 
Frankenfeld, N., Schreiben an Chr. Delius 1823 Zh 12 m 
Frankenhausen, Abschr. zur Gesch. Zh 23, 24 

Frankfurt (Main), Adelsgesellschaft Zi 7 m; Reichsdeputationstag Zh 13 


Frankfurt (?), Heinricus in schola Frankenvord. Schreiber. 15. Jh. 
Za 27 (1-82 ?) 


Frankreich, Kirchen Zd 51, Hof 1740 Ze 87 (157) 

Franz I., Krönungsprotokolle Zh 25.1.2: Wahl Zh 26 

Franz, Joh. Georg Friedr., Schreiben an Haberland 1778 Zm 13 (33) 
Freyer, E.,. Geschichte Ilfelds Zh 46, 46 n 

Freythoier, Kriegskommissar in Raab, 18. Jh. Zd 92 


Friderici, Johann Reinbold, Ratsmeister in Straßburg, 18. Jh, Widmuns 
an F. Zd 128 


Friedrich IV. von Dänemark Zi 3 

Friedrich V. von der Pfalz, Institutio Catechetica Zd 60, 61 

Friedrich von Sachsen, Brottuff: Geschichte Zh 7 

Friedrich Wilhelm von Brandenburg, Bestallung für Joh. Fehr zı 24 

Friedrich Wilhelm I. von Preußen, Ms. über F. W. Zh 29 

Friemar (Ort), Marcus Wagner in Friemar Zh 106: Heinrich von F. =. 
Heinrich 

Frischlin, Nicodemus (geb. 1547), Dichter und Philos., De vita rustica Z1 15 

Fürstenspiegel für Albr. Friedr. von Brandenburg Zd 2 

Fugger, Jakob (gest. 1525), Augsburger Handelsherr, Briefkonzept an F. 
Zh 69 


G 


Gabler, Joh. Phil. (1753—1826), Theol., Schreiben an Haberland 1817 
Zm 13 (62) | | 

Gadebeck, August, Manufakturtabellen für Reichenbach Zk 8 

Gadenstedt, Stammbuch Zm 2, 2 a 


Gagliardi Achilles de (1537—1607), Jesuit Zd 10 


Galaterbrief Zd 69 | 
Galfridus Monumetensis, Historia Bruti Za 38 
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Gallicinium Zd 80 

Gallien, Beschreibung Zi 7 

Galvanus (de Bettino de Bononio?), Summula de interdieto Za 87 
(230—233) 

Gandersheim, Urkunden Zh 30 

Ganerben, Adelsgesellschaft Zi 7m 

Gasser, Simon Peter (1676-1745), Kameralist in Halle, Consilia et 
vesponsa Ze 30 

Gatinarie, Marcus, De curis egritudinem, Druck 1532 ZI 25 

Gebauer (in Halle), Rechnung für Haberland 1786 Zm 13 

Gebauer, Georg Chr. (1690-1773), Jurist, Diskurs von Buder über Gs 
Staatengeschichte Zh 8 

Gebete, lat. Za 5, 76; ein niederdeutsches Zb 27 (103 v); arab. Zc 1, 5; 
hebr. Ze 7 d, 7 m; deutsche Zd 37, 125; Zm 30 

Gebote, Expositio brevis Za 69 (120) 

Gedichte Zg 8, 18, 26, 28, 30, 42 

Geheimmittel Zk 11 


Geister, Joh. Ernst, Stud. in Jena und Halle, Kollegnachschr. 
Za 23, 84, 85, ZI 51 


Geistliche Betrachtungen, 18. Jh. Zd 15 

Gellert, Christian Fürchtegott, Moral Zg 9 

Genealogie, sächs. u. brandenb. Herrscher Zh 16; Mat.-Sammlung von 
Haeberlin Zi 30 

Genesis Zd 39 

Genf, Chouet: Geschichte Ze 27 

Gensch, Buchhändler in Halberstadt, Schreiben an Chr. Schlegel 1706 
Zm 34 (25—30) 

Geoffrey of Monmouth s. Galfridus Monumetensis 

Georg von Braunschweig, Urkunde für Gandersheim Zh 30 

Georg Simon (?), Propst in ? Adressat 1667/8 Zm 1 

Georgien, Herrnhutergemeinde, König Tomo Chichi Zd 156; Salzburger 
Emigranten Zi 12 

Gericke, Dorothea Marg. in Strausfurth, Letzte Stunden 1708 Zh 59.1 (35) 

Germanicus Sincerus s. Ayrmann 

Germanien, Beschreibung Zi 7 


Gerson, Johannes (1363—1429), Kanzler der Univ. Paris, De monte 
contemplationis, De divinis moribus Za 32 g (114-152, 166): 
Compendium Za 39 (1-69) 

Gerstenberg, Heinrich Wilhelm (1737-1823), Dichter, Briefwechsel mit 
Gleim Z1l 16 o 

Gesangbücher Zd 22, 102; zZ 50; Zn 4, 18, 26, 28, 46 m, 56 m 


Geschichte, biblische Zd 41 
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Geschichte, europäische Zh 8, 9 

Geschichte des Pietismus Zd 20 

Gesetzesauszüge, mittelalterliche von Delius Ze 23 

Gesindeordnung, mecklenb. Ze 61 

Gesselen, Konrad, Schreiber in Torun, 15. Jh. Za 89 

Geyling, Familie in Straßburg Z1 14 m 

Gier, Aug. Christian, 1785 Stud. in Göttingen, Kollegnachschr. Z 
Giese, Aug. (?), Katechismuspredigt Zd 80 
Giftpflanzen Zf 21 

Gilbert, Jacob, niederländ. Theol., 17. Jh., Dominicalia Evan 
Glandorf, Arnold Heinrich von (in Osnabrück) Zh 78 en 
Glaris, französ. Protestant, 18. Jh. Zd 51 

Glaser, Sebastian, Henneberger Kanzler, Chronik Zh 32 
Glaubensartikel, Streit Zd 2; mohammed., Kommentar Ze 6 


Gleichen, Streit mit Sachsen-Weimar Ze 6; Verträge Ze 88; Sagittarius: 


Historia comitum Zh 92 
Gleichnis, Homilie über Gleichnis vom Sämann Za 5 () 
Gleim, Joh. Wilh. Ludwig (1719-1803), Dichter, Verse ZI 1 p; 


Übersetzung von Carnot ZI 4 m; Briefwechsel ZI 16 o, 27 £ 1.2; 


Autograph Zm 36 (9) 

Gloner, Samuel, Poeta laureatus in Straßburg, Besitzvermerk Zg 31 

Glossarienfragmente, lat. Za 90 

Glückstadt, Drucker Melchior Koch, erwähnt Ze 19 (81) 

Gmelin, Joh. Fr., 1710 Stud. in Halle, Nachschr. e. Kollegs von Stryk Ze 83 

Godehard, Hl., Vita Za 5 (113) 

Göckingk, Leop. Friedr. Günther (1748—1828), Anakreontiker, Fin.-Rat, 
Briefe an Lorenz Benzler Zl 16 r 

Goedeke, Karl Fr. Ludwig (1814—1887), Lit.-Hist., 2 Orig.-Briefe an ? 
Zzg 5 m 

Görlitz, Stammbuch des V. Rottschütz in G. Zm 27 

Goeschen (in Berlin), Schreiben an Delius 1837 Zh 12 m 

Göttingen, Stammbuch des Chr. Wehrn in G. Zm 37 r 


Goldene Bulle, lat. Ms., Za 24 (1) 
Gondola, 1814 beim Senat in Bremen Ze 12 


Goslar, Histor. Nachr. Zh 34, 34 m, 34 n, 39, 40, 105 t; Archivrepertorium 
Zh 33 


Gotha, Verträge Ze 88 
Gotter, Ludwig Andreas (1661—1735), geist. Dichter, Fragment einiger 
Lieder Zn 15; Harfe Davids Zn 16 


Gottesdienstregister, Stolberger Zb 42 m, 42 n 
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Gottleber, Joh. Chr. (1733—1785), Rektor in Meißen, Schreiben an 
Haberland Zm 13 (66) 

Gottorf, Verhältnis zu Dänemark Ze 19 

Gottschalck, F, (in Dresden), Schreiben an Delius 1838 Zh 12 m 

Gottsched, Johann Christoph, Schriftsteller, Exlibris Zg 12 

Graduale Zn 46 0 

Graetz, Chr.: De Corn. Agrippae libro de vanitate scientiarum zu 47 

Gram, Friedrich von, Reise über den Belt 1684 Z1 18 

Grammatiken, lat. Za 2, 32 (1—115); engl., ital., port. Zg 3; hebr. Ze 7 p 

Gratianus, Joh. Ludwig, Schreiber 1702 Zi 35 

Gregor, Hl. Vita Za 61 (19 v—29 v) 

Grellenberg, Schloßverkauf Zh 103 

Greyfenstein, Bertold, Thür. Chronik Za 41 

Griesheim, Fr. von, Liederbuch, 18. Jh. ZI1 p 

Griffenfeld (dän. Ort) Zi 3 (44) 

Grimm, Christopher, Kl. Musikstücke, 17. Jh. Z1 18 m 

Grimm, Jakob (1785-1863), Schreiben an K. Zeisberg Zm 41 (3.4.12) 

Grönland-Mission Zd 30 

Groote, Gerhard (1340-1383), Epistolae Za 41 c 

Großer Belt Zl 18 

Gruber, Joh. Gottfried (1774-1851), Enzyklopädist, Autograph Zm 36 (10) 

Grün, Benedikt, 1533 in Geppingen, Besitzvermerk Zb 4 

Grumbachische Händel, Gedicht Zg 21 

Grund (Harzort) Zd 8 

Grundherr, C. C., Besitzvermerk Zh 72.1 


Gschwend, Adam (in Eisenberg und Naumburg), Briefe an Chr. Schlegel 
Zm 34 


Günther Ligurinus, Res gestae Friderici Zg 31 


Guenther, Johann Christian (1695—1723), Dichter, erwähnt in Brief von 
E. Zarncke ZI1f 


Guilhelmus Lugdunensis, Quodlibetum Za 64 (186 v — 192) 
Gunther, Hl., Vita Za 5 (113) 

Gutjahr, D., Rechtsgeschichte Ze 31 m 

Guyon, Französisches Gesangbuch Zn 18 


H 


Habel, Chr. Friedr., Nachschr. von Cartheusers Principia agriculiurae 
Zk 4 
Haberland, Georg Heinrich (in Schierke), 18. Jh., Predigt Zd 95 
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Haberland, Gottfried Christian (1749-1829), Rektor in Wernigerode 
Briefe an H. Zm 13 


tfadeln, Chronik Zh 35 

Haeberlin, Franz Dominicus, Genealog. Sammlung Zi 30 

Haefeli, Johann Caspar (1754—1811), Theol., Briefe an Lorenz Benzler 
ZI 19 m 

Haeller, Tobias, Schneiderrechnung 1598 Z1 22 f 

Hagen, Friedr. Heinr. v. d. (1780—1856), Philologe, Schreiben an 
K. Zeisberg Zm 41 (5—9) 

Haghen, Hermann von (aus Hildesheim), Schreiber Za 85 


Haghen, Johann, De cessatione divinorum und Tabula de sacramentis 
altaris Za 64 (259—268) 

Hahn, Buchhändler in Hannover, Schreiben an Chr. Delius 1840 Zh 12 m 

Hahn, Benedikt Friedrich, Inspektor in Insterburg, 18. Jh. Zd 51 

Hain (Ort), „Wunder“ in H. Zd 92 

Halberstadt, Horarien Za 42, 44, Missale Za 67 m; St. Paulskirche Za 60 
(121—123); Abschaffung kirchl. Riten Zd 51; Breviarium Zd 52; 
Kanzleiordnung Ze 32; Chronik Zh 15; Bischofsverzeichnis Zh 36; 
Bischofsverzeichnis und Chronik Zh 37; Aktenabschr. aus St. A. 
Magd. Zh 37 m; Kammerpräs. Wedell Zh 107; Personallisten Kgr. 
Westfalen Zh 109 m; Winnigstedts Chronik Zh 110, 111; Chronik Zh 
58 m: Handschr.-Verz. ZI 20; Büro f. Lit. an Haberland 1811 Zm 13 
(92) 

Halcke, Hans, Erbstreit Ze 89 

Halle, Predigten A. H. Franckes Zd 127; Handwerkerordnung für Neu- 
markt Ze 43; Patriot. Wochenbl. vom 5. 12. 1818 Zh 12 m; Hall. 
Diss.-Thesen Z1 11, 12, 13, 40, 45, 46; Verhaftung des Stud. Pott 
1712 ZI 21; Univ.-Reglement 1755 Z1 22; Stammbucheintragungen 
Hall. Prof. Zm 15 

Haltaus, Chr. Gottl., Abschr. der Gesch. von Gleichen Zh 92 

Hamburg, Andreas von H. Schreiber Za 80 (216 v) Beziehung zu Dän., 
Ze 19, Münzen Zi 27 

Hamm, preuß. Zollordnung Ze 68 

Hammer-Pursstall, Josef von (1774—1856), Orientalist, Autograph 
Zm 36 (11) | 

Hamrath, Friedr., preuß. Geh.-Rat Ze 20 

Hanau, Streit um Dorl Eich Ze 27 

Hannover, Kirchensachen Ze 35; Aktenabschr. Zh 78; Streit mit Preußen 
Zi 3 (46) 

Hanold, Schreiber von Hufelands Therapie ZE30 k 1.2 

Handschriftenverzeichnisse, Halberstädter ZI 20; ? von ? ZI 41 (235) 

Hardt, Erdwin von der, Über Goslar Zh 39, 40 

Harke, Referendar in Kassel, Schr. an Haberland 1811 m 13 (99) 





Harleß, Gottl. Christoph (1738—1815), Lit.-Hist. in Erlangen, Schr. an 
Haberland 1777 Zm 13 (21) 

Harmonia quatiuor Evangelistarum Zd 23 

Hart (?), Predigt 1731 Zd 127 

Harte, Friedr. Leop., Predigten Zd 95 

Hartmann von Brixen, Vita, Bruchstück Za 5 (106) 

Hartmann (in Wernig.) Schreiben an Chr. Delius 1828 Zh 12 m 

Hartmann, Auguste Christiane, Letzte Stunden 1770 Zh 59.2 (4) 

Hartmann, Christian, Subrektor in Wernig., Predigten Zd 95 

Hartung, Joh. Gottfr., Kommentar zu Lauterbachs Komp. Ze 36 | 

Harz, Erzvorkommen Zf 34 m: Lit.-Nachweise Zh 6 m: 7-jähr. Krieg 
| Zh 105 m: Forstbeschreibg, Zk 7, Berg- und Forstwesen 7k 9: 


Schöller: Bergwerke Zk 15: Erzgewinnung Z] 27 s 
Hasan, türk. Ms. Ze 11 


Hassius, Martin, Opera sacra latinogermanica Zh 40 m 
Haug (?), Gedicht Zm 36 (12) 


Hausbuch, Roloffsches Zi l; Herdmannsches ZI 18 m 


Hausmann, Joh. Friedr. Ludw. (1782-1859), Mineralogie Zf 39 
Hebräerbrief Zd 69 


Hegemon, Peter, Disputatio theol. Zh 

Heiges, Martin Friedrich, Diakon in Herrnhag Zd 157 

Heilbronn, Erbstreitigkeiten Ze 18 

Heiler, Günter (1645—1707), Theol. Ms. Zd 33 

Heiligenleben, Adalbert Za 61 (30 
Basilius Za 61 (1—19): 
(61 v—-119), Zb 33, Gre 
Zn 22 m; Matthias za 6 
Za 61 (56-102) 

Heiligentage Za 42 (148—258), 98; Zd 50 

Heimbach, C. F. (in Langeln), Schreiben an Chr. 

Heine, E., Ass. in Halberstadt, Schreiben an Chr. 

Heineccius, Joh. Michae] (1674—1722), Theol., 
A. H. Franckes Zd 127, Schreiben an Chr. Schlegel 1719 Zm 34 (56) 

Heinecke, Joh. Chr. Friedr., Reskript wesen Pferden Zm 3m 

Heinrich I., Ungarnschlacht Zh 46 m, 46 n 

Heinrich von Friemar, Expositio decem pr 

Heinrich von Hessen (Henricus de H 
Za4lh (1-41) 

Heinrich von Oyten (?), Tractatus de contr 

Heinrich von Sachsen, Gelegenheitsschr. 

Heinrichshofen (in Mag 


44); Barbara Za 58, 69 (168 v): 

Dorothea Za 61 (102-106); Elisabeth Za 69 
sor Za 61 (45—56); Maria Za 39 (170—176). 
9 (172); Medardus Za 61 (106—114): Servatius 


Delius 1831 Zh 12 m 
Delius 1840 Zh 12 m 
Leichenpredigt 


aeceptorum Za 74 


229—247) 
assia), Tract 


atus de contractibus 


actibus Za 41 h (74 
an H. 1708-1728 Zm 31 
d.), Schr. an Chr. Delius 1836 Zh 12 m 

Heinricus in schola Frankenvord, Schreiber 7 


101) 


a 27 (1-82) 
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Heldenbuch, Nachbildung 19. Jh. Zg 11 


Helmstedt, Theol. Streitigkeiten Zd 115, 116; Registrum antiquissimum 


Zh 40 p; Meibom: Klosterchronik Zh 68; Stammbucheintragungen 
Helmstedter Prof. Zm 18 


Helwing, Georg Aemil, Propst in Angerburg, 18, Jh. Zd 51 
Helwing (in Lemgo), Schreiben an Haberland 1773 Zm 13 
Hemsen, Wilhelm, Briefe an H. Pröhle Zl 22 o 
Henneberg, Glaser: Chronik Zh 32 


Henneberg (in Wasserleben), Schr. an Chr. Delius 1838 Zh 12 m 
Henrich Ernst zu Stolberg, Besitzvermerke Ze 50, 62 

Henricus Heinbuche de Langenstein s. Heinrich von Hessen 
Herder, Emil, Briefe an W. Körte ZI 22 s 

Herder, Karoline, Briefe an W. Körte ZI 22 s, an ? Zm 36 (13) 


Herdesianus, Christoph (1523—1585), Annotationes in Examen Phil. 
Melanchthonis Zd 115 (518) 


Herdmann, Hausbuch, 17. Jh. ZI 18 m 
Heringen, Statuten Ze 36 m 


Hermann von Lehnin, Vaticinium Zh 42, 43 


Hermann von Schildesche (gest. 1357), Speculum sacerdotum Za 32 8 
(185 v — 196 v) 


Hermann, Gottfried (1772-1848), Philologe, Schreiben an Haberland 

Zm 13 (50) 

Hermes, Joh. Timotheus, Lit.- Nachweise Zg 11 K 

Hernig, Tobias, Besitzvermerk 1601 Zh 37 (9) 

Herrmann, Joh. Leberecht, Kommissionsrat in Leustedt, 18. Jh., 
Rechtsstreit Zd 157 

Herrnhag, Zinzendorfgemeinde Zd 157 

Herrnhutergemeinden Zh 156, 157 

Hesse, L. F. (in Rudolstadt), Schreiben an Chr. Delius 1836 Zh 12 m 


Ileßhusen, Tilemann (1527-1588), Theol., Schoppe: Vita Zd 115 (350); 
Theol. Streitigkeiten Zd 116 

Heumann, A. (in Eisenach), Schreiben an Chr. Schlegel 1715/16 
Zm 34 (46—49) . 

Heyne, Christian Gottlob (1729-1812), Philologe in Göttingen, 
Schreiben an Haberland 1777 Zm 13 (29) 

Hieronymus, Hl., Incipit aureola ex floribus Jheronimi Za 41 m; 
Psalterium Za 47 \ | 

Hilbrand von Tambach, Johannes, Sperä ApUeNE Platonis Zf 38 

{jildebrand, J akob, Kons.-Rat in Wernig., Predigt Zd - as 

Hildesheim, Horae beatae virginis Za 42 (145—147); Kirchensachen Ze 29; 
Religionsrezeß Ze 37 

Hildegard, Hl. Epistolae ad Colonienses Za 32 g (91-103) 
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Hindersin, August (in Goslar), Schreiben an Chr. Delius 1827 Zh 12 m 
Hinterpommern, Jagd- und Holzordnung Ze 38 | 
Hintze, Johann Ernst, Prediger in Stapelburg, 18. Jh., Predigten Zd 95 
Hipping, Jürgen, Besitzvermerk 1664 Zd 133 

Hippokrates, Meibom: Collegium Zf 31 

Hirsau, Gemäldeabschrift Z1 23 

Historia ecclesiastica, Kolleg Zd 26 

Historia ecclesiastica, B. Bebel Zd 13 

Hobbes, Thomas (1588-1679). De bello civili Angliae Zh 54 

Hoc est corpus meum Za 75 p (347) 

Hochzeiten, Nürnberger Luxusgesetze, 16. Jh. Ze 66 

Hoelty, Ludw. Heinr. Christoph (1748-1776), Dichter, Verse ZI 1 p 
Hoemgcke, Daniel, Schulinspektor in Wehlau, 18. Jh. Zd 51 

Hofämter Z1 10 

Hoffmann von Fallersleben, erwähnt in Brief Zarnckes ZI 1 f 


‚eitigkeiten 
Hofmann, Daniel (1538—1621), Theol. in Helmstedt, Theol. Streitigke 
Zd 115 (97, 445), 116 


Hofsteter, Wilhalmus, Schreiber Za 77 m 

Hohenlohe, Erbangelegenheiten Ze 85, Ohrdruffer Prozeß Zh 104 
Hohenlohe-Ingelfingen, Gräfin (1680—1761), Lebenslauf Zh 59.1 (32) 
Hohnstein, Chronik Zh 61; Wagner: Geschichte Elgeros Zh 106 


Holbein, Franz Ignaz (1779—1855), Schauspieler, Schreiben an Hartleben 
Zm 36 (14) 


Holek, Friderica Christina (1720—1742), Letzte Stunden Zh 59.1 (10) 
Holländisch Zc 8, Zf 14 
Holm, Ingberta Christina (1712-1737), Letzte Stunden Zh 591 (9) 


Holstein, Stellung z. Konkordienformel Zd 116 (254); H. und Dänemark 
1715 Ze 19 


Holzmann, Besitzvermerk 1803 Zh 36 

Holzordnungen Ze 38 

Homburg, Andreas, Stammbuchblatt 1711 Zm 18 (175) 
Homperthsches Register Zh 45 m 


Hopfensack, Joh. Chr. Wilhelm (1801—1874), geistl. Dichter, Andachten 
Zd 51 m 


Hoppe, Joachim (1656—1712), Jurist, Vorlesung Str 
Horarien Za 42, 44, 46, 52; Zd 52 
Horaz, Ars poetica deutsch Z1 9 


yks über H. Ze 83 


Horn, Johannes (gest. 1547), Gesangbuch der böhm. Brüder Zn a 
Horologium sapientiae divinae Za 77 (7 ) 

Horoskope Zf 37, 38 

Hosea Zd 18 
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Huber, S., Streit mit Hunnius Zd 116 (573) 

Huber, Vietor Aime (1800—1869), Politiker, Entwürfe Z1 23,23 0 

Hübner, Suppl. z. Staatslexikon Zi 2.1.2 

Huert, Johannes, Wiedertäufer, verbrannt 1529, Chronik s, Gemeinde 
Zh 46 

Hüttenkunde Zk 9 m 


Hufeland, Christoph Wilhelm (1762—1836), Arzt, Therapie Zf 30 k 12 
Hugo, Soliloquium Za 53 (328) 
Hugo, Gustav (1764—1844), Jurist, Kollegnachschr, von Delius Ze 39 


Humboldt, Alexander von, Schreiben an Beyrich Zm 36 (15) 
Hunger, Johannes Za 77 m 


Hunnius, Aegidius (1550-1603), Theol., Timotheusbrief Zd 115; 


Schreiben an Gg. Mylius Zd 116 (573); Stammbuchblatt 1594 
zm 23 m 


Hunold, Hofrat in Kassel, Besitzvermerk Zf£f 27.1.2.3 

Hunold (Menantes), Christian Friedrich (1680-1721), Schriftsteller, 
Stammbuchblatt 1715 Zm 18 (303) 

Hus, Jan (ca. 1369-1415), Reformator, Epistola ad J. H. Za 74 (217-228) 

Husein, türk. Ms. Zc 11 

Hussiten, s. Rokycana; Tractatus contra hereticos Za 74 (331—338) 

Huthmann, H. (gest. 1729), Theol. Entwürfe Zd 53 

Huysburg, Morilogium Za 5l m 

Hymnarium Zn 23m 


Ibnu-1-Malik, Kommentar zu Sagsäni Zc 3 

Ilfeld, Freyer: Geschichte Zh 46 m, 46 n; Neander: Bericht Zh 68. Stamm- 
baum der Grafen Zh 61 

Immediatät von Meißen, Merseburg, Naumburg Ze 40 

Impostoribus, De tribus s. De tribus 

Incipit aureola eX floribus Jheronimi Za 41 m 

Index theol. Schriftsteller Zd 99 

Initialen Za 32, 46, 47, 67, 72, 75, 78, 85, Zb 9 

Inkunabel, Datus, Elogantiolae Za 75 P 

InsterburBß, Kirchen- und Schulbericht Zd 51 | | 

Institutio catechetica Frideriei V. s. Alting und Friedrich V. 

Instruktion, Brandis: Instruktion für s. Kinder Zl 3 

Interim Zd 116 

Introduxit me reX in cellaria Za 75 p 0) 


gl 


[saac, Rabbi, Tractatus Za 32 8 (63 v-—91r) 
Iselin, Georg Sam., Livre des lettres Zl 25 
Isenburg s. Ysenburg 

Isidorus, De summo bono Za 53 

Italien, Mss. über I. ZI 41 

Italienische Mss. Zd 10 

Itinerarium aeternitatis Za 74 (194—216) 

Ittig, Thomas (1643—1710), Bücherkatalog ZI 27 


J 


Jacobi, Leonhard (?), Schoppe an Chemnitz über Predigten Js Zd 115 (198) 

Jacobs, Ed., Bibliothekar, als Abschreiber Za 51 m; Zb 42 n 

Jacobs, Friedr. (1764—1847), Philologe, Autograph Zm 36 (16) 

Jacobus de Theramo, Compendium consolatio peccatorum Za 54 

Jacobus de Voragine, Sermo de sanctissimi trinitate Za 53 N 

Jaeger von Jaegersberg, Christoph Adam (1684-1759), geistl. Dichter, 
Hofmeister des Gr. Stolberg, Zufällige Gedanken Zd 62 

Jaemisch, Biro, Vize-Gespan im Komitat Raab Zd 92 

Jagdordnungen Ze 38 

Jagellonen, Genealogie, 16. Jh., Zh 84 


Jagl (?), Schreiben an Chr. Schlegel 1709 Zm 34 (31.32) 

Jasche (?in Ilsenburg), Schreiben an Chr. Delius 1828 Zh 12 m 
Jeanne d’Arc, 2 Gedichte auf J. Za 87 

Jehior, Das Büchlein J . Zl 26 

Jena, Theol. Vorlesungen Zd 19 

Jenthe (?), Schreiben an Chr. Schlegel Zm 34 (63) 

Jerusalem, „Captio.. .“ Za 8; Vorle 
Jesaias, Erklärung tschech. Zd 63 
Jesuitenpasquill Z] 34 

Jheronimus s. Hieronymus 

Joannes de Monte forti, Tempelordensherr, Geschichte Zh 70 


Joachim Friedrich, Administr 
Neumarkt Ze 43 


Jocardi, Propst, 18. Jh. Zd 51 
Johann II., Regulae. Za 54 (121-153) 


sung über den Tempel Za 39 


Johann Adolf von Sachsen, Unterschrift 1723 Zm 24 
Johann Anton von Leiningen, Spruchbuch 1675 Zd 70 
Johann 


Georg von Sachsen, Vormundschafts 
Johann von Würzburg, Epos „Wilhel 
Johannes Damianus, Abbrevia 


ordnung Ze 41 
m von Österreich“ Zb 1 
tio libri sexti decretalium 
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Johannes de Garlandia. D 2 | 
; Je Misticis Be TE X GPRRPRIR.ı. FOREN 
Za 69 (229-234) Icis expositionibus rerum ecclesiasticarum 


Johannes de Lignan | 
ee o (gest. 1382), De pluralitate beneficiorum Za 87 


Johannesbrief, Anton: P 

: Paraphrasis Zd 7; David: igt Z ; 

a a 7, David: Predigt Zd 156; angebl. 
Johannesevangelium Za 69 m; Zd 31, 32 

Jona Zd 39 | 

Jordan, Hüttenkunde Zk 9 m 


Jor ar >; | 
f Din Karl Friedrich von, Kammerjunker, Bittschrift Ze 44 
ordanus Osnabrucensis s. Jordanus Teutonicus 


Jorda ' 
nus Teutonicus, Chronicon de translatione Imperii Romani ad 
Germanos Za 74 (77) 


J FEDRUS, Flavius, De antiquitate libri tredecim Za 56 

Se EEE Ze 45; Verzeichnis kirchl. Institutionen Z 7 n 
engling, Johann Friedrich, Cursus mathematicorum Zf 1b 

Julien s. Saint-Julien 

J ulius von Braunschweig, Lebensbeschreibung Zh 48 

Junius, Chr. Fr., Compendium Seckendorffianum Zd 119 

Juristenfakultäten, deutsche, Bedenken in Zivil- und Strafsachen Ze 3 

Justinian, Martini: Annotationen Ze 58 


K 


Kabbalistische Lehrtafel Zl 38 

Kaiserwahl Franz’ I. Zh 25.1.2; Karls VII. Zh 50 

Kalender Za 26, 52 (I—7), 76 m; 21 37 

Kalisch, Friedrich G., Katechet in Stapelburg, 18. Jh., Predigten Zd ® 
Kalisch, Theod. Traugott, Katechet in Veckenstedt, Predigten Za 95 
Kalligraphie, russische Zk 26 

Kanonisches Recht Za 5, 75 (811) 

Kanzleiordnungen, Halberstadt Ze 32, Meckl. Ze 59 

Karl III. von Spanien, Beschreibung Zh 1 

Karl IV., Bulla aurea Za 24 (1) 

Karl VI. Zd 67 

Karl VI., Wahl- und Krönungsprotokolle Zh 50.01 

Karl XI. von Schweden, in Bender Zh. 52 

Karschin, Anna Luise, Körte: Leben der K. Zl 26 s 

Kartenspiele Zl 41 (380) 


Kasimir iv. Zh 84 
Katechetenordnung für Bremer Holm Zd 109 
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Katechetische Unterweisung Zd 60, 61 

Katechismus, Luth,. Zd 21 m; Nassauischer Zd 21 m 

Katharina, Hl, Horae sanctae Za 47 (93) 

Katholizismus, Wien, 18. Jh. Zd 67 

Kaufmannsbrief (Formular) Za 74 (35-40) . | 

Nazimierz Jagiellonezyk (1444—1492), Kopie des 2. Thorner Friedens- 
vertrages Za 89 (113) 

Keil, Birne Karl, Amtsaktuarius in Wernigerode, Letzte Stunden 1769 
Zh 59.2 (11) 

Kelbra, Amt, 18./19. Jh. Zh 92 n 

Keller, Joh. Konrad, Prediger in Altenrode, Predigt Zd 95 | 

Kerssenbroick, Hermann von (ca. 1520—1585), Humanist, Historia 
anabaptistis furoris Zh 54 

Kerzenherstellung Zk 10 m 12 

Kesslin, F., Vorlesungsnachschrift Zd 66 m 

Kettener, Melchior, 1560-1580 Schulmeister in Malinsheim Zn 56 m 

Khun, Michael, Dogmata peripatetica . ., Druck 1619 ZI1 m 

Kind, Friedrich (1768—1843), Dichter, Autograph Zm 36 (17) 

Kinderlehen Ze 86 


Kinderling, Joh. Friedr. August (1743—1807), Philologe, Schreiber des 
Chronicon Magdeburgense Zh 55 
Kindtaufen Ze 66 


Kirchberg, Wilhelm von, Schreiben an Chr. Schlegel Zm 34 (62) 
Kirchenangelegenheiten, Hannover Ze 35 
Kirchengeschichte Zd 13, 14, 21, 26, 51, 66 m, 134, 139 


Kirchenlieder, Fischer: Lexikon Zn 9 i; Gotter: Fragment; s. a. 
Gesangbücher 
Kirchenordnungen für Dänemark und Norwegen Zd 109 
Kirchenrecht Za 54 (188—193) 


Kirchenväter, Vitae Za 86; Interpretatio nominum patrum Za 87 (137—139) 


Kirchenzeremonien, Abschaffung in Halberstadt Zd 51 

Kisaeus, Adam, Schreiben an die theol. Fak. Wittenberg Zd 116 (580) 

Kistler (?), Sebastian, Weisheitslehre f. Regenten ZI 49 m 

Klebiz (Klebitius), Wilhelm, reformierter Prediger, Gedicht „Nachtigall“ 
Zg 21 

Klein, Joh. von, Meckl. Genealogie Zh 56 


Kleist, Ewald von (1715—1759), Dichter, Briefwechse] mit Gleim ZI 27 f 1.2 
Kleuker, Johann Friedrich (1749—1827), Theol., Briefe an L, Benzler 
21 27 h 


Klingemann, August (1777-1831 ); 


Theaterdirektor, Schreiben an Vo, 
1803 Zm 36 (18) 
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Klinger, Friedrich Maxim. (1752-1831), Dichter, Schreiben an ? Zm 36 (1 
Klopstock, Briefwechsel mit Gleim ZI 16 o | (19) 
Klotsch, Münzverzeichnis Zi 24 

Knapp, D., Kirchengeschichte 1877 Zd 66 m 


Knorr von Rosenrot, Joh. Chr. (1636-16 . 
blatt Zm 18 (33) 89), Liederdichter, Stammbuch- 


Koch, Melchior erwähnt als Drucker in Glückstadt, 17. Jh. Ze 19 (81) 
Kochbücher Zk 10, 10 m, Zd 26 c | 


Koehler (?) (in Kolmberg), Schreiben an Haberland 1778 Zm 13 

Köhler, Stammbuch Z1 18 

Köln, Lehnsstreit gegen Werner Thummermut Ze 16; Gesch, Ze 16 m 

König, Prof. für Hebr. in Basel (?) und Bern Zd 51 | 

König, von, Stammbuch Zm 2,24 

Mönigshofen, Jakob von, Chronik von Straßburg Zb 20, 21 

SOnIEsteiN, Festung, Erschießung des Martin Rauchfuß Zm 24 

Körte, Friedrich Heinrich Wilhelm (1776-1846), Lit.-Hist., Großneffe 
Gleims, Briefe Carnots an K. Zl 4 m: Briefe von E. und K. Herder 
Z1\ 22 s; Karschin ZI 26 s; Briefwechsel Gleims mit E. Kleist 


Zl a f 1.2; „Gedankenhefte“ Z1 27 i; F. A. Wolfs deutsche Werke 
Zl 50 n 1.2.3; Notizen von Wolf und Körte Z1 50 p 


Kolleg, chem. Z£f 16; jur. Ze 8, 9, 17, 26, 28, 29, 30, 52; literar. Z1 6; 
Logik ZI 7, 8; Reichsgesch. Zh 89; Metaphys. Z1 30; Theol. Zd 25, 
26, 131 s. a. Kollegnachschriften 


Kollegnachschriften Zd 19, 69, 84, 85, 103, 114, 134, 138, 139; Ze 2, 7, 24, 
3l m, 39, 77, 81, 82, 84, 85; Z£f 13, 30 k 1. 2; 31, 35; 
Zh 98, 108; Zk 9 m, 19 m; Zl 13 m, 13 n, 5l, 52 

Kollonitz, Sigismund von (1676-1751), Gravamina religionis Zd 67 

Kolosserbrief Zd 69 

Kommunion, Ermahnung zur K. Za 64 (159—166) 

Kompendium, juristisches Ze 36 

Konditoreireglement, brandenburgisches Ze 68 

Konfektbüchlein 1699 Zk 5 

Konkordienformel Zd 115, 116 

Konrad von Würzburg (gest. Basel 1287), bürgerl. Vertreter des höfischen 
Epos, Der trojanische Krieg, Fragment Zg 12 

Konstanz, Bulla coneilii Za 53 (220 v) 

Konvexspiegelherstellung zı 41 (399) 

Kopenhagen, Grönlandmission Zd 30; Schreiben an d. Apostol. Gemeinde 
za ®% 

Kopialbuch, Schwarzburg Ze 91; Magdeburg Zi 35; Plötzke Zi 34 

Korän Zc 4, 9 

Korintherbrief Zd 114 
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Korthe, Sup. in Allstedt, Schreiben an Haberland u zm eh 
Kotzebue, August (1761-1819), Dichter, Das neue Jahrhundert 2g 13 
Krankheiten, De morbis Zf 34 | | 
Kratzenstein, Thomas Andreas, Spruchbuch Zd 68 
Kraus, Johann Baptista, Schreiber, 18. Jh. Zh 107 
Kres, Conrad, Verlassenschaft Z]l 27 m | Bu | 
Kretzschmer (in Halberstadt), Schreiben an Chr. Delius 1827 Zh 12 “ | 
Krieg, 7-jähr. Zh 57, 105 m, 115; 1813/14 Aufzeichnungen u nn Of aa 
Zh 79: Spanienfeldzug Zh 95 m; v. Wedell in Halberstadt Zh 107 m; 
Bremen Ze 12; Zk 34 
Kriegskunst Zk 35, 36 
Kriegsmaschinen Zk 33 
Kriest, Friedr. s. Christ 
Kriminalsachen, 17. Jh. Ze 3 
Krodo Zh 12 
Krönungsprotokolle Zh 25.1.2; Zh Vu, DL 
Krug, Wilhelm Traugott (1770-1842), Philosoph, Autograph Zm 36 (21) 
Krug von Nidda, Friedrich Albert F. (1776-1843), Dichter, Gedicht 
Zm 36 (20) 
Kuehle, J. A. (?) (in Berlin), Schreiben an Haberland Zm 13 (61) 
Küstrin, Turnier ZI 8 m: Nachrichten von der russ. Armee Zh 73 
Kursachsen, Landtagsakten Ze 49; Münzen Zi 21, 22; Bergordnung ZK 2 
Kuxgänger Z1 27 s 
Kuypers, L., Besitzvermerk zıi13n 


Kyau, Fr. W. von, Unterschrift unter Todesurteil 1723 Zm 24 
Kyffhäuser Zh 58 


L 


Lackherstellung Zk 11. 12 

Lactantius Firmianus, De ira Dei Za 57 (1—43) 

Lahngau, Mechtel: Pagus Logenahe Zh 60 

Lamberg, Fürstentum Ze 53 

Lamberg, Ernst Chr., ält. schles. Dichterschule, Gedichte Zg 18 
Landesordnung, kaiserliche Ze 46 

Landfriede Kaiser Rudolfs Za 28 (12) 

Landkartenverzeichnisse Zi 8, 8, 13 


Landrecht, Ostfries. Ze 47, 48, S 
Zb 40 


Landtagsakten, kursächsische Ze 49 
Landtagsrezesse Ze 50 
Landteilung, Sachsen-Coburg Ze 15 


achsenspiegel Zb 36.:37: Schwabenspa y\ 
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(‚andwirtschaft, Cartheuser: Agrieultura Zk 4 


Lange, Inspektor in Laubingen, Schrei | 
Zd 76 m a reiben wegen angebl. Luther-Ms. 


Lange, Andreas, Halberstädt. Chronist Zh 58 m 
Lange, Joachim (1670-1744), Pietist Zd 
j JEeLls 7 9; Koll Ü I: 4 R 

Über Wolffs Philosophie ZI 28 Er 
Lange, Johann Jakob (1693—1735), Theol, Vorlesungen Zd 69 
Langeln, Orgeltabulatur Zn 80 
Languedoc Zd 51 
Lapidarius Zb5a 
Lasdorpius, Fridericus (: | 

en. (aus Hornburg), Widmung an Graf Stolberg 1596 
Lassberg, Forstnutzung Zk 13 


Lau, Samuel (1703-1746) 
= ‚ Kollegnachschr. Zd 69 i 
Über Bekehrung Zd 104 ‚ 103; Predigten Zd 98; 


Lau, Theodor Ludwig (1670-1740), Jurist, Meditationes Zd 56; Intraden Ze 79 

Lauenbrueck, Julius s. Bothmer, von 

Laurentius von Schnüffis, Lit.-Nachweise Zg 13 m 

Lausitz, Geschichte Zh 40 m 

Lauterbach, Wolfgang Adam (1618—1678), Kompendien Ze 36, 76, 82; 
Kollegs Ze 51, 52 0 

Lavater, Johann Kaspar, erwähnt von Haefeli 1816 Z1 19 m 

Layritz, Zinzendorfanhänger Zd 157 

Lebensläufe Z1 29, 42, Zh 2, 59; Zi 15 

Lechner, J. J., Schreiben an Delius 1829 Zh 12 m 

Lectionarium Za 58 

Lectiones biblicae Za 60 

Leebach, Frl., Letzte Stunden Zh 59.1 (8) 

Lehnin, Vaticinium Hermanni Zh 15, 42, 43 

Lehnrecht, meckl. Ze 59; schwäb. Zb 40; sächs. Zb 37 

Lehnsstreit, Hanau/Eich Ze 27, KölnThummermut Ze 16 


Lehrtafel, kabbalistische Z1 38 

Leibniz, Gottfried Wilhelm, Iudieium Leibnitii de D. Wilhelm Petersen 
zı 41 (400) 

Lweeichenpredigten S. Predigten 

Leiningen, Spruchbuch Zd 70; Leichenpredigt a. d. Grafen 1708 Za 97; 
Erbangelegenheiten Ze 89 

Leiningen, Rene Godefroi, Autobiographie Zi 17 

Reskript wegen Messepferden Zm 31 (85) 


Leipzig, 
Schriftsteller, Leben des Fürsten Anhalt- 


Lenz, Samuel (1686— 1764), 
Dessau Zh 2 


7 Univ. 97 


Leo (9), Homilie über Gleichnis vom Sämann Za 4 (2) 

Leopold von Anhalt-Dessau, Lebenslauf Zh 2 , 

Leopold, G. H, F. (in Blankenburg), Schreiben an Haberland 1820 
zum 13 (64) 

Leuchtenberg, Landgralschalt Ze 53 

Leyser, Polycarp, Stammbuchblatt 1584 Zm 23 m 

Liber capitulorum seintillarum scripturarum Za 74 (164—173) | 

Liber de causis (Omnes homines naturaliter scire desiderant) Za 27 (1—?) 

Liber similitudinum Za 3 (85) 

Liber de vita Christiana Za 74 (140-163) 

Lickefett, Joh. Andreas, Pietist, Über Bekehrung Zd 104 

Liebesgeschichten Zg 21 

Liederbücher Zg 17; ZIIL,1p 

Lignano s. Johannes de L. 

Ligurinus s. Günther Ligurinus 

Lincke, David Salomon, Rektor in Wernig., 18. Jh., Predigt Zd 95 

Lindau, Geschichte Zh 75 

Lindemann, Joh. Heinr. Tobias, Predigt Zd 95 

Lindner, Benjamin, Letzte Stunden Zh 59.1 (20) 

Lingen, preuß. Interessen Ze 68 

Linne, Carl (1707—1778), Conspectus totius Insectorum Regni Zl 19 

Lippe, Gräfin, Übersetzung von Briefen Rutherfords Zd 112 

Lippe-Biesterfeld, Erbstreit mit Detmold Ze 54 

Lippern, Johann Christoph, Choralbuch für L. Zd 74 

Lipten, Hamrath, brandenb. Hofkonditor Ze 68 

List, Gottl. Chr. Heinr., Exercitatio iuridica Ze 55 


Litauen, Kirchen- und Schulberichte Zd 51 
Literaturkolleg Z1 6 


Livinus, Hl., Vita Za 61 (45—56) 
Livland, Acta Synodica Zd 104 


Loesner, Chr. Fr. (1734—1803), Philologe, Schreiben an Haberland 
Zm 13 (28) 


Löwenstein, Lehnbrief Zh 59 m 

Logik, Vorlesungen ZI 7, B;: 52 

London, Predigten Ziegenhagens in L. Zdi 
f.d. Hospital Zn 28 

Lorch, Bischofskatalog Zh 69 

Louise Ferdinande von Anhalt-Ploß, Trauermusik Z1 47 

Lucius, Johann Fr., Herrnhuter. Zd 157 

Ludewig, Johann Peter von (1668—1743), Vorle 

Ludovici, Jakob Friedrich (1671—1723), Juri 


44, 145, 146; Psalm von Barret 


sungen Ze 7, 56 
si, Stammkushblatt Zm 18 (121) 
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Ludwig von Württemberg, Schreiben an L. Zm 47 

Ludwig XIL, Lehnbriel für Löwenstein Zh 59 m 

L.uche, von der, Landkartenverzeichnis Zi 8 

Lüneburg, Domanialgüter Ze 26; Chronik Zh 61 

u ei Adolf (1799-1850), Historiker, Schreiben an Delius 1828 

Luetge, Dr., 20. Jh., Übertragung der Orgeltabulatur aus Langeln Zn 80 

Luetkens, Franz Julius (1650-1712), Theol. Vorlesung Zd eg u 

ii Stud. theol. in Jena, 18. Jh., Kollegnachschrift Zd 19 

. ; Runen PerNohes und Passio Za 39 (72-167) 
ukasevangelium, Predigten Zd 127, 151, 154 

Lupold von Bebenburg s. Bebenburg 

Luther, Hans Friedrich, Stammbuchblatt 1590 Zm 2 (179) 

Luther, Joh. Ernst, Stammbuchblatt Zm 2 (178) 

Luther, Martin, Kolleg von Buddeus Zd 19; Katechismus Zd 21 m: 


Verunglimpfung in Raab Zd 92; angebl. Orig.-Ms. Zd 76 m; 


Supputatio annorum mundi 
| i, Druck Zh 62; Wappen Zm 2 (178); 
Gedicht auf L. Zn 42 - en 


Luthertum, Übertritt zum L. Zd 27 
Luxusgesetze, Bielefeld Ze 5; Nürnberg Ze 66 


M 


Maastricht, Belagerung Zh 6 

Madras, Mission Zd 27; Palmblattmss. Zc 10 
Madrigale Zg 18 

Mähren, preuß. Feldzug 1742 Zh 47; Gesangbuch Zn 4 
Mährische Brüder Zd 91 


Magdeburg, Theol. Streit Zd 115 (312), 116, Reformierte willkür Ze 97; 
Erbpacht Ze 68; Holzordnung Ze 38; Bischofsverzeichnis Zh 37; 
Chroniken Zh 55, 87; Schöppenchronik Zh 63, 64; Kopialbuch Zi 35 


Magirus, Ed., Srammbuch Zm 19 m 

Magisches Zahlenrad ZI 38 

Main, Ländereien am M. Ze 68 

Mainz, Chronik Zh 69 

Maior, Georg (1502—1574), Theol. Streit Zd 115 (205), 116 (153) 
Malabarisch s. Tamil 

Malaiisches Manuskript ZzeB 

Maler, Lebensläule Zz1 29 

Malinsheim, Notiz über Lehrer in M. Zn 56 m 
Malogranatum Za 64 
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M 





er 
Mansfeld, Übersicht Zh 92 n; Steinseigerungen Zk 16 
Mansfeld. Georg Albrecht von, Widerlegung des Papsttums Zd 79 d—T 
Mante, Axel, Diss. Zb 37 a 
Manufakturtabellen, Reichenbach Zk 8 
Marbod von Rennes, Thaislegende Za 89 (128) 
Marcus (?), Handschriftenverzeichnis Z1 41 (235) 
Maria, Passion Za 39 (170-176), Salutatio Za 89 (69); 

Zb 3 m; Visitatio Zn 22 m 

Marienborn, Zinzendorfgemeinde Zd 157 
Marienburg (Malbork) Zh 84 
Marienlieder Za 5; Zb 24 
Marienrode, Abt Anton Zm 1 
Marienwerder (Kwidzyn), Kirchen- und Schu 
Marckolff, Hans, Schreiber Zb 26 
Martin V., Bulle Za 74 (16) 
Martin von Troppau s. Martinus Polonus 
Martini, Horoskope für M. Z£ 37 
Martini, G., Schreiber, 18. Jh. Zh 15 
Martini, Ludwig Günther (1647—1719), Anno 
Martinus Polonus (gest. 1278), Chronica (Fragment) Za 69 
Maskeraden, Celle 1757 Zd 142 
Massow, preuß. Minister, Autograph Zm 21 


Mathematik Z£f 1b 
Matthäus von Krakau (gest. 1410), Tractatus de contractibus Za 41 h 


(43—73) 

Matthäusevangelium, Predigten Zd 81, 127 

Matthiae, G., Schreiber, 18. Jh. Zd 57 

Matthias, Hl., Legende Za 69 (172) 

Maurieius Parisiensis, Sermones Za 66 

Maximilian II., Bergwerksvergleichung Ze 46 

Mayer, Tobias (1723—1762) Mathematiker, Selbstbiographie Zm 22 

Mechtel, Johannes (1562-1653), Pagus Logenahe Zh 60 

Mecklenburg, Kanzleiordnung Ze 59; Streitigkeiten Ze 60; Nachrichten 
über die Regenten Zh 56; Dienstordnungen Ze 6l; Anh.-meckl. 
Ritterschaft Ze 86; Chronik Zh 67 

Mecklenburg-Güstrow, Auguste von, Letzte Stunden 1756 Zh 59.1 (23) 

Mecklenburg-Schwerin, Helene von, Vermählung Zh 77 k 

Medaäilleure ZI 6 

Medardus, Hl. Za 61 (106—114) 

Meditationen Zd 94 

Medizin Z[ 27, 30.n 


Anselm und Maria 


Iwesen Zd >51 


tationen zu Justinian Ze 98 
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VMeel. Johann Tobias, Hofdiakon in Wernig,., 18. Jh., Predigt Zd 95 
Meibom, Brandanus (1676—1740), Mediziner, Stammbuchblatt Zm 18 (227) 
Meibom, Heinrich (1555—1625), Prof. der Poesie, Chroniken Zh 67 m, 68 
Meibom. Heinrich (1638-1700), Mediziner, Über Hippokrates Zf 31 
Meißen. Bistum Ze 40: Chronik Zh 68 [ 


Melanchthon, Philipp, Loci theologici Zd 115; Strigel über die Loci 


theologici Zd 131: Exzerpte aus Ms Schriften Zd 81 m: Ode auf 
M. Zg 6 


Melibeus Za 89 (48) 
Memel, Kirchen- und Schulwesen Zd 51 
Memoriale rerum diffieilium et de pulchrae mulieris summa Za 27 (83—96) 
Menahem, Rabbi Zd 71 
Menantes s. Hunold 
Mentzinger, Annotationen zu Terenz Zf 33 
Mercedes (?), Herren von Za 32 g (196) 
Merling, Pfarrer aus Canstatt Zd 81 
Merseburg, Bistum Ze 40 
Meßgesangbuch, Schweiz Zn 46 m 
Meßinstrumente Zf 1 
Metallkunde Za 75 p (376) 
Metaphysik Z1l 35, 33 
Methodisten Zd 83 
Methodologie (für Schullehrer) Z1 30 m 
Metoposkopie Zf£ 14 
Metzger, Johann Daniel, Medicina forensis Zf 30n 
Meybaum s. Meibom 
Meyer (in Clausthal), Schreil>n an Chr. Delius 1827 Zh 12m 
Meyer, Johann Friedrich, Besitzvermerk Zd 56, 57, 58 
Micha Zd 39 eosmographia Za 57 (44-102) 
ie OS < = 
a ae Benedict (1686—1764), Theol. in Halle, Vorlesungen 
| zum N. T. Zd 69, 84; zum A. T. Zd 85 


Michaelis, Johann, Angelus Apocalypticus Zd 9 
Milde, Heinrich, Theol.. 18. Jh. Zd 91 
. ” .. e 43 
Militär Zh 29, IK | 
Militärdienst in Bremen 1814 Ze 12. Zk 34 
Miller, Johann Martin (1750-1814), Dichter, Verse ZI1p 
. den Dekan Joh. Andreae Za 83 88): Besitzvermerk des Stifts Za 67 
vn ’ Ic ‘ . 
Mineralogie Zi 3.1.2. Zi 39 
Miniaturen Za 46, 67, 75, 78 
Mirjams Ermunterungsstimme ZA 87 
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Missa principis Zd 88 
Missale Za 58 (216-293), 67, 67m u j 
Mission, Palmblatthss. Ze 10: Grönland Zd 27: Madras Zd 27, 117 
Mittelhochdeutsch (Abschr. von Fragmenten) Zg 19 
Mittelmark, Giftpflanzen ZI 21 
Mitielstadt, Daniel, Besitzvermerk Zd 133 | num 
Moelling, Christoph Matthäus, Prediger in Drübeck, 18. Jh., Predigt Zd ! 
Mömpelgard, Sukzessionssachen Ze 9% . ann 
Moerlin, Joachim (1514—1571), Acta, an peccatum originale sit suD: 

Zd 115 (183): Theol. Streit Zd 116 (1-4) 
Moller, Olaf Heinrich, Kopenhagen, Besitzvermerk Zg 1 


» 'ej an Ed. 
Mommsen, Theodor (1817—1903), Geschichtsforscher, Schreiben an 
Jacobs Zm 41 (13) 


Montfort, Johannes von, Geschichte Zh 70 
Montfort, Sebastian von, Besitzvermerk Zh 70 


'eiben an 
Montgelas, Max Josef von (1759-1838), bayr. Staatsmann, Schrei 
Haberland 1807 Zm 13 (45) 


Monumentum Thorunense Za 89 
Morilogium Huiusburgense Za 51 m 
Morungen, Grafen Zh 103 


Moser, Christiane Friederike (1731-1754), Letzte Stunden Zh 59.1 (18) 


Moser, Joh. Jakob (1701-1785), Staatsverfassung Ze 62: Staatslexikon 
Zh Tl, Gedenken f. s. Tochter Zh 591 (18) 


Mossin, Hans, Magister in Kopenhagen, 18. Jh. Zd 51 

Mühlhausen, Erbsachen Ze 63 

Müller (aus Stargard), Predist in Halle 1723 Zd 127 

Müller, L. Philipp, Tractatus de usu globi coelestis ZI 37 

Müllner, Adolf (1774—1829), Literat, Schreiben an ? Zm 36 (22) 

Müllner, Johannes (1565—1634), Historiograph, Relationes Zh 721.23 

Münch, Hans Clement, 15, Jh., Besitzvermerk Zb 20 

Münster, Wiedertäufer Zh 54 

Müntzer, Thomas Zh 24 

Müntzinger s. Muntzinger 

Münzen, Bibliographie Zi 19: kursächs. Zi 20: französ. Zj 23; 
Metallgehalt Zi 25; sächs.-thür. Zi 26; Kataloge Zi 24: 


‚, Zm 33: 
Sobbe: Collectanea Zi 28, Ze 87 (803): Zanthier: Risse zum 
Münzwesen Zk 18 


Münzmeister Zi 21, 22 


Mumhard, H., Schreiben an Chr. Delius 1827 Zh 12 m 
Mumien Zm 3 


Mundart, sassische Zb 3 m 
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Muntzinger, J., Schreiber Zh 69 

Musikstücke ZI 18 m, 43 1, 47, 50, Zm 27 (89) 
Musiktheorie Z1 32 

Mylius, Georg (1548—1607), Theol, Streit Zd 116 (5—6) 
Myrietzky, J. (?), Schreiben an? 1731 Ze 53 


N 


Nachfolge Christi Zd 133 


Nachricht von einer Halleschen Bibliothek Zd 57 

Nail, Andreas (aus Nebra), Schreiber Za 87 

Nasafi, an- (gest. 1142/44) Ze 6 

Nassauischer Katechismus Zd 21 m 

Nassau-Saarbrücken, Sophia Auguste von, Letzte Stunden Zh 59.1 (12) 
Naswadi, Josef, ungar. Edler in Raab Zd 92 
Naturalienkabinett, Raetzel Zf 17.1.2 

Naturgeschichte, Reimarus Zf 19 

Natzmer, Dubislav Gneomer (1654-1739), Lebenslauf Zh 74 
Naumburg, Bistum Ze 40; Statuten Ze 695 

Navarra, Heinrich von, Theol. Streit Zd 116 

Neander, Christophorus, Besitzvermerk Za 12 

Neander, Michael (1525-1595), Bericht über Ilfeld Zh 68 
Nebra, Andreas Nail aus Nebra, Schreiber Za 87 

Negrepelisse, Kloster, Besitzvermerk Za 32 8 

Nehrlich, Hans Ludwig, Pietist Zd 91 

Neipperg, Wilhelm Reinh. von (1684—1774), Feldmarschall Ze 87 (118) 
Neues Testament Zb 43 a, 69; Zd 41, 84 

Neumarkt, Handwerkerordnung Ze 43 

Neumeister, Heinrich, Stammbuch Zm 23 u 

Niederdeutsch Za 76 m (612-614), 32 (149-158): Zb 8 z. T., 27, 37; 


Ze 11, 33; Zh % 
Niedersachsen, Auszüge z. Geschichte Zh 105 t; Historischer Verein 


Zh 12 n 
Nigellus Wireker S. Wireker 
Nigrapalades S. Negrepelisse 
Nicolaus von Lisieux, Epistolae Luciferi Za 41 c (8-11) 
Noack, wilhelm, Stammbuch Zm 23 r 
Nordenfield, Bergamt, 18. Jh. Zk 15 


Nordhausen Zb 44, Zh 75 
Norwegen, Kirchenordnung Zd 109; Rantzau: Relation Zi 10: Bergamt 
Nordenfield Zk 15; Prinz Philipp: Stammbuchblatt Zm 30 (6) 
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Noten Za 46, 58 (216-293), 75 m; Zd 22, 74; ZI 18 m, 43 f, 47, 50; 
Zm 27 (89); Zn 4, 18, 26, 22 m, 28, 46 m, 46 0, 56 m, 80 

Nothnagel, Joh. Andreas (1716—?), Letzte Stunden Zh 59.1 (7) 

Nürnberg, Chroniken Zh 77, 77 c; Müllner: Relationen Zh 72.1.2.3; 
Schöppach: Beschreibung Zh 94 [; Andachtsbuch aus St. SebaldusS 
Zn 54 k 

Nürnberger, Caspar, Andachtsbuch Zn 54 k 


Numismatik s. Münzen 


OÖ 


Obadja Zd 39 
Oberlaender, Joh. R. (in Kölleda), Schr. an Chr. Schlegel Z 


Oberröblingen, Schenke Zh 103 (95) 

Österreich Zh 5; Satire auf den Erzherzog Z8 25 (41) 

Offenbarung Johannis Za 5, 69 

Ohrdruff, Prozeßsachen Zh 104 

Oldekop, Sigirid Henning, Syndicus in Hildesheim, 18. Jh. Ze 37 

Oldenburg, Vertrag mit Ostfriesland Ze 67 

Olearius, Joh. Christoph, Schreiben an Chr. Schlegel 1721 Zm 34 (58) 

Omnes homines naturaliter scire desiderant Za 27 (1—?) 

Operette, „Das Orakel“ Zi1tf 

Opitz, Martin (1597—1639) Dichter, „Judith“ Zg 22; Stammbuchblatt 
Zm 27 (84) 

Oporin, Joachim (1695-1753), Letzte Stunden Zh 59.1 (17) 

Oppeln, Stammbuch Brückner Zm3Tr 

Oppermann, Schreiben an Chr. Schlegel 1722 Zm 34 (60, 61) 

„Orakel“, Operette ZI 11f 

Ordnung religiöser Feiern Zb 42 m, 422.n 

Orgel, Präludien Zn 6 [; Tabulatur aus Langeln Zn 80 

Orient, Raetzel: Naturalienbeschreibung Zf 17.1.2 

Orleans, Herzog, Vermählung m. Meckl. Zh 77 k! Gedichte auf die 
Jungfrau von Orleans Za 87 (im Einband) 

Ortenburg, Lehnsstreit Ze 87 


Orthographie, französ. Zg 4 


m 34 (53) 


Osiander, Friedr. Benjamin (1759-1822), Mediziner, Besitzvermerke 
Zt 19, 27 | 


Osnabrück Zh 78; Lesemeister Joh. Brack Za 27 
Österhausen, E. A., Vita Barthii Zi 18 
Östfriesisches Landrecht Ze 47. 48 
Ostfriesland, Vertrag mit Oldenburs Ze 6 | 
i & Ze 67T; Schreibe : arhards 
a ceiben Chr. Eberhards 
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Ostindien, Ruaetzel: Diarium Zi 9 
Ovid, Kolleg von Drakenborg ZI 13 n 


P 
Pachtordnung, Meckl. Ze 61 


Packbusch, C., Schreiben an Bosius 1654 Zh 6 mf 


Pagenstecher, Johann Rudolf, Leichenpredigt für Graf Erbach Zd 97 
Paläontologie Z[ 19 m 
Päli Zc 10 


Palmblatthandschrilten Ze 10 


Palme, H. G., Pater, Jesuitenpasquill ZI 34 


Palthen, Johann Philipp (1672—1710), Schreiben über „De tribus 
Impostoribus“ Zd 58 

Pappenheim, Gott[ried Heinrich, Graf, Urkunde für Gandersheim Zh 30 

Papsttum, Widerlegung Zd 79 (1-7) 

Passau, Bischofskatalog Zh 69 


Passion Jesu Za 39 (153—167), 69 (1—18), 89; Zb 19, 26, 27; Zd 94, 149, 153 
Passoeus, Crispinus, Figurae biblicae, Druck 1616 Zm 4 
Paul II., Bullen Za 5 (133) 

Paulinzella, Chronik Zh 78 h 

Paullini, Chr. Fr., Geschichte Corveys Zh 79 

Paulus de Baczka, Schreiber Za 77 m 

Perser, Christianus, Schreiber Za 77 m 

Personallisten, Halberstadt Zh 109 m 

Petersen, Joh., Schreiben an Bosius zh 6 mi 
Peterswaldau, Geschichte Zh 80 

Petrarca, Kl. Briefe Za 57 (44-83); Schriften Za 72 

Petri, Friedrich, luth. Theol., 16. Jh. Zd 116 

Petri, Joh. Heinr. (in Schwarzau), Predigt Zd 95 

Petrus Lombardus, Scholastiker Za 78 

Petrus de Venlo, Schreiber Za 96 

Peutinger, Konrad (1465-1547), Inscriptiones vetustae Romanae Zh 81 
Pfalz, Religionsbeschwerden Ze 712 

Pfalz-Neubursg, Erbangelegenheiten Ze 45 

Pfeffinger, Joh. (1493-1573), Predigt Zzd 116 (117) 

Philipp Ludwig von Sachsen, Briefe an Schlegel Zm 34 (1.2) 
Philosophie ZI 1m, 19, 28, 35, 51, 54 

Physiologie ZE 28 

Piccolomini S. Aeneas Sylvius 

Pichler, Karoline (1769-1843), Autograph Zm 36 (23) 
pictisten, Lebensläufe und Letzte Stunden Zh 59.1.2 
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Pietismus, Geschichte Zd 9, 20; Nachrichten und ae za 91; 
Schrift Speners Zd 128: Frage der IRMETEH nn 

Pingiesser, Joh. Friedr., Gedicht a. d. preuß. König Zg 23 

Pisanski, Michael, Erzpriester in Lyk, 18. Jh. Zd ” un 

Pistorius, Johann (gest. 1583), Theol. Streit Zd 116 an 

Pius II, Bulle und Türkenrede Za 74 (1-15) s. a. Aencas »yIvius 

Planer, Joh. Erhard (aus Meißen), Schreiber ZI 37 

Plathner, Schreiben an Bosius 1656 Zh 6 mf Mn 

Pleschtscheeff, Semen Fedorowitsch, russ. BO EEE K un, 

Pless, Karl von, dän. Kammerherr, Letzte Stunden Zh 59.1 (24 

Plötzke, Kopialbuch Zi 34 

Poetik ZI 36 . \ 

Polen, Chronik Zh 84, Monumentum Thorunense Ze 89: 
schnitt über P. 1831 Zh 82 

Polizeiordnung, kaiserliche Ze 69 

Polten s. Palthen 

Pomarius, Johannes, Stammbuchblatt 1583 Zm 23 m 

Pommern, Stammbuchblätter fürstl. Personen Zm 30 | 

Portner, Joh. Albr. (1628-1687), Schreiben an Bosius Zh 6 mi 

Poschwitz, Chr. Fr., Meditation Zd 94 

Posner, Caspar (?), Schreiben an Bosius Zh 6 mf 

Pott, Student in Halle, 18. Jh. ZI 21 

Pott, Joh. Heinr. (1692-1777), chem. Vorlesung Zf 16 

Prämonstratenserorden (anno millesimo centesimo vicesimo) 
Za 75 p (365) 

Praetorius, Paul (gest. 1588), „verdächtige“ Predigt Zd 116 (580) 

Prag, Schreiben an Hus in P. Za 74 (217): Andreas de Hamburg, 
Schreiber in Prag Za 80 (216 v): s.a. Rokycana 


Prasch, Johann Ludwig (1637-1690), Gelehrter, Schreiben an Bosius 
Zh 6 mf 


Praun, Daniel Hieronymus, Adressat Zh 12.1, 75, 78 

Predigerorden s. Dominikaner 

Predigtauszüge Zd 99, Zh 101 

Predigten Za 39 (177-271), 58, 66. 69 (19.120), 79: Zd 8, 31. 32, 80. 81, 85. 
35, 96, 97, 98, 127, 142—154, 156 

Pretten, Joh. (1634—1704), Schreiben an Bosius Zh 6 mf 

Preußen, Chronik Zh 84 


Zeitungsaus- 


Preußen (Kgr.), und Lingen Ze 68: Kriege Ze 87 (167): Gedicht auf P 
Ze 25: Kriegsverfassung von Boyen Zh 6 n: Feldzug 1742 Zh 47: 
Streit mit Hannover Zi 3 (46) 


Preußisch-Holland, Kirchen- und Schulwesen Zd 51 
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Priesterpfllichten Za 5 
Privatrecht Ze 70 
Pritius, Johann Georg (1667-1732), Besitzvermerk Zd 128 


Pröhle, Heinrich (1822-1895), Schriftstell Ä 
u); er : 
Notizen ZI1 1 ‚ Briefe von Hemsen Z1 22 0; 


Prophezeihungen Z]l 26 
Protestanten in Frankreich Zd 51 


Psalmen Za 42 (1-76), 46, 47 (1-36), 75 m, 87 (197); Zd 3, 110, 130; 
Zh 101; Zn 16, 28, 56 m Fr 


Pyltemann, F. W., Kollegnachschrift Ze 7 


Q 


Quedlinburg, Chroniken Zh 86, 87 


Quemnoth (?), Schreiben an Bosius Zh 6 mf 
Quodlibetarius Za 75 p 


| R 
Raab, „Wunder“ in R. Zd 9 
Rabner, Justus Gottfried, Calendarographie Zl 37 
Radziwill Ze 72 
Rätsel Zl 41 (108) 
Raetzel, Joh. Conrad, Naturwiss. Schriften Zf 17, Zi 9 
Raith, Balthasar (1616-1683), Kabbalistische Lehrtafel Zl 38 


Rambach, Joh. Jakob (1693—1736), Geistl. Betrachtungen Zd 4 (60), 15: 
Vorlesung Zd 69; Nachschrift von S. Lau Zd 103; Über Bekehruns 
za 104 

Ramdor, Jakob, Pastor in Barby, Schreiben an die Wittenberger 
Theologen 1611 Zd 116 (585) 


Ramler, Karl Wilhelm (1725-1798), Dichter, Briefwechsel mit Gleim 
Zzl 16 o 


Rammelburs, Geschichte Zh 92 0 

Ranglisten Zk 37 

Ranke, Carl Ferdinand, Ausgabe von Fr. A. Wolfs Werken Z1l 50 m 
Rantzau, Relation von Norwegen Zi 10 

Rappolt, Friedr. (1619-1676), Theol., Schreiben an Bosius Zh 6 mf 
Rasmann, Johann Caspar, Predigten Zd 95 

Raßmann, H. E., Zeichnungen von Muscheln Zi 9 

Rastenburß, Kirchen- und Schulwesen za Sl 

Rauchfuß, Martin, Mörder 1723 Zm 24 

Rauschenplatt geb. Herdmann, Elis., Hausbuch ZI 18 m 
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Raymundus de Pennaforte, Summula Za 75 p (157.217), Liber de 
| artieulorum probationis fidei apostolicae ad Bonilacium 
VIII Za 3 (231) 
Reccard. Johann Philipp. Kons.-Rat in Wernigerode, Predigten Zd 9» 
Rechenbere, Karl Otto (1689-1751), Jurist, Testament Ze 67 ($) 
Recht, Römisches, Kolleg Ze 39: Kirchenrechtl. Schriftstücke, 15. Jh. 
za 54 (188—193) 
Nechtsgeschichte. Thomasius: Historia iuris Ze 84 
tech isgutachten deutscher Juristenlakultäten Ze 3 
Recke. Elisabeth von der (gest. 1833), Schriftstellerin, Autograph 
zm 36 (24) 
Redecker. Wilhelm. Westfälische Sagen Zl 38 £ 
Reformation, in Halberstadt Zh 37 m; Geschichte Zd 119 
Regel, Rarl (in Gotha), Notiz über Joh. von Würzburg Zb 17 i 
Regensburg, Wasenberg: Ratisbona politica Zh 107.1.2.3; Chronik a 89: 
 -Ordre an Gesandschaft wegen Verhaftung Seckendorfs Ze 8 (33) 
vesententabellen, ca. 1800 Zh 88 
Regentenunterweisung, „Weisheitslehre“ 1803 ZI 49 m 
Register. Homperthsches (?) Zh 45 m 
Registrum per symbolum apostolorum Za 74 (248) 
Regulierungen, Schippel: Technische Grundsätze Zk 44 
Reichenbach, Manufakturtabellen Zk 8 


Reichmann, Johann Rudolf, Prediger in Wernigerode, 18. Jh., Predigt 
Zd 95 


Reichsapfel, Beschreibung Ze 31 

Reichsdeputationstag 1577 Zh 13 

Reichsgeschichte, Vorlesung Zh 89 

Reichsritterschaft Ze 71 

Reimarus, H. S.(?), Besitzvermerk 7d 96 

Reimarus, Joh. Albert Heinrich (1729—1814), Prof. in Hamburs, 
Naturgeschichte der Tiere Z{[ 19 

reinbock, Propst, 18. Jh. Zd 51 

Reinerus, Abt zu Dernburg, Schreiben an Georg Simon 1668 Zm 1 


Reinwald, Wilhelm Friedrich Hermann (1737-1815), Bibliothekar, 
Germanist, Schreiben an Haberland 1776 Zm 13 (14.15.16) 


Reisen, Über den Gr. Belt ZI 18: zu den Kaffern Zi 4 


Reiske, Johann Jakob (1716-1774), Philologe, Schreiben an Haberland 
1770—1774 Zm 13 


Religion, christliche Zd 12; in Frankreich Zd 51; katholische in Wien 
Zd 67; griechisch-orthodoxe Ze 4 


Religionsbeschwerden Ze 72 


- 


Religionsfreiheit evang., Schlesier Ze 72 
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Religionstezeß, Hildesheimer Ze 37 
Renneberg, Johann Christoph, 1671 Gericht: 
»richtsverwalter 
Beschreibung von Bettlershain Zi 11 AAN Sen 
Renner, Johann (um 1525—1583/4), Bremische Chronik Zh 9 
Reusch (?) (in Leipzig), Anmerkungen zu Terenz Zg 33 
Reuß, Benigna Maria, Predigtbuch Zd 105; Spruchbücher Zd 106; Zg 24 
Reuß, Heinrich XXIIL.,, Kollegnachschr. fü | | 
) , c h "sur HD. Za ‘E y 
Zd 86: Diarium ZI 39 I Eu WER En = 
Reuß, Heinrich XXIX. (gest. 1747), Leichenrede von Zinzendorf Zd 157 
Reuß, Heinrich XLVII., Schreiben an Haberland 1777 Zm 13 


Reuß, Jeremias David (1750-1837), Bibliothekar und Prof., Schreiben an 
Haberland 1806 Zm 13 (40) 


Revolutionen, Geschichte, 16.—18. Jh. Zh 108 

Rhein, Ländereien am R. Ze 68 

Rheling, Hans, Katechet in Kopenhagen Zd 51 

Rhetorik, Lat. Za 32 (149—158) 

u Besitzvermerk Zh 35; Beschreibung hamburg. Münzen 
i 

Richter, J. G., Stud. theol. in Göttingen, Kollegnachschr. Zd 139 


Richter, Johann Kaspar, Stolb.-Roßlaischer Bergsekretär, Topometrum 
Z£ 1 


Richter, Johann Wilhelm, Prediger in Veckenfeld, Predigten Zd 95 

Riebe, Jacobus (in Buda), Besitzvermerk Zc 11 

Riegen, Caspar Friedrich von, Unterschrift unter Todesurteil 1723 Zm 24 

Rinck, Gebetbuch ca. 1500 Za 76 m 

Ristler, Sebastian (?), „Weisheitslehre“ ZI 49 m 

Ritter, Albrecht (1684-175 . .?), Über den Blocksberg Z£f 19 { 

Ritter, Johann Balthasar (1674—1743), BesitzvermerkK Za 13 

Ritual Za 5 

Ritzenberg (in Halberstadt), Schreiben an Haberland 1811 Zm 13 (53) 

Rixner, Heinrich (1634—1692), Prof. in Helmstedt, Schreiben an Bosius 
Zh 6 mi 

Roedenbeck, Siegfried (in Berlin), Schreiben an Chr. Delius 1823 Zh 12 m 

Roeln (?), Robin, Priester in Negrepelisse, 15. Jh. Za 32 8 

Römerbriel, Erklärung Zd 71 (129), Kolleg Za 114 

zömisches Recht, Kolleg Ze 39 

Römisches Reich, Geschichte Zh 66 

Roever, Johann Georß, Pietist, Über Bekehrung Zd 104 

Georg Friedrich (1700-1733), Theol., Pietist Zd 91 


Rogall, 
Roh (tschech.) s. Horn, Johannes 
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Be Peer 


Rokycana, Jan, Erzbischofl zu Prag (gest. 1473), Posicio Rokycany Za 89 
(86-100) 
Rolof, Propst, 18. Jh. Zd 31 
Roloff, Johann (geb. 1600), Hausbuch Zi 1 
RKomaines, Wilhelm, Prediger in London, Erklärung des 107. Psalms 
Za 110 
Rosen, Friedrich August (1805—1837), Sanskritist, Besitzvermerk Ze 9 
Rosenplüt, Hans, Dichter, 15. Jh., Lob auf Nürnberg Zh 77 


Rosler, Hans Burchard (1643—1708), Rechtsgelehrter, Schreiben an 
Christian Schlegel Zm 26 


Rossenmueller, Besitzvermerk Zg 33 

Rostgaard, Fr., Schreiber Zg 1: Epigramm Zg 25 (16) | 

Rostock, Theol. Bedenken Zd 115 (205.333); Steuerordnung 1715 Ze 61; 
Geschichte Zh 67 


. erden 
Roth, Georg von, Rektor in Stade, Beschreibung von Bremen und V 
Zh 90 


Rothe, Johann Gottlieb (in Lautterseiffen), Schönschreibheft Zk 26 m 

Rothe, Johannes (um 1360-1434), Geschichtsschreiber und Dichter, 
Chronicon Thuringiae Zb 32; Hl. Elisabeth Zb 33 

Rottschütz, Valentin, Stammbuch Zm 27 

Roux, evang. französ. Prediger, Languedoc, 18. Jh. Zd 51 


Rubens, Johann Christoph (1665—1746), hess. Amtmann, Letzte Gedanken 
Zh 59.1 (30) 


Rudolf von Habsburg (1273—1291), Landfrieden Za 28 (12) 
Rudolf von Lavant (?) Za 89 (112) 
Rudorff (in Wernigerode), Schreiben an Chr. Delius 1830 Zh 12 m 


Ruehle, Jakob Friedrich, Schreiben an Ludwig von Württemberg 1688 
zm 47 


Runde, Johann Ernst, Pietist, Über Bekehrung Za 104 
Runde, Johann Ernst, Prediger in Silstedt, Predigt Zd 95 


Runde, Justus Friedrich (1741—1807), Jurist in Göttingen, Schreiben 
Haberland 1792 Zm 13 (39) 


Russische Armee bej Küstrin, Druck, Neumark 1759 Zh 73 
Rußland, Krieg gegen die Türken 1739 Ze 87 (47) 
Ruth, Buch der Bibel Ze p 


Rutherford, Samuel, engl. Prediger, Übersetzung s. Briefe Za 112: 
Ergänzungen der Briefe Zd 111 


an 


Rychardus, De contemplatione Za 77 (1—69) 
Rynck s. Rinck 
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S 


Saalfeld, Herzog (ohne Namen, o. D.) Letzte Stunden Zh 99.1 (13) 

Sachs, Hans (1494—1576), Dichter, Gedicht auf Nürnberg Zh 77 

Sachsen, Theol. Streit mit Brandenburg Zd 2, Theol, Streitigkeiten des 
Herzogs, 16. Jh. Zd 116; Beschreibung des Landes Ze 73, Anton 
Ulrich: Testament Zh 4; Brottuff: Pfalzgraf Friedrich 1557 Zh 7: 
Genealogie Zh 16; Hassius: Geschichte Zh 40 m; Louise Elisabeth, 
Letzte Stunden Zh 59.1 (6); Geschichte Zh 92 x, 94 i; Verhandlung 
mit Schwarzburg Zh 103; Johann Adolf: Unterschrift unter Todes- 
urteil 1723 Zm 24; Anna Maria: Notizbuch 1696 Zm 29, August: 


Stammbuch 1613-1636 Zm 30; Heinrich als Adressat 1708-1726 
Zm 31 


Sachsen-Coburg, Landteilung 1735 Ze 15 

Sachsen-Lauenburg, Verhältnis zu Mecklenburg Ze 68 
Sachsen-Saalfeld, Vermählung des Herzogs Zh 91 
Sachsenspiegel Zb 36, 37 

Sachsen-Weimar, Streit mit Gleichen 1715 Ze 6; Verträge Ze 88 
Sagani, Kommentar Zc 3 

Sagen, Redecker: Westfälische Sagen ZI 38 { 


Sagittarius, Caspar (1643—1694), Geschichtsschreiber, Schreiben an Chr. 
Schlegel Zm 32; Geschichte von Gleichen Zh 92: Praelectiones in 
schediasma Z1 41 (3) 


Saint-Julien, La Forge de Vulcain Zk 33 


Sakramente, Speculum sacerdotum de tribus . . . sacramentis Za - 
(185—196); Speculum sacerdotum de septem sacramentis Za 
(51—60) 


Salfeld (Ostpreußen), Kirchen- und Schulwesen za Sl 

Salm, Histor. Nachrichten Zh g2 f 

Salmuth, Postille Zd 116 (532) 

Salomon, Sprüche Za 32 (159—160) 

Salsmann, Wilhelm, Hısg. der Figurae biblicae von Passoeus Zm + 

Salzburger Emigranten Zi 12 

Salzdetfurt, Besitzvermerk des Kaplans zb 37 

Salzwesen Zk 9, 15 | 

Samsaddin Abu ’Abdullah, De spiegel von een Gelovige Zc 8 

Samuel, Rabbi, Tractatus Za 32 g (63 v—91 r); Za T1 os 
® 1. Bauernkrieg Zh 24, Urkunden Zh 92 1; Unkabschr. Yo 

Te | Zh 92 o; Einwohner und Hutfenzahl Zh 92 n, Fragmente 

au eschichte Zh 92 p; Geschichte Zh 103 (71, 99) 
Sanskrit Ze 9, 9a 
Sassische Mundart Zb3m 
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Sattler, Basilius, Hofprediger in Wolfenbüttel, Theol. Streit Zd 116; 
Abendmahl, Druck 1607 Zm 30 

Saub. L.. Sekretär in München, Schreiben an Haberland 1807 Zm 15 (48) 

Saubert, Johann d. J. (1638-1688), Theol., Schreiben an Bosius Zh 6 mi 

Sayn-Hachenburg, Sukzessionssache Ze 74 

Schäferordnung, Mecklenb. Ze 61 

Schaf(f)hausen, Register zum Wappenbuch Zi 33 

Scharff, Christian Wilhelm, Wappenbuch Zi 31.1.2.3 und Reß. 

Scharffenberg, Georg Ludewig, Kolloborator zu Schwarzau, 18. Jh. 
Predist Zd 95 

Scheffer, Johannes Gerhard (1621—1679), Prof. in Upsala, Schreiben an 
Bosius Zh 6 mf 

Scheidt, Christian Ludwig (1709-1761), Spruchkästlein za 113 

Schein, Johann Hermann (1586—1630), Thomaskantor, Stammbuchblatt 


Zm 27 (89) 
Schelle, M. S. (in Drakendorf), Schreiben an Chr. Schlegel Zm 34 (3) 


Scheller, K. (in Braunschweig), Schreiben an Chr. Delius 1829 Zh 12 m 

Scherzgedichte, 18. Jh. Zg 26 

Schierstädt, Hermann von, Besitzvermerk Zıh 88 

Schildesche s. Hermann von Sch. 

Schilling, Johann Daniel, Predigten Zd 95 

Schilter, Johann Benjamin (1632—1684), Theol., Schreiben an Bosius 1657 
Zh 6 mf 

Schippel, Grundsätze der Gen.-Kommiss. zu Stendal Zk 44 

Schitzy, Franz, Bischof in Raab Zd 92 

Schlegel, Christian Ludewig von, Besitzvermerk Köthen 1753 Z] 18 


Schlegel, Johann Christian, (1667-1722), Bibliothekar, Historiker, Adressat 
Zm 26, 32, 34, 35, 37; Papiere Schs Zm 33 


Schlegel, L. von, Autograph Zm 36 (26) 

Schleglin, Maria Katherine, Besitzvermerk Zb 26 

Schlesien, Evangelische Ze 72; Schl. i. J. 1740 Ze 87 (193.754) 
Schlesischer Krieg, Drucke, Zeichnungen Ze 87 

Schleswig, Deduktion über Besitz durch Dänemark Ze 75 
Schleussner (?), Vorlesung üb. Römer- und Korintherbrief Zd 114 


Schlik, Kaspar (vor 1400-1449), deutscher Kanzler, Epistola Enee qua 
consolatur Casparum Slick de obitu uxoris eius Za 89 (126) 


Schmidt, Adalbert (in Quedlinburg), Schreiben an Chr. Delius 1832 Zh 12 m 


Schmidt, J. F. (in Wernigerode), 2 Schreiben über Haberland 1777 Zm 13 
(26.27) j 


Schmidt, Johann (1649-1731), Theol., Schreiben an Bosius Zh 6 mf 


Schmidt, Johann Andreas (1652—1726), Theol., Schreiben an Chr 
Schlegel Zm 34 (17, 54), 35 | | 
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Schmidt, Klamer Eberhard Karl (1746-1824), „Hofpoet“, Briefe an Lorenz 
Benzler Zl1 41 h 


Schneeberg, Bergordnung Zk 1 


Schneider, J. D. (in Göttingen), Schreiben an Haberland Zm 13 (38) 


Schneider, Johann Friedemann (geb. 1669), Jurist in Halle, Stammbuch- 
blatt Zm 18 (125) 


Schneiderrechnung für Tobias Haeller 1598 ZI 22 f 


Schneier, Chr. Wilh. (in Saalfeld), Schreiben an Chr. Schlegel 1695 
Zzm 34 (5) 


Schoeller, Harzbergwerke Zk 15 

Schönberg, Abraham von (in Freiberg), Schreiben an Chr. Schlegel 1698 
Zzm. 34 (13, 14) 

Schönberg, Christian Ludwig von, Bayrische Relationen Zh 94 

Schoenbergk, Kons.-Rat in Altenburg, Schreiben an Chr. Schlegel 1698 
Zzm 34 (15) 

Schönhausen, Joachim (gest. 1612), Bürgermeister in Stendal und 
Brandenb., Schreiben an d. Ministerium in Brandenb. Zd 116 (578) 

Schönheitsmittelherstellung Zk 11 

Schoenichen (in Bernburg), Schreiben an Chr. Delius 1840 zu 12 m 

Schöningen, Meibom: Chronik Zh 67 m 

Schönschreibheft (um 1800 ?) Zk 26 m 

Schoeppach, Beschreibung Nürnbergs Zh 94 f 

Schöppenchronik Zh 63, 64.1.2 | 

Schoeps, Hans Georg, Musketier, ermordet 1723 Zm 24 

Schoettgen, Joh. Christian (1687-1751), Polyhistor, Sächs. Gesch. Zh 92 X 
(?), 94 i 

Schomberg (?), Schreiben an Bosius Zh 6 mf 

Schoppe, Andreas (um 1538-1614), Theol. Arbeiten Zd 115 (198, 347, 350, 
443, 482) | | 

Schopper, Hartmann (geb. 1542), Poet, Vulpeculae Reinikes, Druck 1567 
Zm 38 

Schoppmeyer, Ansgar (gest. 1923), Nachbildung von Miniaturen ZI 41 KI 

Schramm, Johann Konrad, Stammbuchblatt 1711 Zn 18 473) 

Schreiber S. Andreas de Hamburg, Baczka, Gesselen, Haghen, Heinricus 

| in schola Frankenvord, Hofsteter, Marckolff, Muntzinger, Nail, 

Pperger, Venlo, Werlanus 

Schreibmeisterbuch, russisches ZK 26 


Schroeter, Johann Georg, Besitzvermerk Za 12 


Schubert, Friedrich Theodor (1758-1825), Astronom, Schreiben an ? 
Zzm 36 (29) | 
Schuchard, Susan Juliana, Rechtsstreit gegen Zinzendorfer za 157 


Schuckmann, preuß. Minister, Schreiben an Haberland 1816 Zm 13 (60) 
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Schueler, Karl Ludwig, Arzt in Stolberg, Stammbuch Zm 36 m 

Schütz. Johann Jakob (1640-1690), Rechtsgelehrter, Compendium iur. 
Lauterbachii Ze 76 

Schulenburg, Matthias Johann, Graf (1661-1747), Feldmarschall von 
Venedig Ze 87 (1) 

Schullehrer, Methodologie Zl 30 m 

Schullehrerseminare, Vorschläge zur Einrichtung Z1 16 

Schultens, Johann Jacob, Besitzvermerk in Korän Zc 4 

Schultze, Dr., Predigt für Anna, Tochter des Großfürste 
1758 Zd 97 

Schultze, Benjamin (1689-1760), Missionar Ze 10 

Schultze, Johann Jacob, Prediger in Rote Hütte, Predigten Za 95 

Schumacher, Landkartenverzeichnis Zi 13 

Schuman, Andreas, Schulinspektor in Rastenburg, 18. Jh. Zd 51 

Schwabenspiegel Zb 40 

Schwanebach, Anton von, Staatsrat in Dorpat, Gedanken üb. Verbess. d. 
sittl.-moral. Lebens 1878 Zl 41 m 

Schwartt)z, Christian Friedrich (1726-1798), Missionar, Gespräch mit 
Tamulenkönig za 117 

Schwartze, Christoph Gottlob, Katechet in Hasserode, 18. Jh., Predigten 


Za 95 
Schwarzburg, Verträge Ze 88; Kopialbuch Ze 91; Gesch. Zh 75; 
Verhandlungen mit Sachsen Zh 103 


Schwarzburg-Rudolstadt, Tod der Fürstin Zh 59.1 (1) 


Schweden, Karl XII in Bender Zh 52; Verfassung und Verwaltung 
1730-1740 Zh 94 m; Zustand 1738/39 Zh 99; Regierungsform 1720 


Zi 3 (l) 
Schwedler, Johann Christoph (1672-1730), Pietist Zd 91 


Schweiz, Rezension über „Der sroße Volksaufstand“ 1832 Zh 95: 
Meßgesangbuch Zn 46 m 


Schwelber, Wilbolt, Besitzvermerk Zb 26 


Schwicheldt, Aug. Wilh., Glückwunsch f. s. Sohn zu s. 1. Feldzug 1762 
Zk 35 


Scriptores rerum Germanicarum Zh 76 
Scultetus, Abraham d. J., Rektor in Lübben, Schreiben an Bosius Zh 6 mf 
Sebaldus-Kirche, Nürnberg, Andachtsbuch 1630 Zn 54 k 


Seckendorf, Friedrich Heinrich, Graf, (1673—1763), Feldmarschall, 
Verhaftung Ze 87 (33.42) 


Seckendorff, Veit Ludwig (1626—1692), Schreiben an Bosius Zh 6 mf; 
Compendium Zd 119 


Seeger, Andreas Christian, Schreiben an Haberland 1788 Zm 13 (37) 


Seidel, Martin Friedrich (1621—1693), brandenb, Historiker, Verzeichnis 
von Kirchenliederdichtern Zd 120 


n von Rußland 
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Seidlitz, Predigten Zd 98 
Seifenrezepte Zk 10 m 1.2 


Selchow, Joh. Heinr. Christian (1732—1795), Jurist, Annotationen in ius 
germanicum Ze 77 


Seldt, Johann Christoph (1612-1676), Superint. in Coburg, Schreiben an 
Bosius Zh 6 mf 


Seligkeiten, David: Acht Seligkeiten Zd 80 (21) 


Selneccer, Nicolaus (1530-1592), Theol., Schoppe über S. Zd 115 (198); 
Theol. Streitigkeiten Zd 116 


Seneca, Epistolae Za 77 

Sensatus de tempore Za 77 m 

Sentenzenbuch, jur., 16. Jh. Ze 78 

Servatius, Hl., Vita Za 61 (56—102) 

Servet, Michael (um 1510-1553), De trinitatis erroribus, Dialogum de 
trinitate Ze 121, 122, 123, 123 m, 124 

Sethe, Franz, Diss. 1907 Zb 43 a 

Seume, Johann Gottfried (1763—1810), Schriftsteller, Schreiben an ?, 
Leipzig 1803 Zm 36 (27) 


Seybold, David Christoph (1747—1804), Prof. f. klass. Lit., Schreiben an 
Haberland Zm 13 (22-24) 


Seydlitz, Johann August (1704—1751), Theol., Über Bekehrung Zd 104; 
Letzte Stunden Zh 59.1 (14) 


Siebenjähriger Krieg Zh 57, 105, 115 

Sigismund I. Zh 84 

Sigismund II. August Zh 84 

Silberlinge, Abh. über die 30 Silberlinge Za 69 m 

Simon VII. zur Lippe, Streit um Erbe Ze 54 

Simon, Georg (?), Propst in ?. Adressat 1667 8 Zm 1 

Simon, Jeremias, Poeta laureatus, 17. Jh., Gnomologia Zg 27 
Singhalesisch Zc 10 

Sintenis, Christian Friedrich (1750-1820), Schriftsteller ZI 19 m 0) 
Sittmann, David Nathanael von (geb. 1674), Lebenslauf ZI 42 


Skalden Z1 14 
Skalich, Paul (1534—1575), Gelehrter und Abenteurer, Albrecht von 


Wetzhausen wider Sk. Zd 2 

Smaragdus diadema Za 86 (213—261) 

Sobbe, Jurist, 18. Jh. Accis- und Commerciensachen Ze 79; Münzsachen 
Zi 28 

Soelenthal, Georg Wilhelm von (geb. 1768), Letzte Stunden Zh 59.1 (36) 

Soest, Besitzvermerk Za 83 (83) 

Soldaten, „Daß ein Soldat fromm sein könne“ Zk 38 

Solms, Hassius: Geschichte Zh 40 m 
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Sommer, Johann Heinrich, Bericht über s. Exil Z1 43 


Sommer, Theodor, 1620 Schulpfleger in Geestendorf, Tractatus de 
Halcyone Zd 126 


Sonette Zg 18 

Sonntagsevangelien Zd 41 m 

Spangenberg (in Celle), Schreiben an Chr. Delius 1832 Zh 12 m 
Spanien, engl. Bericht 1813 Zh 95 m 

Speculum stultorum s. Wireker 


Spener, Philipp Jacob (1635-1705), Begründer des Pietismus, 
Über Lukas 11, 22-32 Zd 127; Herzensgespräche zd 128 


Spengler, C., Kollegnachschr. 2. Bergbau- und Hüttenkunde Zk 9 m, 19 m 

Spirituals, Imitations des cantiques spirituelles Zn 18 (165) 

Spittler, Ludwig Timotheus (1752-1810), Historiker, Welthändel Zh 96 

Spruchbücher Zd 68, 70, 106; Zg 24, 27 . 

Staatsämter, „Von den Dienern“ Zl 10 

Staatslexikon, Moser Zh 71; Supplement zu Hübner Zi 2.1.2 

Staatsrecht, Zschackwitz: Kolleg Ze 80 

Staatsverfassung, Moser: Kolleg Ze 61 

Stadtrecht, -ordnungen, Braunschweig Ze 10, 11 (37); Köln Ze 16 m; 
Hamburg Ze 33; Magdeburg Ze 57 

Stahl, Georg Ernst (1660— —1735), Arzt und Chemiker, Casuale magnum 
Zf 35 

Stammbücher Zm 2, 2 a, 3 r, 4, 18, 19 m, 23, 23 m, 23 r, 30, 36 m, 37 r, 38 

Staßfurt, Erbstreitigkeiten Ze 89 | | 

Steenloos, Johannes, Hervorbrechende Morgenröte Zd 130 

Steger, Thomas (1628—1674), Theol., Schreiben an Bosius zh 6 mf. 

Steinen, Johann Dietrich (16991759), Westfäl. Historiker, als Drucker 
erwähnt Zh 54 

Steinmetz, Johann Adam (1689-1762), Theol., Predigten Zd 33, 98, 157; 
Briefe Zd 91 


Steinseigerungen ZK 16 

Stella clericorum Za 69 (45—51) 

Stempelschneider Zl 6 

Stendal, Technische Grundsätze der Gen.-Kommiss. Zk 44 
Stender (?), Schreiben an Bosius Zh 6 mf | 

Stettin, Sammbuchbl. fürstl. Personen Zm 30 

Steuerordnung, Rostock Ze 61 

Stieber, Hans (1886—1969) Komponist, Sonnenstürmer. Zl 43 f 
Stiefel, Esaias (gest. 1627) Schwärmer Zh 92 

Stiehler, August Wilhelm (1797-1878), Botan. Manuskripte Zf 19 m. 
Stoeckel, Christian Gottlieb (1722-1774), Gedichte Ze 28 
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Stoecker, Georg Christian, Predigten Zd 95 


Stolberg, Gottesdienstregister Zm 42 m, 42 n; Stammbuch Dr, Schueler 


Zzm 36 m 
Stolberg, Fried. Leop. von (1750—1819), Dichter, Verse ZI1p 
Stolberg, Fürstin, Letzte Stunden 1766 Zh 59.1 (33) 
Stolberg-Soeder, Graf, Schreiben an Chr. Delius 1838 Zh 12 m 
Stolberg-Wernigerode, Grafen, Rechtsstreitigkeiten Ze 19; 


SAEBt, Ernst: eigenh. Notizen Zd 41, 62; Zn 24, 26, 28; Henrich 
Er nst: Besitzvermerke Ze 55, 62; Zl 35; Louise Ferdinande: Trauer- 
musik 1784 Z1 47; Wolfgang Ernst: Widmung Zg 32; Besitzvermerk 


Zb 32 


Stolz, J. J., Prediger in Bremen, Briefe an L. Benzler Zl 43 m 


Straßburg, Fam. Altheim und Geyling Zl 14 m; Königshofen: 
Chronik Zb 20, 21 


Strigel, Victorinus (1524—1569), Theol.,, Kolleg Zd 131 


er Justizrat in Halberstadt, Schreiben an Chr. Delius 1827 
2 m 


Struensee (gest. 1783), Kons.-Rat in Halberstadt, Grabrede Zg 7 


Struve, Burkhard Gotthel£f (1671-1738), Polyhistor, Kollegnachschr. über 


S. Ze 7; Europ. Staaten Zh 97; Universalgesch. Zh 98 
Struve, Friedr. Gottl. (1676—1752), Jurist. Kollegnachschr. Ze 81, 82 
Stryk, Joh. Samuel (1640—1710), Jurist, Vorlesungen Ze 2, 56, 83 
Studentenunruhen, Erfurt, 15. Jh. Za 41 (105), Halle 1712 Zl 21 
Stundenbuch, 15. Jh. Za 47 


Suckow, L. (?) (gest. 1801), Physiker, Schreiben an Haberland 1778 
Zm 13 (31) 


Sindenvergebung, Predigt von Ziegler Zd 127 
Sulzbach, Erbangelegenheiten Ze 45 


Sulzer, Johann Georg (1720-1779), Literat, Körte: Karschin an Sulzer 
Zl 26 


Summa Pysana Za 80 

Summula Raymundi Za 75 p (157.217) 
Swoteginski, Johann Anton, Tintenbuch 1706 Zk 17 
Synodalakten, Livland Zd 104 (130) 


T 


Tacke, Prediger in Grund im Harz Zd 8 
Taftazäni (gest. 1389) Zc 6 


Tamil Zc 10 
Tamponet, Les questions de Zapata Zz\ 44 


Tamulen Zd 117 
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Tappert, Wilh., Übertragung aus der Orgeltabulatur ZI 18 m 

Taufe, nach Val. Weigel Zd 140 

Tauler, Johannes (um 1300-1361), Mystiker, Predigtauszüge Zd 101 

Telugu Zc 10 

Tempel, Vorlesung üb. den Tempel in Jerusalem Zd 39 

Tempus erat quo te populis ostendere primo Za 89 (127) 

Ten(t)zel, Wilhelm Ernst (1659-1707), Polyhistor, Schreiben an 
zm 37 

Terentius, Publius, Anmerkungen Zu Andria und Adolphus Zg 33 

Tessier, Kaufmann und Bankier, 18. Jh. Zd 51 

Teyssinger, Hans, Vermögensinventar 1505 Zi 44 m 

Thaislegende Za 89 (128) 

Theologen, Namenindex, 18. Jh. Zd 59: Streitigkeiten all 

Theramo s. Jacobus de Th. 

Therapie, Hufeland Zf{ 30 K 1.2 

Thein, G., Schulinspektor in Marienwerder, 18. Jh. Zd 51 

Thilo, Georg Melchior, 1673 Bürgermeister in Wittenberg, Schreiben an 
Bosius Zh 6 mf 

Thomas. Magister an der Sorbonne, Regulae omnium Christianorum 
Za 79 (133) 

Thomas von Aquino (1225—1274), Tractatus de corpore Christi Za 82 

Thomas a Kempis (1379 ?—1471). De imitatione Christi Za 64 

Thomasius, Christian (1655—1738), Kirchenhistorie Zd 134: Schreiben 
über Th. Ze 53: Historia iuris Ze 84: Stammbuchblatt Zm 18 (91) 

Thomse, Heinr. Christ., Pastor in Leezen, 18. Jh., Leichenpredigst auf 
P. Ulitsch in Segeberg Zd 154 

Thorner Friede 1466 Za 89 (122) 

Thuengen, von, Schreiben an Chr. Schlegel Zm 34 (12) 

Thüringen, Chroniken Zb 12: Zh 102, 105: Urkundenabschr. Zh 103 

Thulemeier (1683—1740), preuß. Minister, Autograph Zm 21 

Thummermut, Werner, Lehnsstreit mit Köln Ze 16 

Tieroff. Michael Christian, Philos. und Theol., Schreiben an Bosius 1658 
Zh 6 mf 

Tilleda, Kyffhäuser Zh 58 

Tilly, Urkunde für Gandersheim Zh 30 

Tilsit. Kirchen- und Schulwesen, 18. Jh. Zd 51 

Timotheusbrief. Auslegung durch Hunnius Zd 115 

Timpe, Siebenjähr. Krieg Zh 105 m 

Tintenherstellung Zk 17 

Titius. Gerhard (1620-1681), Theol., Stammbuchblatt Zm 18 (163) 


Tod. Christliche Vorbereitung Zd 38 


Schlegel 


s. Zd 2, 115, 116 
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Tomo Chichi, König von Georgien, Schreiben Zinzendorfs an T. Zd 156 

Torgau, Theol. Streitigkeiten Zd 116 (262) 

Torquatus, Georg (gest. 1575), Besitzvermerk Zh 87 (55) 

Torriano, W. H., Missionar Zd 27 

Torun s. Monumentum Thorunense; s. Thorner Friede 

Tractatus contra hereticos Za 74 (331—338) 

Tractatus de architectura militari Zk 43 

Tractatus de ultimis temporibus Za 64 (269—322) 

Traktate, italienische Zd 135 

Tranquebar, Missionsschriften, Palmblätter Zc 10 

Trauermusik für Louise Ferdinande von Anhalt-Ploß Zk 47 

Trenck, Friedrich von der (1726-1794), Beschreibung eines Bechers Z1 48 

Trinität, französ. Manuskript Zd 71 (134) 

Truppenstärke, europ. Armeen 1759 ZK 31 

Tscherning(en), Andreas (1611-1659), Dichter, Bearbeitung von Opitzens 
„Judith“ Zg 22 

Tuchtfeld, Victor Christopherus (gest. nach 1724), protestant. 
Separatist, Glaubensbekenntnis Zd 136 

Tübingen, Erbstreitigkeiten Ze 18 


Türken, De bello Christianesimo contra Turcos Za 8; Pius’ Ll. 
Rede gegen die Türken Za 74 (1-6); Rußland gegen die Türken 
Ze 87 (47) 


Türkische Manuskripte Ze 5 z. T.; Zc 11 
Turnier, Küstrin 1559 Z1 8 m 
Tzersteden, Ludolf und Dörtyge, Besitzvermerk Zb 27 


U 


Übertritt zum Luthertum Zd 27 

Ulitsch, Johann Sigismund (gest. 1762), Pastor in Segeberg, Leichenpredigt 
Zd 154 

Ungarn, Lebenslauf des Exulanten Vörös ZI 49 

Universalgeschichte, Struve Zh 98; Übersichtstabelle Zh 101 

Universitätsgutachten, jur., in Sukzessionss. Zıe 85 

Universitätsreglement, Halle 1755 Zl 22 

Unzer, Johann August (1727-1799), Arzt, 2 Briefe an ? Zm 37 


Urbach, Johannes von, Jurist, 15. Jh., Processus iudicarius Za 54 
(60-117), 87 (199—230) 


Urban II., Papst, Türkenkrieg z. Z. Urbans II. Za 8 
Ursinus, Johann Henrich (1608—1667), Theol., Schreiben an Bosius Zh 6 mi 
Ursula, Hl., Lectionarium Za 58 (294—297) 


Usuardus, Martyrologium Za 83 
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V 


Vaenius, Otto (1550-1629), holl. Gelehrter, Nachdichtung seiner Sprüche 


Zzg 24 
Varagio, Jakob von s. Jacobus de Voragine 
Vater, Abraham (1684—1751), Arzt in Wittenberg, Letzte Stunden 
Zh 59.1 (15) 
Venedig, Discorso ... . sopra il Governo zı 41 (188) 
Venediger, Hans Heinr., Unterschrift unter Todesurtei 
Venlo, Petrus de, Schreiber Za 56 
Verden, Roth: Beschreibung Zh W% 8 
Verggius, Joh., Schreiben an Bosius Zh 6 mf 
Vermögensinvenltar, Teyssingersches Zl 44 m 
Verpachtung, Domanialgüter Ze 26 
Villers, Charles (1765—1815), Schriftsteller, 


Zm 13 (97) 
ellovacensis (gest. 1264), Speculum historiale Za 85 
one missae Za 84 


1 1723 Zm 24 


Schreiben an Haberland 1812 


Vincentius B 


Vincentius Lirinensis (gest. vor 450), Super exposici 


Vinhold, Georg Andreas (in Zwickau), Schreiben an Chr. Schlegel 1700 


Zm 34 (16) 
Visitationsberichte, ostpreußisch-litauische za Bi 


Vita interior s. Andreae, Sam. 


Viten s. Heiligenleben 
Vogel, C. H. (in Naumburg), Schreiben an Adam Gschwend Zm 34 (39) 


Vogell, Landsyndicus in Celle, Schreiben an Chr. Delius 1827 Zh 12 m 
Vörös, evang. ungar. Graf, Lebenslauf Z1 49 

Vo(i)gt, Ernst, Erbstreit mit Dieskau in Staßfurt Ze 89 

Voit, David (1529-1589), Theol., Vs Investitur Zd 116 (545) 
Vokabularium, Lat.-deutsches Za 87 (1-37); Voc. iuris Za 87 (55-65) 


Volger, Ernst, 19. Jh., Urkundenabschr. aus Goslar betr. Harzorte 
Zh 34 m; betr. Goslar Zh 34 n; betr. Niedersachsen Zh 105 t; betr. 


Grafen Wohldenberg Zh 111 m 

Voltaire, Satiren auf V. Z8 25 (48, 81) 

Vom wahren Christentum s. Arndt, Johann 

Vorm, Peter von den, Übersetzer a. d. Malaiischen Zc 8 

Vormundschaftsordnung Johann Georgs von Sachsen Ze 41 

Vorpoorten, Albertus (?) (in Neustadt), Schreiben an Chr. Schlegel 1716 
Zm 34 (50) 

Vorspannpferde zur Leipziger Messe Zm 31 (85) 

Voss, J. B., Besitzvermerk 1726 Z{[ 31 
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w 


Wachtendonck, Johann Michael, Syndicus in Hildesheim, 18. Jh. Ze 37 
Wack, Jo. Fr., Exlibris Zh 81 

Waegenburg, Thomas, Besitzvermerk Zn 23 m 

Waeterling, Schreiben an Chr. Delius 1827 Zh 12 m 

Wagner, David (in Zwickau), Schreiben an Christian Schlegel Zm 34 (6-9) 
Wagner, H. C., Schreiber Zd 71 (128) 


Wagner, Marcus, Theol. und Hist. in Friemar, 16. Jh., Geschichte Elgeros 
von Hohnstein Zh 106 | 


Wahlprotokolle Karls VII. Zh 50, 51 

Wala, Auszüge aus der Vita Walae Zh 79 

Walbaum, Anton Heinrich (1696-1753), Pietist, Besitzvermerke Zd 7, 9, 
91; Ze 2, 24, 56, 81, 82, Zh 62; Dissertation Ze 64 

Walch, Christian Wilhelm Franz (1726—1784) Kirchengesch. Zd 139 


Walch, Johann Georg (1693—1775), Theol., Vorlesungen Zd 19, 157; 
Schreiben an Haberland Zm 13 (30) 


Wallhausen (Thür.), Erbzins Zh 103 (91) 
Walter, C. A. F., Giftpflanzen Zf 21 


Walther, Johann (1496—1570), Kirchenmusiker, Acta Johann Waltheri 
civis Torgensis mit dem Pfarrer daselbst Zd 115 (455) 


Wappen, Luther Zm 2 (178); Halberstadt Zh 37; Nürnberg Zh 94; einige 
Familienwappen Zm 4 


Wappenbuch, Scharffsches Zi 31 m 1.2.3 u. Reg.; Register zum Schaftf- 
hausenschen Wappenbuch Zi 33 


Wasenberg, Ratisbona politica zh 107.1.2.3 

Wedell, Halberstädt. Kammerpräsident Zh 107 m 

Wege, L. Fr., Besitzvermerk Z£f 30 k 1.2 

Weguelin, Jakob (1721-1791), Historiker, Histoire des r&volutions Zh 108 


Wehlau, Kirchen- und Schulwesen Zd 51 


Wehrn, Stammbuch Zm 37 r 
Weidmann, Buchh., Leipzig, Schreiben an Haberland 1810 Zm 13 (49) 


Weigel, Valentin (1533—1588), Theologia Weigelii Zd 140 

Weinrebe, Familie, Hausbuch Herdmann-Weinrebe Z1l 18 m 

Weisbeck, G. E., Predigt über „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ Zd 80 
Weise, Prediger, 18. Jh. Zd 51 


Weisheitslehre Z1 49 m 
Weissenthurn, Johanna Franul von, Schauspielerin, Autograph Zm 36 (28) 


Weltgeschichte, Histoire universelle Zh 45; Spittler: Welthändel Zh 96 
Wentzel, Johann Michael, Letzte Stunden Zh 59.1 (16) 
Werden, Güterverzeichnis der Abtei Zh 109 
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Werlanus, Erasmus Rembertus, Schreiber Zd 14 

Werner, Andreas, Bischolsverzeichnis Zh 37 

Wertheim, Streit mit Stolberg Ze 19 

Werther, Grafen Zh 103 

Wesel, Erbpachtangelegenheiten Ze 68 

Westenrieder, Lorenz von (1748—1829), Historiker, Schreiben 
land 1806,07 Zm 13 (41.42) 

Westfalen, Halberstädt. Personallisten für Kgr. Westfalen zh 109 m; 
Redecker: Sagen Zl 38 I 


Wetter, Vorlesung über das W. Zf 22 | 
Wetzhausen, Albrecht, Truchseß von, 16. Jh., Wider Paul Skalich Zd 2 


Whitefield, George (1714—1770), Methodist, Nine 
Wiclif, John (1328—1384), Artieuli Joh. Wicleffi Za 89 (100 v) 
Wiedasch (in Ilfeld), Schreiben an Chr. Delius 1839 Zh 12 m 
Wiedertäufer, Kerssenbroick: Historia Zh 54 

Wien, relig. Zustände, 18. Jh. Zd 67 
Wisand, Apollo, Schwarzburgischer Kanz 


(?) Ze 36 m 
Wigand, Karl Christian, Prof. in Halle, als Präses 1740 41 ZI 11, 12, 13, 40, 


45, 46 
Wil(e)ke, Andreas (1562-1631), Stammbuch Zm 38 


Wilda (Litauen), evangß. Kirche Zd Sl 
Wilhelm von Österreich, Epos von Joh. von Würzburg Zb 17 
Wilhelmi (gest. 1755), Pastor in Wernigerode, Letzte Stunden Zh 59.1 (25) 


Wilhelmus s. Guilhelmus 


Wilke s. Wilcke 
Winkler, Johann Heinrich (1703-1770), Prof. in Leipzig, Grundriß der 


Naturlehre (vermutl. von W.) Zz1 19 (65) 
Winkler, Johann Peter Sigmund, Pfarrer in Ebersdorf, 18. Jh. 


Amtsniederlegung Zd 130 
Winnigstedt, Johann (um 1500-1569), Chroniken Zh 15, 110, 111 


Winter, M. D. (in Zwickau), Schreiben an Schlegel Zm 34 (4.10.11) 
Wireker, Nigellus, engl. Benediktiner um 1200, Speculum stultorum Za 89 
Wittenbecher, Balthasar, Besitzvermerk Zh 62 

Wittenberg, Theol. Streitigkeiten Zd 115, 116; Michaelis in W. Zd 5 
Wochenplan, Stolbergscher Z1 1 

Woeldicke, M., Drucker Zd 30 (3) 

Wogen, Ort in Dänemark Zd 30 

Wohldenberg, Geschichte der Gralen Zh 111 m 


Wolf, Friedrich August (1759-1824), Philologe in Halle, Opera latina 
z) 50 m 1.2.3.4; Deutsche Werke Z1 50 n 1.2.3: Auszüge und 
Notizen Z1 50 p; Schreiben an Haberland Zm 13 (59) 


an Haber- 


Sermones Zd 142 


ler, 16. Jh., Heringer Statuten 
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Wolff, Christian (1679-1754), Philosoph, Lange: Wider Wolff ZI 28; 
Stammbuchblätter Zm 18 (133), 41 (15 a) 

Wolff, Christian Nicolaus, Schulinspektor in Memel Zd 51 

Wolfius, Praelectiones physicae de signis venturarum tempestatum Zf 22 


Woltmann, Karl Ludwig von (1770—1817), Dichter und Historiker, 
Schreiben an ? 1822 Zm 36 (29) 


Wonna, Georg (1637—1708), Theol. in Regensburg, Schreiben an Bosius 
Zh 6 mf 


Worm, Christ. (1672-1737), Theol., Adressat Zd 58 (60) 
Wormser, Olympia, Testament 1671 ZI 14 m 
Wrangel(l), Karl Gustav, schwed. General, 3 Schreiben Zm 39 


Württemberg, Theol. Streitigkeiten Zd 116; Mömpelgardsche Sukzessionss. 
Ze 90; Pupillenkasse und Waisenhaus Ze 87 (755); Chronik in 
Versen Zh 112: Geschichte Zh 113; Gelegenheitsschreiben an Württ. 
Fürsten Zm 47 


Würzburg, Bedenken der jur. Fak. Ze 18 
Würzburg, Johann von s. Johann 
Würzburg, Konrad von s. Konrad 
Wunderseschichten, pietistische Zd 92 


Y 


Ysaac, Rabbi, Tractatus Za 32 g (63 v—91 r) 


Ysenburg, Rechtsstreit Zd 157; Emigrationspatent an die Herrnhager ebd.; 


Amalie Louise, Tod 59.1 (2); Ernestine Wilhelmine, Leichenpredigt 
Za 97 


Ysenburg-Büdingen, Ludwig Casimir von, Lettre sur les masquerades A 
Celle Zd 142 (47) 


Z 
Zachariae (in Herrnhut ?) Zd 156 


Zachariae, Karl Heinrich (1698—1782), Pietist, Predigt vom 7. Gebot Zd 80; 
Über Bekehrung Zd 104 


Zahlentabelle, mittelalterliche Za 75 p (310) 
Zanthier, Oberforstmeister, Kameralforstwissenschaft Zk 19 


Zanthier, August Carl Alexander, Hofjunker in Hessen-Kassel, Risse zum 
Bergbauwesen Zk 18 


Zapata, Les Questions de Zapata Z| 44 


Zarncke, Eduard (1857-1936), Philologe und Bibliothekar, Schreiben an 
Heinrich Pröhle über ein Gedicht von Joh. Chr. Günther ZI ı f 
Zauberei, Magisches Zahlenrad ZT 38 


Zechendorf, Joh. (1580-1662), Rektor in Schneeberg und Zwickau 
Schreiben an Bosius Zh 6 mf 


Zedlitz (?), Schreiben an H. von Treitschke Zm 36 (30) 
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Zeisberg, Christ. Ernst, Schreiben von Gottfr. Chr. Beireis Zm 41 (1) 

Zeisberg, David (geb. 1717), Archivar in Wernigerode, Sammlung zUM 
siebenjähr. Krieg Zh 115 

ze 19; 

Zeisberg, Karl Wilhelm (1804-1850), Bibliothekar, Schreiber zf 10, 28 
Zh 64.1.2, Briefe von Germanisten an Z.Zm 4] 

Zeisberg, Theodor, Schreiben an Chr. Delius 1834 Zh 12m 

Zeisold (?), Schreiben an Bosius Zh 6 mf 

Zeitz, Statuta in Erbfällen Ze 65; Chronik Zh 114 

Zeiz. M. D. J. G., Gedichtsammlung Zg 30 

Zeller, Johann Alexander, Reußscher Hofrat, Leicnenode auf 
Heinrich XXIX. Zd 157 

Zeppenfeldt (in Hildesheim), Schreiben an Chr. 

Zerrenner, Heinrich Gottlieb (1750-1811), Theol. u. p 
Schreiben an Haberland Zm 13 (56) 

Zeune. Johann Karl (1736-1788), Gräcist in Wittenberg, Schreiben an 
Haberland Zm 13 (19.20) 

Ziegenhagen, Friedrich Michael, deutscher Prediger in London, Predigten 
Zad 143—153 

Ziegler, Caspar, Stud. in Leipzig, Nachschr. 
coelestis Zl 37 

Ziegler, Werner Nicolaus, seit 1743 Pastor in Wernig,, Über Bekehrung 
Zd 104; Über Sündenvergebung Zd 127; Gespräch mit Layritz Zd 157 


Ziemann, Adolf (1807—1842), Germanist, Schreiben an Chr. Delius 1836 
Zh 12 m; an Karl Zeisberg Zm 41 (10) 

Zimmermann, Bergrat, Bergbaukunde Zk 19 m 

Zimmermann, J. A., Predigt über Lukas 18 Zd 154 

Zimmermann, Johann Liborius (1702-1734), Theol., Predigten Zd 98; 
Über Bekehrung Zd 104; Tabellen z. Theol. Zd 155; Philosophie 
21 51; Logik 2] 22; Metaphysik 21 53: Philosophietabellen Zl 4, 
Ethik ZI 55 | | | 

Zimmermann, Regina Katharina, Konfektbüchlein 1699 Zk 5 | . 

Zincken (in Mägdesprung), Schreiben an Chr. Delius 1838 Zh 12 m 

Zinzendorf, Ludwig von (1700-1760), Zd 91, 130 (24); Predigten Zd 156: 
Schreiben an d. Kg. von Georgien ebd.; Zinzendorfiana Zd 157 

Zisterzienser, Regeln für Düsselthal Zd 24 

Zivilprozeß, Carrach Ze 14 

Zivilsachen, Bedenken deutscher Juristenfakultäten Ze 3 

Zollordnung, preußische in Hannover Ze 68 

Zorndorf, Schlacht Zh 73 

Zotemyn, Kaplan in Salzdetfurt, Besitzvermerk Zb 37 

Zu. Johann Ehrenfried (1669-1744), Jurist in Halle, Staatsrecht 

e 
Zunftwesen, Bemerkungen Wedells ca. 1806 Zh 107 m 
Zwickau, Joh. Christian Schlegel in Z. Zm 26 


Delius 1828 Zh 12 m 
äd. Schriftsteller, 


von Müller, L.: De usu globi 
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Anmerkungen 


Die in eckige Klammern gesetzten Zahlen beziehen sich auf die Nummern 
des Literaturverzeichnisses. 


(1) 


(2) 


(3) 
(4) 


(6) 


Weißenborn, Bernhard: Der Hallesche Handschriftenschatz in Aus- 
wahl. Halle 1939. 


Die bei Förstemann [24] S. 71 genannten „Wernigerödischen Hand- 
schriften“ mit „Yd“-Signaturen enthalten von Wernigerödern ver- 
faßte oder auf Wernigerode bezügliche Manuskripte. Sie bleiben in 
dieser Übersicht unberücksichtigt, da sie nur lokales Interesse haben. 
Von ihnen ist nur ein kleiner Teil in die Universitäts- und Landes- 
bibliothek Sachsen-Anhalt in Halle/Saale gelangt. 


Förstemann: Die Gräflich Stolbergische Bibliothek [24] .Vgl. S. 21 £. 
Vgl. zum folgenden Dösseler [21]. 

Dösseler a. a. ©. S. 258 Anm. 314. 

ebd. S. 256. 

Förstemann a. a. ©. S. 12. 

Mitteilung des Universitätsarchivs Göttingen vom 28. 11. 1968. 


In dem Nachruf auf Jacobi in den „Gemeinnützigen Blättern“ Nr. 42, 
Halberstadt 1790 [53], heißt es: „. .. .. eine gewisse theologische Den- 
kungsart und religiöse Form war ihm äußerst zuwider .. .“ 


Merkel [40] S. 198 £. 
Der Chemiker A.N. Scherer aus Jena. 


Sie befindet sich heute im Besitz der Universitäts- und Landesbiblio- 
thek Sachsen-Anhalt. 


Stolb.-Wernig. Zl 27 h: Kleuker an Benzler, 3. Jan. und 1. Nov. 1804. 


Stolb.-Wernig. Z1 19 m: Joh. Caspar Haefeli an B., 1786-1798, Z1 
16 r: Göckingk an B., 1789-1817; ZI 41 h: Klamer Schmidt an B., 
1786-1807; Z1 43 m: J. J. Stolz an B., 1786—1793. 


Vgl. Neue Deutsche Biographie. Bd 6. Berlin 1964, S. 410 £. 
Z1 16 r. Vgl. Hermann Pröhle [46]. 
Stolb.-Wernig. Zh 12. 


Über Zeisberg vgl. die „Nachricht über die Fürstliche Bibliothek“, 
1900-1911 [44]. 


Stolb.-Wernig. Zm 41: Zeisbergs Briefwechsel mit Germanisten. 
Vgl. Janicke [36]. 

Vgl. Lülfing [39]. 

Förstemann, Ernst: Graf Christian Ernst. Nordhausen 1866. 


Locheimer Liederbuch und Fundamentum organisandi des Conrad 
Paumann. Hrsg. Konrad von Ameln. Berlin 1925. — Stammbuch eines 
Wittenberger Studenten 1542. Hrsg. Wilhelm Herse. Berlin. 1925. 


Wohl vom Reichspatentamt in Berlin. Der stellv. Direktor der UB 
Bonn gleichen Namens hatte den Titel Bibliotheksrat. 
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(25) 


(26) 
(27) 
(28) 
(29) 
(30) 


(31) 
(32) 


(33) 


(34) 


(39) 


(36) 
(37) 


Heute in der Harzbücherei in Wernigerode, der ich für ihre Um“ 


stützung sehr danke. 

Vgl. Swarzenski [54]. 

Rosenthal-Katalog Nr. 91 [47]. 

Heute: Library Mark Lansburgh Santa Barbara Calif. 
Vgl. Weber [55]. 

Dienstakten der UuLB Sachsen-Anhalt in Halle 

1948—1950. 

In: Die Gräflich Stolbergische Bibliothek. S. 73 fl. 
Die Kurzaufnahme enthält zur äußeren Beschreibung Angaben über 
Beschreibstoff, Umfang, Größe, Schriftheimat, Entstehungszeit, Na- 
men von Vorbesitzern, Angaben über Initialen, Zeitbestimmuns des 
Einbandes. Bei der Verzeichnung des Inhalts erscheint der Ver- 
fassername mit nachfolgendem Titel bzw. der anonyme Titel, dann 
gegebenenfalls knappe Zusätze des KatalogverfasserS. Auftraggeber, 
Widmungsempfänger, Schreiber, Illuminatoren werden genannt. 
Initien und Literatur werden nur angeführt, wo es zur Identifi- 
zierung des Textes notwendig ist. Vgl. Singer [52] 5. 21. 


Vgl. Doering [20]. 


Vgl. Bormans, 
manuscrits latins . . 


„Bodenreform”, 


M.: Rapport sur quelques fragments d’anciens 
In: Compte rendu des seances de la Commis- 


sion royale d’histoire, 2 me serie, t. vV1ı., Bruxelles 1854, p. 85 ff. 
Zur Beschreibung der Handschrift und der einzelnen Manuskripte vgl. 
die Nrn 2 u. 4—10 des Literaturverzeichnisses. 

Kiel. Elfriede: Die große Liebende. Leipzig 1966. 

In: Verzeichnis der orientalischen Handschriften in Deutschland, 
hrsg. von Wolfgang Vogt. Bd VI, 2. Wiesbaden 1965, S. 113 und 
Bd XXIL, 1. Wiesbaden 1969, S. 12. 


(38) Vgl. die zweisprachige Ausgabe von G. Bartsch im Akademieverlag 


[3]. B. nennt diese Hss. nicht ausdrücklich, kennt aber offenbar eine 
srößere Zahl von Manuskripten. 


(39) Zu Zk 24 „Bauernkrieg“ vgl. Fuchs, Walter Peter: Akten des Bauern- 


12€ 


krieges in Mitteldeutschland. Bd 2. Jena 1942, S. 740. 


{1] 


[2] 


[3] 
[4] 


[5] 


16] 


[7] 


[8] 


19] 


[10] 


[11] 
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